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Montags den 19. December 1825. 


Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ꝛc. x. 
allergnaͤdigſten „ Shpecia Befehl. 


e i b b e 


af das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete. 
Frag- und Anzeigungs⸗ N e ee n. 


f Bekanntmachung. f 

Die 3 und letzte Staatsſchuldſcheln ⸗ »Praͤmien⸗ Ziehung wird in Feige 

der Mefonnimachung dom 24ſten Auguſt 1820. om aten Januar k. J. ihren Uns 
fang nehmen, und in derſelben Art, wie die vorigen Ziehungen, bewirkt werden. 

Berlin den aten December 1825. g.) 
Konig. Jamediat Commiſſton zur Verthellung von Prämien auf 
Staatsſchuldſchelne. 
Car.) Nother. Kapſer. Wong. Beelitz. 
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Bekannt m a ch unn g 
Nach §. 14. der wegen Vertheilung der Staotsſchuldſcheln⸗ Drämien.ger 
laſſ'nen Bekanntmachung dom 24flen Auguſt 1820 ſoll der Ueber ſchuß, welcher 
ſich durch dos Diskonto » Geſchaͤrt und die anderweltig en Zins ⸗Etträge des Praͤ⸗ 
mien Fonds gebildet hat, nach Abzug der Verwaltungskoſten und der unvorher 
geſehenen Aus falle vor der letzten Ziehung von uns ſeſtgeſtet, den 17000 uiedelg⸗ 


len Drämien diefer Ziebung zug ſchlagen, und außer den vorgedachten plan maͤßigen 


Praͤmien noch als ein ertraoıdınairer Gewinn zu 17000 gleichen Theilen vertheilt 
werden. Ja Folge dleſer Beſtimmung iſt da die Tote und letzte Ziehung am 2. Jan. 
k. J. begtunt, die Rechnung des Prämien.» Bonds von uns durch arlehen, ‚und 
ſeſtg ſtellt wol den. 


1 Dreißig pro Cent auf die ausgegebenen 30 Widlonen Thaler Prämiens 
Staats ⸗Schuldſcheine 9,000000 Rth. 


2) Die durch die jehn Ziehungen auf die größeren Prämien eingebeuden 3 
Millionen Thaler 5 Sei * 8 Cours von 70 pie 
Gent 2,109509 Riblr. 

30 An Gewinn von den vnrkouſten vorſſebenden Stasın» Schuldſcheinen den 
erkauften und wieder verkauften Praͤmten Staatsſchuld⸗ Scheinen, und an Zinſen 
nach Abzug der Shehalkat . Ziehungs ⸗ und Verwaltungskeſten und Ansfaͤge 

1189633 Kıplr. 10 fer. 


- ‚yofammen 12289633 Rtbir, 10 for. 
Die Ausgabe: 8 ö 
30 An Brämien von den 10 Ziehungen ‚11264800 Rthlie. — 


7 — — — 
Mithin verblelbt ein Ueberſchuß von 1124833 Rtbir. 10 fgr- 

welcher auf Jede der 17000 nledrigſten Prämien N 
der letzten Ziehung — Er: Se 66 Rule. 5 fgr- 


zu vertheilen if. 
Es wird demnach jeder diefer 170Co Prämien«Beminne . 
noch e des * Detragis von — 20 Ribir. — 
f überhaupt 86 Niölc. f 797. 
6860800 und die Zahlung 2 Monat nach derer beendigten letzten Ziehung alſo vom 
15. März k. J. bis zum ıfen Jaduar 1827. durch le damit beauftragten Caſſen 
und Handlungs bucher in zewözullerr Art gegen eee der Praͤmten⸗ 


2 — 


4 64403 I: 


Scheine und Vorzelgung der dazu gibdeigen Staatsſchuldſcheine erfolgen, welches 


ben Intrreſſenten zu ibrer Nachricht Hierdurch defannt gemacht wird. 
Berlin den zıflen Nobbr. 1825. g.) N Er 
Bonigl. Immedtare Commiſſion zur Verthelln 1g von Prämien auf 
Pu Staatsſchuloſcheine. e : 
gz. Rother. Kapſer. Wollny. Bielitz. 
a Ocputirtes der Unternehmer. 
: gel. W. C. Benecke. a 
5 Zu verkaufen. 


* 
„) Dhlan den gten November 1825. Im 2 der Execution ſoll die 


dem Johann Rokitte gebörige, auf 411 Rihl. 8 ſgr. 6 pf. taxirte Gaͤrtnerſtelle zu 


Peiſterwitz. No. 24, des Hpvolbekenbuchs, in Termino den 


18ten Februar 1826. Vormittags 10 Uhr a 
meiſtbietbend verkauft werden, wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch einge⸗ 
laden werden. 5 . 
75 i Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. 

- ap ‘ Reichardt. 
) Bunzlau den ısten November 1825. Das in der Vorſtadt bieſelbſt ſub 
No. 39. gelegene ſogenaunte kalte Vorwerk, dem Joſeph Algner gebörig, iſt 
auf Antrag eines Real- Glaͤubigers nothwendigerweiſe Jubbaſta geſiellt, und nach 
deſſen Materialwerthe auf 2825 Niblr. 21 far., nach dem Nutzungswerthe auf 
2176 Ribhl. 28 fgr, und nach dem Mittelwerthe anf 2501 Rthl. 5 far. 6 pf. ge 
richtlich abgeſchaͤtzt worden. Zu deſſelben Verkaufe haben wir auf den 15. Febr. 
1826., den 15ten- April 1826., den ı7ten Juny 1826. Vormittags um 10 Ubr 
auf dem Koͤnigl. Stadtgericht hleſelbſt einen Blethungs⸗Termin, wovon der letzte 
peremtoriſch it, angeſetzt, und laden dazu beſitz- und zahlungsfaͤbige Kauffuſtige 
zu Abgabe ibter Gebotde mit dem Eröffnen ein, daß dem Meiſtbiethenden das 
Grundſtück unter Zuſtimmung der Real⸗Glaͤubiger ſofort zugeſchlagen werden foll, 

en Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

„) Schweidnitz den 23. November 1825. Auf Antrag eines Creditoris 
ſoll die 95 Esdorf 4 Meile von Schweidnitz belegene Waſſermüble des Müller 
Joſeph Winter, welche erichtsamtlich auf 1953 Ribl. Courant abgeſchaͤtzet wor⸗ 
den, oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und 
zablungsfähige Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen, in denen anberaum⸗ 
ien 3 Termmen, namentlich N = a 
f deu 2ten Januar 1826., 

8 den 2ten Februar 1826, 
. f und peremtorie den sten Marz 1826. 
in dem Getichtskretſcham zu Esdorf zu erſcheinen, ihre Beſitz⸗ und Zablungsfa⸗ 


digkeit nachzuwelſeu, Are Gebotbe abzugeben und den Zuschlag demnachst er 
eſſert 


wärtigen. Nachgeboche können nur dann berückſichtigt werden, wenn die 


Zaplungsfabigkelt bel dem Mehrgebolh, mit dem Geboth auge eee 
ur ar Eat 1 "a 7 9 a . t 
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dem Materialen: Werte, auf 4790 Niblr., nach P 
Nate f 4790 Nihlr. b dem Nutzungsertrage zu 5 Pp. C. 

‚aber auf 5571 e 18 gr. 4 pf. abgejchäite Haus un nen 5 555 

auf der Groſche 5 8 egen, im Wege der nothwendigen Subbaſtation ver⸗ 

kauft werden. forteden alle Veſitz- und Zahlungsfaͤhige durch gegen⸗ 


iges ama aufgeforden se j E 
waͤrtiges Procl fg und eingeladen, in den hierzu angeſetzten Termi⸗ 


n, namlich den 7ten Novemb. ya, ö l 
au aber in dem letzten und peremlsz z: "> den Laten Januar 1826. beſon⸗ 
Nele rie den 20ſten März 1820 ben ermine: 


vor dem Herrn Juſcizrath Pobl in unfernmittogs um 10 Uhr, 


nen, die beſondern Bedingungen und Mopait!beienzimmer Nro. 1. zu erſchel. 
vernehmen; ihre Gebothe zu Protokoll zu gebeifn der Subhaſlation daſelbſt zu 
naͤchſt, in fo fern kein ſtatthafter Widerſpruch von id zu gemärtigen, daß dem⸗ 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbleibenden erfelzintereſſenten erklärt wird, 
mach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchuderde. Uebrigens ſoll 

auch der leer ausgehenden Forderungen, und z der ſaͤmmtlichen ein⸗ 


Könige Stadtgericht biefiger Refidenz, igt werden. 


getragenen 2 DB 
Sn 5 zu dieſem Zwecke der Produktion der Juſtrumente bedarf, der letzteren ohne 


= 121 ; ’ 2 * . r v. Dlanı = . 
Biſchwitz bei Marfen den agten September 1825. Von derm. 
zeichneten Gerichtsamte wird das dem Samuel Melcher gehoͤrige, zu Heyte⸗ 
Dylauſchen Kreiſes ſub, No. 43. des Hypothekenbuchs gelegene, gerichtlich auf 
1196 Niblr 6 ſgr. 6 pf. Cour. gemürdigte 13 hufige robothfteie Bauerguth auf 
den Antrag eines Realgläubigers ſubhaſtirt und ein Termin auf den Zıfien Der 
tober, aten December 1825. und peremtoriſch auf den zien Jannar 18:6. Vor ⸗ 
mittags umu 9 Ubr, erſtere beide in der Gerichtskauztei zu Biſchwitz, der letztere 
ber in der Gerichtskanzlei zu Hüncın augeſetzt, wozu Beſitz« urd Zahlungse 
fäbige Kaufluſtige hiermit eingeladen werd u. f TEN 
SGraf v. Hoverden Hünern und Hepdauer Juſtizamt. * 
wer »Meiffe den 17ten October 1825 Die zu Biſchofswalde Neiſſer Cretſes 
ud Mo. 32. legende Robothgartnerſtele, zu welbet 1 Scheffel s Witzen Garten- 
Acker und die erforderlichen Wohn und Wirtt ſchaflsgebäud⸗ gehoren, ſoll im Wige 
der nothwendd en Sub haſtation auf den Zıflın Januar 1326, verkauft werdtu. Es 
werden doher Koufluſiige und Zahlungssähige hierdurch eingeloden, in dieſem Tage 
äh um 9 Ubr ln unſter Amts Canzl: yu Neffe zu erſchelnen, ihre Gedothe ab⸗ 


— 


zugeben und zu gewaͤrligen, doß der Zuſchlog an den Meiſtbietbenden erfoigen wird, 


wenn nicht geſitzliche Uwſtaͤnde eine Ausnahme zufäßig drachen. Die gerichtlich 

aufgenommene Tape im Betrage von 14 Nehlr. 14 for, 2 pf. Cent. kanu In dem 
Gerichts kretſcham zu Biſcho fs walde eingeben werd n. 

1 Des Joſtijamt der ritter mäßigen Scholtiſey Biſchofswalde. 

NMendorf dey Oppeln den 7ten October 1925: Auf deu Antrag des 
Curatoris der Scharfrichter Neumeßlerſchen Coucursmaſſe ſollen ie unter ſtödti⸗ 
ſcher Jurisdictlon zu Schurgoſt belegenen Grundflüde von 24 € cheffel Aus ſaat, 
welche nach der gerichtlichen Tage auf 198 Ribl. gemürdiger find, öffentlich an 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Hierzu baden gen eins 

e zigen 
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min ö \ 826 
ligen Bletdungs⸗ Termin auf den zıflen Tanner EEG en am Daher an ar 
in Schuch aus deb Keule und Zublungefäbige Fur. Gehorhe abzugeben 
dachten Züge in der Kanılep zu Schurgaſt einzeſnd al ſſe dies nicht verdiethen 
zan elt, a e e en wird. Die Taxe ſo wie 
dem Meilis und Beſtbiethenden der 0 i e 
dle abrigen Kauisbedingungen können zu jeder ick ſchen Zeit in unſerer Degis 
firatur bieſeldſt gachgeſehen tele der Stadt Schurgoſ. 
R de = ** Fiber 1825. Das zu Liebenau im Mürs 

Wien 6 N dea Dauergut von 9 Rutben Acker nebſt Holz⸗ 
kerberger Streife dul, den. 9 Bon Einem Schock Gebund, welches gerichtlich 
nutzung, zum jährlichen Eruchtwürdiget worden iſt, foll auf den Antrag eines 
auf 1984 Nebl. 21 für. 8 Herden, Die Lieitations Termine find » 
Real- Glaͤubigers ſubbaſtig. e. Sechs zebnten November 1825. 
8 auf den shi. e. Siedenzebnten December 1825. und peremtotis 


auf dentöten i. e. Sechs zehnten Januar 1826. ® 


auf. d Commiſſario Konig“. Juſtizratb Herrn Herden angeſetzt w 
vor dem ernerden e Kaufluſtige hiermit vorgeladen, ſich ins⸗ 
den uud aß perennoriſchen Termine auf dem Königl. Land- und Stadtgerichts⸗ 
beſondnzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag gegen das Meiſtgebotb 
hogewaͤrtigen, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme zufäßig mar 
chen ſollten. Uebrigens kann die Taxe von dem ſubhaſta geſtellten Bauergude in 
hieſiger Megiſtratur während der e Zeit nachgeſehen werden. 

\ 5 Eat Königt. Preuß. Land⸗ und Stadtgerſchr. 3 

iR Langenblelau den 27ſten Hunt ıg25 Ven d mrunrerseichneten Ge⸗ 
richts amte find im Wege der nothwendigen Subhaſtatten zum Verkauf des Franz 
Kienelſchen Dauergutes allher, welches unterm 9ten d. M. ortsgerichtlich auf 
6803 Nikl. 28 for. Cour. tagırt worden und gänzlich rodethfreſ iſt, zwey Du: 
ben 53 Ruthe Ackerland, Wieſewachs, auf die cataſtirten 16 Kube und 116 
Schaaſe und etwas Holznutzung dat, die dietzfälllgen Biethungs⸗Termine auf 
den taten Septemder und 17. November d. J., peremtorie aber auf den zöflen 
Januar 1836, ſeſtgeſetzt werden, an welchen Tagen beſitz⸗ und jablungstähige 
Kaufllebbader ſich in allhteſſiger Amte kanztey melden, ihre Gebotbhe ad Proto⸗ 
collum geben und den Zuſchlag an den Beſtstetheuden nach vorhergegangener Ein⸗ 
willigung der Intereſſent en gemärtigen konnen. a 2 

- Gräfl. von Sandreczkoſches Gerichtsamt der Langenblelauer Majoratt⸗ 

tc i : Theil r 
> Neiffe den ı7ten Rovember 1825. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
daſtatlon wird die ſub Wo, 3 zu Gldjendorf bei Becbau Grortfauer Kreiſes geles 
gene, dem ic. Ignatz Schoske Fee Fretgärtnerſtelle, zu weicher oußer den Ge⸗ 
bäuden ein Garten von 2 Schſt Breslauer Mass, 12 Schffel B Mi Acker und 
eine Wieſe von 1 Scheffel Mie nebſt einer Meinen Holzuutzung geboren und die 
am ten d. M. getſchtsamtlich auf 439 Rid 27 gr. 1 pf. gefchäge worden ist, 
auf den ziſten Jannar 1826. früh um 9 Ubr tu der Gerichts kamen zu Bechan 
au den Meist und Beſbtetbenven äffenttich verkauft werden. Wir laben daher 
die Beige und Zablangsfatat mit dem Bedsuten in dteſem Termin ee 
Diaz Ard PEP 2 
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nich & Letteren auf Nachgedolde ohne Gierchntaung der Intereſſenter 
edel gel wens fan. _ Die Sure n bet de inder Keeifbom In Gläjcnbrf 
affigirten Proctama und iu der Kanzley des unter zeich neten Juſtitlatlus hieſcloſt 


Stogau den igten October 1825. Zum offentlichen Verkauf der fub 
Mo. vage c Glogauſchen Klelſes gelegenen Bauernahrung, weiche auf 
1664 Rihl. 29 far. 9 pf. gewürdiget worden til, haben wir eineh e Des 
remtoriſchen Diethungd= Termin auf den zoſten Januar 1826. Vormittags ume Uhr 
auf dem 3 zu ae „ werden hierzu alle beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige elngeladen. ’ : 
states le 1 Das Gerichtsamt von Quaritz und Meſchkau. 
— . f e Gringmuth. 
42 Rid nick den asſten September 1828. Auf den Antrag der Weisgerber 
Franz Wermurbfchen. Erben reſp. Vormundſchoſt follen die nach dem bieſelbſt vers 
Hlorbenen Weregerber Franz Wermutd binserbliebenen Realitäten, als: 1) das 
fuld Mo. 1 5. dieſelbſl auf der Sobrauer Goſſe delegene Haus; 2) die fub No. 2. 
‚an der Stronckowitzer Mählmüble delegene Weisgerderwalcke; 3) das ſub No. 176. 
bei Gardi Gorocze beiegene Ackerſtuͤck von 1 Gemende lang und ga Beete breit; 
4) das ſub No. 256. beſegene Ackerſtuͤrk, welckes olles auf 1075 Rthl. Cour. ge⸗ 
richtlich gewürdiget iſt, Theilungs halber Öffenıtich -Veräußert werden. Hierzu da⸗ 
den wir nun Termin auf den Arten November, tigten December e a., perem⸗ 
teriſch aber auf den 16ten Januar 1826. anberaume, wozu wir Kaufluſtige, Zah⸗ 
lungs- und Beſitfäbige blermtt einladen, ſich zu obigen Terminen, beſenders aber 
den ı6ten Januar 1826. Vormittags 10 Ubr auf dem bieſtigen Rothhauſe einze fin⸗ 
den, ihr Geboth zu thun und baben felbige zu gewärtigen, daß dem Meiſtdiethen⸗ 
den dteſe Realitäten nach erfolgter Genehmiaung der Erben adindtelrt werden ſol⸗ 
len. Die Zope kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regliſtratur eingeſehen werden. 
Das Koͤntel. Stadtgericht. 

Glatz den ten November 1825. Zum nothwendigen Verkauf der zum 
Franz Nag-ifchen Nachlaſſe gedoͤrigen Coloniſtenſtelle No. 27. zu Plechkowitz hiefi- 
gen Creiſes, ortägerichtiich auf 52 Rthl. adgeſchaͤtzt, haben wir einen elnzigen nes 
remtoriſchen Biethungs Termin auf dem Schloſſe in Piſchkowitz ouf den 26ſten Ja⸗ 
nuar t. J. anberaumt, in welchem zu erſcheinen, ihre Getothe abzugeben und den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig 
machen, Kauflaſtise dierduch vorgeladen werden. 

5 Sreiberri. v. Jottenhauſenſche Gerichtsamt. 
ſub No. 55 in Ober⸗ 


Schmiedeberg den ꝛéten Novemder 1825. Das 
Schmiedeberg gelegene, unterm gien huf auf 71 Kıbt. Courant gerichriich abge⸗ 
ſcoaͤtzte Johann Gottwold Pleſchteſche Wohnhaus nedſt Garten, fol Schuldenbal⸗ 
ber in Termins licitationis ten agſten Januar künftigen Jahres Vormittags 11 Uhr 
den Meiſt⸗ und Beſdtethenden auf hiefigem Stadtgericht öffentlich verkauft wer⸗ 

den. u 2 Koͤnigl Land, und Stadiger icht. FE, 
Wartenberg dem, ıflen. October 1825. Von Selten des unterzeick⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den „ 
ER x Bu 177177 
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weidehaͤndlers Aron Scans In Kempen die Snbhaſlatton der in Bralin Mar 
bendergſchen Kreiſes gelegenen Ackerwirtbſchaft ſub No. 21. nebſt allen Realitäe N 
zen, Gerechtigfeiten und Nutzungen, welche nach der von dem Magiſtrat in 
Bralin am aaſten September c. aufgenommenen Taxe auf 581 Nehl. adgeſchätzt. 
tft, befunden worden. Es werden demnoch elle Kauſtuſtige durch gegenwärti⸗ 
ges Proclama aufgefordert, in einem Zeitraum vom 3 Monaten, in den dazu 
angeſetzten Terminen, den 15. November, sten Decemder 1935. und 17. Ja- 
kuar 1826., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 17. 


Perſon oder durch geboͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandata⸗ 
rien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen and Modalitäten der Subhaſta⸗ 
tion daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebelbe zu Protocoll zu geben und zu gewär⸗ 
tigen, daß der Zuſchlag und die Adſudication an den Meiſt⸗ und Beſtbtethen⸗ 
den erfolge. Nach gerichtlicher Eriegung- des Kaufſchluings folk die Loͤſchung der 
fümmtlichen fowobk der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Hypothe⸗ 
tens Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfüge 

TE ü Fuͤrſtl. Curl. freiſtandes herrl. Gerlcht. 


Januar 1826. Vermitrags 9 Abe auf Bm berrſchaftllchen Hofe In Bralin in 


werden. 5 

Wechſel⸗, Geld- und Fonde- Eourfe, 55 
f ‘ Oreslau den 12. December 1825. * Free | 
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Staats Schuld-Scheine - 
London - 32 2 M. (6 23}, ordnen · Schuld Scheine 
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Aug burg 
Wien in 20 r- a — fſpfandbriefe von 1000 Rıhlr.| 4! 
Git MT. e 
— . — !Grossh, Posn. Pfaudbr, | 963 
— 2 Hier 958.4 Disconto, . 1 


Berlin- n 
dito a 
| Von dem Preiß des Getreides in Breslau 

1 nswiich eon der benen wie Bom 17. Deiemder 1825. 9 

F i a 


Der Scheffel | Weigen [ Noggen | Gere [| San 
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— | Slogan dem Zoſten O 


„e 


ober 1825. Auf Anttag der Franz Kayſerſches 


reslauſchen Intelligenz⸗ Blattes. 1 
vom 19. Detember 1825. da: 


Zu verkaufen. 


Erben ſol die ihnen gebdrige, ſus No. 7 zu Kreydelwitz Glogauſchen Kreiſes ge: 
legene, ortsgerichtlich auf 59 1 Rthl. 1 SIR le Frei aͤrtnerſſelle, im Wege 
der freiwilligen Subhaſtatton offentnch an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Wir haben dazu einen peremkoriſchen Termin auf den aaſten Januor 1826. Vor⸗ 
mittags um 10 ubr um Schloſſe zu Kreidelwig angeſetzt und laden dazu beſit und 
zahlungs fähige Kaufluſtige mir bem Hemerf: n hierdurch vor, daß, im Fall kein 
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gefeglubes Hiuterniß eintritt, der Zuiglag mit Einwilligung der Jutereifenien ohne 
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Ratibor den loten 


desgericht auf Au ſuch en der 
Ratibor und deſſen Ratibor 


Dias Gerichts amt von Kreivelmig. _ 


Obe 


er K 


Zubehör an den Me ſſibiethenden 


uud die Bierhungs⸗ Termine 


66 
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auf 


Den aiſten October 1823, 


Gringmutb. 


Juni 1825. Da bei dem hieſigen König Ober: Tan. 


4 
ſchleſiſchen Landſchaft hieſelbſt die im Furſtenthum 
reife belegene Güter Piege und Peterkowitz nebſt 
. oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſollen, 


e den geſten Januar 1826. nud brſonders 
a den arſten Aprſt 1826. LER 
Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen K gl. Ders Landesgericht vor dem er⸗ 
nannten Deputirten dem Herin Ober⸗ Landesgerichts / Aſſeſſor Pabſt von Ohayn an⸗ 
geſetzt worden, ſo wird ſolches und daß gedachte Güter nach der davon durch die 
Ovekſchleſiſche Land ſchaft aufgenennnene Taxe wache in der bieſigen Ober⸗Landes⸗ 
erichis⸗Regiſtratur Angeleten werden kann, auf 6118 Riblr. 3 ſgr. 4 d., der 
nrag zu 5 pro Cent gerechnet, 5 
bekaunt gemacht, mir der Nachlicht, daß im letztern Biethungs⸗Termine, welcher 
pereutoriſch it, die Grundſtücke 


Hewürdiget worden, den beſitzfaͤhlgen Kaufluſtigen 
dem Meiſtbietbenden unfehlbar zugeſchlagen wer 


den ollen, inſofern nicht geſetzliche Umpiäude eine Ausnahme geſtatlen. 
| Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. . 


Glogau den ı6ten S 

8 va . 
Antrog dee Curators im von Kießenwelkerſchem Concurſe Juflijrath Ziek 

bat im. der Dberlaufig beiegenen, zur von Refemteitericien Concursmafe geh. 


os = 


n d und Aebenigraufens 


(ptember 1825. Von dem unterzeichneten Kö⸗ 


bierdur öffentlich bekannt gemacht, daß auf 


(ebenen Bra. um ea fe 


— (5410 ) — 


ſieben pf. gewürdiget worden, zum offentlichen Verkauf ausgeſtellt werden. Iar 
dem dieſes hierdurch geſchieb, t werden zugleich alle diejenigen, welche dleſes Gut 
zu kaufen geſonnen, zu beſitzen fähig und zu bezahlen vermiögend find, anfges 
fordert, ſich in dem vor dem ernannten Depucieren Ober- Landesgerichts rath 
Baumeiſter auf e en N U e eee 0 bee 
S Mo den ı6ten Januar, 
den 17ten Apel, und b 
EEE deu ıgten July 1826, | 
angeſetzten Bierbungs» Terminen, von denen der dritte und letzte peremtoriſch 
it, Vormittags um so Uhr auf dem Schlot hieſeldſt entweder in Perſon oder 
durch einen. gehörig infor muten und geſetzlich legitimirten Mandatarium einzu⸗ 
finden, ihre Gerothe abzugeden und demnachſt, indem nach Maas gade der Ge⸗ 
ſetze, aut die nach Verlauf des letzten Eicitattons Termins einkommenden Ger 
bothe nicht weiter reflectirt werden foll, die Adjudicatton an den Melſt⸗ und 
Beſſtbiethenden zu gewärtigen. Uedrigens kaun die aufgenommene Taxe wahrend 
den gewoͤbnlichen Amtsſtunden in unſer Prozeß Megiſtratur näher und urſchriſt⸗ 
lich eingeſehen werden. ö va Ber 
- Königl. Ober: Landesgericht don Niederſchleſten und der Lauſttz. 
Neiſſe den 13. October 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Preuß. 
Füͤrſtenthums⸗ Gerichte zu Reiſſe wird hiermit dekunat gemacht, daß auf den 
Antrag eines Öländigers zum öffentlichen Vertauf der, der derwilt. Johanna 
Fus zugebörigen Niederbutweidner Sletichbant No. 14. zu Meiffe nebſt Realt⸗ 
taten und Nutzungen, fo wie die Damit verbundenen, nach den Edicten von 
1810. und 1811. aber aufge oͤßten Gerechtigkeit und reſp. die dafür zu erwar⸗ 
tende kͤͤnftige Entſchaͤdigungs⸗ oder Adlöfungs » Summe, welche faͤmmtlich nach 
dem in unſerem Parthedenzimmer und der Regiſtratur in den beſtimmten Amts⸗ 
Hunden einzuſehenden Tax⸗Jnſkumente zuſammen auf 1622 Rihl. 8 far: 7 pf. 
gewürdiger , drey Termine und zwar: 
auf den ioten December 1825. Vormittags 9 Uhr, 

e auf den Loten- —.— 1826., und der vele ntoriſche * 
aaauf den soten Februar 1826, Nachmittags 3 U hrt 
coram Commiſſarto Heren Aſſeſſor Bär angeſetzt worden find. Es werden das 
der alle diejenigen, welche dieſe bezeichnete Fleiſchbank zu erkaufen Willens find, 
dier durch vorgeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in Ter mino pereme 
torio entweder perſönlich oder durch geſetzlich zuläßlge mit Vollmacht verſehent 
Stelloertreter auf usſerm Partheienzimmer zu erſcheinen, ihre Gedothe adzuger 
den und zu gemärtigen, daß dem Meiſtdietdenden und Zıhlungsfäbigen, wenn 
nicht beſondete Umpände hiervon eine Ausnahme verurſachen, die Fleiſchdauk 
gebt Realudten und die etwauige künftige Entſchaͤdigungs⸗ Summe adyudisirt 


l 
e Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtent Gericht. FR 
Pr ‚Leohfhüg den 1005 ember 1825. Bon Seiten des unterjeichne 
een Gerichts amtes wird dem Publifo hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Ans 
trag der Read » Blänbiger dee Anton Müller das demſelden zugehörige, in dem 
Doife gern obfhüger Kreiſes ſud Ro. 39. gelegene, auf 938 Nibl. 18 far. 
Cour ant abgewuͤrdigte gamzhufige Bauergut, worauf dis jetzt von der — 
17779 


Eu ( 3411 yo 


Baveriwig 650 Mehl. Courant gebothen worden, reſubbaſlirt werden ſoll, und bier 
In Termini licitationis aaf den igten December d. c., den loten Jannur 1826,, 
peremtorie aber auf den isten Februar 1826. Im Orte keodſchuͤtz anderaumt worden, 
Es werden dabet beiigs und zahtungsſädige Kauflaſtige hierdurch vorgtloden, ſich 
in den erwäbnten Lerminen, befonders aber in dem letzteren, Vormittags um 9 hr 
vor dem unterzeichneten Juſtitiaris biefeidft eutweder in Per ſon oder dur gehörig 
legttimirte Mandataren zu meiden, ihre Gedothe abzugeben und ſotern nicht ger 
ſetzliche Hlnderniſſe eintteten, den Zuſchlag an den Melſidietbenden zu gewärtigen. 
2 Dos Setichtsamt des Rittergutes Sauerwiß. En 
Liz 


Markliſſa den aaſten October 1825. Die von dem Bürger und Mau⸗ 
rermeifier Jobann Hoistı:d Benedict zeither beſeſſene ſud No, 36. 37 und 39. bier⸗ 
ſeldſt befegene, ſtadtgerictucd zuſamulen auf 189 Rthlr. 10 r. gewürdigte Felde 
giundſtäcke, ale: ein Stuck Acker am ſogenaunten Weinkeller zu 11 Derliner 
Scheffein ein Stuck Acker, Wieſe und Teiche von g! Scdeffel Berliner Maas, ein 
Grid Acker, das Di-srihide genannt, u 7 Berliner Scfl., ollen Schutldenhal⸗ 
der auf dem Wege der Sudhaſtatien in Terniino peremtorie lieitattontis 

a auf den Diem Januar 1826. les er 
Sormittags um 10 Uhr an Stadtgerichtsſtelle öffentlich an den Meiſt⸗ und B 
diethenden verkauft werden, welches Kauſiuſtigea und allta denjenigen, welche 
daate Zahlung leiſten können, pier mit bekannt gemacht wird, und ſind die nähern 
Dedingungen, ſo wie die Tape in dieſiger Stadigerichts ⸗Regiſtratur einzuſthen. 


Das Stadtgericht. i 
e eee e ar Bellmann. 


Markliſſa den ayfien October 1325. Die don dem Bürger und Mau⸗ 
termeiſter Jobann Gottited Benedict ſub No. 4. und No. 105. zeuher befeffene, 
gadtgerichtlic auf 443 Rtbl gewürtbigte Feldgtundſtücke: 1) derauf Klein- Beere 
Berger Jurtodiction gelegene fogenannte ſchwarze Teich mit 70 Ctr. Futter⸗Ertrag 
und das fub No. 4. bazu gehörige Feldgrundſtück von 1 Scheffel Berliner Maas; 
2) det auf Martliſſaer Territorio gelegene, mit No. 105. bezeichnete Acker an 
6 Schfl. mit dem dazu gehörigen Buſche, fol Schuldenhalber auf dem Wege der 
neihwendigen Subhaßatien in Termine peremtorto licitarioniß anf NR 

5 N f den aten Januar b. J. — * 
Vormittags um 10 Uhr an Stadtgerichte ſteue öffentlich an den Beſt⸗ und Mel» 
biethenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen und ſofort Zahlungsfaͤbigen des 
bannt gemacht wird. Die naͤhern dazu concurtrenden Ver haͤltniſſe ſind im Schaͤtzungs⸗ 
Protecolle vor dem Biethungs⸗Termine an Stadigerichtsſtelle einzuſehen. 

Das Stadtgericht. EL 
| an i Hi Bellmann. 
Glogau den 14. November 1825. Von dem Könige, Land⸗ und Stadt⸗ 

gericht zu Gloß⸗Glogau wird bier durch bekannt gemacht, daß das zum Nachlaß 
des verſtorbenen Ebriſtian Reiche gehörige Bauerguth No. 3. zu Grablg, wel⸗ 
ches auf 1109 kihl. 27 ſgr. Courant gewinvigt worden iſt, auf den Antrag der 
Eiben freiwillig öffentlich verkauft werden toll, und der 19. December d. J., 
der 16. Januar a, fut. und der ac, Februar a. fut. zu Bietbungs ⸗Serminen 
deſtimmt find, Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut En 


kg) 
Ten und zabkungsfabig find, hierdunch aufgeſorderk, ſich en den gedachten 


erminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 1 Uhr vor dem 
zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Regely, in hieſigem Stadtgericht, 
eut weder perſoͤnlich, oder durch gehoͤrig Bevollmächtigte einzufluden, ihr Geboth 
abzugeben, und zu gewärtigen, daß an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden der Zus 


ſchlag erfolgen wird. ! 
1 er Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 4. 
beobſchüß den 1 3ten Octoder 1825. Von dem Juſtizamte des Mitrer⸗ 
er Rackau wird dem Pudſiko hiermit bekannt gemacht, daß in dem Dorfe Rackan 
odſchuͤtzer Kreiſes: 1) die dem Johann Scholz gehörige ſab No. 37. des Hyvo⸗ 
ttbekenduchs eingetragene Freygaͤrtnerſtelle nebſt 3 großen Scheffel Acker toxirt aut 
65 Ribl und 2) die dem Auguſtia Borſatzkl gehörigen ſud No. 38. des Hypof 
thekenduches eingetragene Freygärtner ſtelle nedſt 3 gr. Scheffel Acker, taxitt au · 
87 Mtol., im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſtbiethenden offen 
lich verkauft werden ſollen, es iſt zum oͤffentuchen Verkauf ein Termen auf den gte n 
Januar 1826. auf dem Schloſſe zu Rackau anbtroumt worden. Es werden daher 
alle und jede, welcbe dieſe Realitäten deſigen wollen, hiermit vorgeladen, indem 
gedachten Termine entweder perfönlich oder durch Mantadatarlen zu erfcheinen, 
tore Gebothe ad Protocollum dbzugeden und demnach zu erwarten, daß dem Melſt⸗ 
diethenden und Beſtzahlenden dieſe Realllaͤten werden adfurisiee werden: 8 
228 Ss a n 2 rs Er I 2 er 1 
Soſchaßs den aofen October 1825. Die zu Altfeſtenberg gelegene, zum 
Nachlaß des Tuchmacher Carl Gottlieb Wuttke gehoͤrige Höuslerſtelle, welche 
auf 353 Rthl. gewürdiget: worden, ſoll im Wege der Execatton fubhaftirt wer⸗ 
den und es i des halb ein peremtoriſcher kicitatlens⸗Termin auf den 12. Ja- 
nuar a, f. angefegt worden. Es werden daher Kauflujitge hiermit eingeladen, 
gedachten Tages Vormittags 9 Uhr in b eſiger Gerichts kanzley zu erſcheinen, iht 
SGedeth abzugeben und den Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewärtigen. 
f Be Graͤfl. v. Relchenbach freiſtandes bertl. Gericht. 
Ro ſenberg den 13. October 1825. Da der Michael Wandziock die 
Kaufgelder der ſubhaſta erſtandenen Kolonie⸗ Stelle No. 19 Hellewald mit 
145 rihl. nicht beſchaft hat, fo wird dieſe Stelle hiermit reſubhaſtirt und ſteyt 
det pereintoriſche Biethungs-Termin auf den 10. Jauuar 1826 Nachmittags 
2 Uhr in loco Landsbeig an. a ä a 7 
SEN Das Gerichtsamt Wziesko. a 
— Leubus den 7. October 1825: Auf den Antrag der Erben ſoll die 3 
pombſen im Jauerſchen Fürſtenthurnne und Kreiſe belegene, zur Verlaſſenſchaft 
des Schuhmacher Chriſtian Borrmaun geboͤrige Ackerhäuslerſt lle, deren Werth 
nach der reclifieirten dorfgetichtlichen Taxe auf 277 bibl. 11 gr. 8 pf. feſtge⸗ 
ſetzt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon öffentlich in“ Termino 
etemtorio den 10. Jannar 1826 an den Meiſtbirtbenden verkauft werden Be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤyige Kaufluſtige werden pater hierdurch aufgefordert in dies 
ſem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dena Kön. gl. Gerichte in dem hertſchaft⸗ 
lichen Schloße zu Schlauphoff zu erſcheinen, ihre Gebote ahzugeben und zu 
gewärtigen, daß an den Meiſtblethenden unter Genehmigung der Erben und 
* der 


* 


der Rente Gläubiger ber Zuschlag erfolgen ⸗wird. Die Taxestanı ers dit bi 22 
3 Kaufsbedingun jeu abet werden im Na 25 
mine bekannt gemacht werden. #5 N 

Bat e Seönigk, Gericht der ebemal. Leubuſfer Stifts Güter. 2 5 
War klaſſa den agſten Detoder 1823. Das von dem Bürger und Nan. 
rermeiſter Johann Gottlieb. Benedict ſud No. 33. verzeichnete, die ber betefiene 
Scdeunengrundſtück, welches ſtadigerichtuch auf 130 Nibl. Eourart gewürdiget 
worden, fol Schuldenhalber auf dem Wege der Subbaſtation in Terim no diita⸗ 

„toniss auf den lzten Japnat 18266. 
„Vormittags um 10 Uhr an Stadtgerichts telle öffentlich an den Beſt⸗ und Melſt⸗ 
diethenden verkauft werden, welches Koufluniigen und feiert Zablunge fähigen bes. 
„kanut gemacht wird. Die naͤhern dazu concurırenden Verhaliniſſe ind im Schatzungs⸗ 

„Erototolle vor oder im Biethungs⸗Terunne an Stadtgerichtsſtelle einzufchen. 
E aeter. ee Das Stadtgericht. 
. zei 5 WM i 1 Bellmang. 
wi Citatioaes Edidtales, ut. wu 

9 Brebian den 30, Septeniber 1825. Ven dem Koͤnigl. Eradtgsicht hies 
iger Reſidenz werden auf den Antrag des Zobelfär ger Ludwig Noͤmer: 1 die 
Cbarclotte Margarethe verebl. Roͤmer geb. Schmiel, welche im Jahre 1749. den 
zzten October geb., und bei Gelegenheit: eines Ausganges aus dem hieſigen Ar⸗ 
menbauſe am 34. September 1815. weggeblieben iſt, und ſeitdem, vdu ſich keine 
weitere Nachricht gegeben hat; 2) der Carl Heinrich Traugett Romer geb. 1778. 
den 28ſten September, welcher im Jahre 176. als Kürſchnergeſelle von Mobs 
lau aus in die Fremde, und namentlich nach England gegangen iſt, und ſeit Dies 
et Zelt keine Nachricht von ſich gegeben hat; 3) die Wilhelmine Eleonore Chris 
Riane Römer, welche im Jahr 4797. den 16. Julp geb. worden, und um Jo⸗ 
bannis Hi ‚als die Durchzüge der Ruſſen und Franzoſen bier fickt fanden, mit 
einem dieſer Korps weggegangen. ift und: Feine border Nachricht von fich gegeben 
bat, deren Vermögen zuſammen ungefähr 150 Nihl. betragt, hierdurch Öffentlich - 
vorgeladen, vor oder paͤteſtens in dem auf den sten September 1826, Vor mit⸗ 
tags um 11 Ubr vor dem ernannten Depnirten Herrn Juſtizrathe Vorcnelz ans 
geſetzten Termine zu erſcheinen, mit der Aufforderung, im Falle des Erſcheinens 
die Identität ihrer Perſonen Rachzuweiſen, unter der Warnung, daß ſie in Falle 
ihres Nichterſcheinens werden für kodt erklart werden. Zugleich werden Die unbe⸗ 
kannten Eiben und Erbnebmer der Verſchollenen hürduich aufgefordert, in dieſem 
„Termine zu erſcheinen, ſich als ſolche gehörig zu legitimmen, und ihre Erbesan⸗ 
ſprüche nachzuweſſen, unrer der Warnung, daß ſie bei ihrem Ausdleiben tult ih⸗ 
ren Anſptüchen an das lin ſtadtwalſenamtlich en Depeſttorio befwdliche Veyn gen 
der Verſchollenen ausgeſchloſſen und daſſelbe den ſich eg i Hel duch vor⸗ 
alle ſich Nie⸗ 
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W elta noch meldende näbere oder gleich nabe Veiwandte ais Ertgepadtagdent 
So e 
ö Gel der 
erechtigt iſt, ſondern int dem, was wg 
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2 RAR. 
noch von der Erbſchaft vorhanden, ſich zu begun n berbunden ift. a 
CCC 

F - v. Blankenſee. 


eesbſchütg den 3. November 1823. Nachdem über die künftigen Tauf- 


gelder der zum offentlichen nothwendigen Verkauf gestellten, zu Krug ſub No. 1. 
dis 13. des Hypothekenbuchs gelegenen Bauerguͤter beute der Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröoͤffuet und dem zu Folge ein Liquidations Termin zur Anmeldung aller dies⸗ 
källigen Anſprüche auf den röten März a. f. Vormittags um 9 Uhr in der bie⸗ 
ſigen Gerichtskanzley anberaumt worden iſt, ſo werden alle etwanigen undekann⸗ 
en Gläubiger der ſub baſta geſtellten 12 Kruger Bauergüter, welche zwar im Hy⸗ 
pothekenbuche nicht eingetragen find, jedoch einen rechtsgültigen Titel zum Pfaude 
rechte haben, insbefondere diejenigen, weiche ihre Forderungen vermege det Ges 
ſeze auch obne Einwilligung der Gemeinſchuldner eintragen zu laſſeu befugt fü, 
und Aunſprüche an die ſubbaſta ſtehenden Kruger Bauergüter und deren künftige 
Kaufgelder zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine in Per⸗ 
ſen oder durch zuläßige mit hinreichender Jufermatlon und Vollmacht verſehene 
Mandatarien, wozu ihnen, bei ihrer etwanigen Undekanniſchaft Herr Gerichis⸗Aſ⸗ 
jeffor. Bernhard und Herr Stadigerichts⸗ Aſſeſſor Köcher bieſelbſt in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu erſcheinen, ihre Auſprüche an die erwäbnten Bauergüter ung 
deten Kaufgelder um ſo gewiſſer genau anzugeben und nachzuweisen, als fie mit 
ihren Auſpruchen an dieſe Vauergmer und deren künftige Nau et werden pra⸗ 
cludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen ſowobl gegen den Käufer als auch ges 
Ben die en unter welche das Kaufgeld wird derthellt werden, wird auf. 
erlegt werden, a 
7 Das Gerichtsamt Poßnitz und Krug. 

Vreslau den gten Auguſt 1825. Von dem Königl. Stadtgericht hiefle 
ger Reſidenz IR in dem über den auf einen Betrag von 4046 Rıbl. 11 ſgr. mas 
utſeſtirten und wit einer Schuldenſunnne ven 2184 Athl. belaſteten Nachlaß des 
Krambändzer Goltfri d Trippmacher am Sten July d. J eröffneten erbſchaftlichen 
kiquldaticus Pere zeſſe cin Termin zur Aumeldung und Nachweiſung der Anſprüche 
allet etwaulgen unbekannten Gläubiger auf den agjien December c. früh um 11 Uh 
vor dem Herrn Juſtizrath Beer angeſ'tzt worden, Dieſe Gläubiger werden daher 
hierdurch aufgefordert, ſich die zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perfüne 
lich eder duch geſetztch zuläßle B vellmächtigte zu melden, ihre Forderungen, 
die Ait lied das Verziigsrecht derselben anzugeben nud die etwa vorhandenen ſchrift⸗ 
chen Veweien:lttel beyzubringen, demwächſt aber die wettere rechtllche Einleitung 
der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden alter ihrer etwanſgen Wor⸗ 
techte verluſfig geben und mis ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
fiierigung da ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werten verwieſen werden. . 

ä Kinigl. Staktgertcht hieſiger Reſideng 3 
Dohm Breslau a sten Detober 1825. Von dem Kͤrſtbiſchs fl. (Ges 
retät- Dicatigtaxite zu Breslau wird hierdurch öffentlich dekannt gemacht, daß 
aber Nachlaß des in Cb zumclptz Oppeinſchen Kcelſes verſtorbenen Pfarrerß 
Tete) Ktigasicg der erbſchaſ licht kicuideliens ⸗Urezeß eröffnet werden iR. Le 
1 wor · 
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werden demnach alle und jede, welche an dieſe Concurs maſſe ex quocungue ca⸗ 


pite einige rechts guͤlllge Ansprüche zu haben vermeinen, biermtt vorgeladen, vom 


sten Nobdemder c. a, angerechnet, binnen 9 Wehen, ſpateſtens aber in dem 


Drrenitorifa) angesetzten Termine den gten Januar 1826. Bormittags um 10 lor. 
dor dem dietzu ernannten Commiſſarto Herru Rath Scholz u bittiger Amtsſtelle 
auf dem Dome entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevoumaͤchtigte, wo⸗ 
am ihnen bei etwa ermangeinder Bekanntſchaft der Herr Juſtizratb Merkel und 
Herr Aud teur Kluge dierſelbſt vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 


rungen zu liquidiren und * vertfieiten, und demnächſt das Weitere, die Nicht⸗ 


erscheinenden aber zu gewartigen, daß fle in Felge der Verordnung vom 16ten 
Map 1825. unmittelbar nach Abhaltung dieſes Termins durch ein ad zufaſſen⸗ 
det Präcluſſons⸗Erkenniniß aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger den der Moſſe noch übrig bleiden möchte, verwieſen werden 
ſolen. Fuͤrnotſchoͤfl. Generals Vicartatamt. i 
Breslau den ayfien September 1825. Von Seiten des unterzeichneten 
Rönigl. Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Offlett Fisch der ausgetretene 
Kantoniſt Carl Gettited Büttner aus Nieder Solibrunn, welcher ſich vor mehrer 
ren Jabten deimiich entfernt und ſeitdem bei den Kantons Revifionen nicht gestellt 
dat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß Lande bierdurch aufs 
gefordert, und da zu feiner Verantwortung bleruͤber ein Termin auf den a 
bruar 1826. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deren Oder⸗Landesgerlchts⸗Afleſſer 
Coͤſter anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hiefige Oder Landesgerichts haus 
Borgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht we⸗ 
nigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ih dem Krieges 
dienſt zu entzie n Aus getretenen verfahren und auf Confiscation feines 1 
ten gegenwärtigen als auch künftig ipm etwa jufallenden Vermögens zum Beſten 
des Fisct erkannt werden En x — f 
: Königl. Preuß. Oder sLandesgericht von ren 8 

ER 1 alkenhanſen. 
a Breslau den zoſten October 1823. Nachdem auf den Antrag der 
Reißlandſchen Erden and Vonemundſchaft Üder den Nachlaß des Eoff tler George 
Sbriſttian Neisland vor dem Otlauer Thore dieteldſt der erbſchaftliche kigulda⸗ 
tions- Prozeß eröffnet worden, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem 
rechtlichen Grunde daran Anſorüche zu haben vermelnen, biermit vorgeladen, 
ich in Termtno liquidattonts den zaſten Februar 1826. Vormittags 9 Uhr im 
Diefiger Gerichts ſtelle perlönlich oder durch geſetzlich zuläßige Mandatarten, wo⸗ 
zu den hietrorts unbekannten Gläudtgern die Herren Juſiiz-Commſſarten Paur, 
Scholtz und Conrad in Vorſchlag gebracht werden,) einzufinden 175 Fordetun⸗ 
gen zu liqutdiren und zu beſcheinigen, die Ausbleibenden aber ha en zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ibren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meidenden Glaͤubt⸗ 
get von det Moſſe noch üsrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. 
e Das Koͤnigl. Juſtizamt des ehemaligen Prälatur Archtdtaconats. 

Brieg den zaſten Auguſt 1825. Da von Selten des Koͤnigl. Domal⸗ 
den- Juſlizamts Brieg Über das Vermögen des dier ſelbſt verſterdenen Tuch kan 


* 
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manns Carl Fetedrich R imann wegen deſſen Unzulänglichkeit zur Befriedigun g 
auer Gläubiger auf den Antag des Haupt Gläudigers des Cüratorig der Kauf? 
mann Samuel Benjamin Hoffnganſchen Eantdattonsmaſſe heute Mittag der 
Concurs eröffuet worden if, ſo werden alle Diejenigen, welche an gedachtes Ver⸗ 

mögen aus irzend einem rechtlichen Grunde einige Anfzrüdie zu haben vermei⸗ 


neu, insbeſondere die Handkung Frougbiadi, Rodetanacht hierdurch porgeladenn 


in dem dazu auf den ten Jannar k. J Vormittags um 9 Uhr in der biet ⸗ 


gen Jumts kanzleh anderuumten LiqutdattensTermme perſoönlich oder durch einen 
zuläßigen Bevolmaͤchtigten, wezu tönen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft 10 


der hiesige Juſſiz⸗Comiſfartus Herrmann in Vorſchlag gebracht wird, zu ere 
ſcheinen, ihre dermelntlichen Anforüche anzugeden und durch Beweismittel zu ker 
ſcheintgen, die Nichterſcheinendeu aber baden zu gerärtigen, daß ſte mit allen 


ihren Forderungen an die Maſſe adgewieſen und ihnen deshalb geren die üdri " 


gen Ereditores ein ewiges Stiliſbweigen wirb auferlegt werden, aller ihrer’ ers" 
wanigen Vorrechte fur verlulig erklart und mit Ihren Forderungen nur on des, 
jenige, was nach Veirtedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noc 


übrig bieiben mochte, werden ve wieſen werden. Zugleich wird denſelben ber... " 


kannt gemacht, daß der bieſige Kantgl. Lands und Stadtgerichts⸗ Aff for Thiel 


interimiſſiſch zum Eurator-Meſſa befelt worden it und daß ſich die Gläu tiger? 
über deſſen Beitehaltung oder Ernennung eines anderweltigen Curators in Ter“ f 10 


mino liquidationis einigen ſollen. i ; 
a omg Preuß. Domalnen» Jydijamı. — 
Jauer den gten. April 1825 Nachfolgende, in den Rriegesjahren 1813. 


und 1814 btrſchollene vier Landwetzrmänner: 1) Siegismund Kügſer aus Schwein. 
baus; 2) George Friedrich Burner «us Lauterbach; 3). Gorge Friedrich Ben- 


we 


jamm Blämel-aus.Hohensorf und 4) Edriſttan Edreüftted Kurtig aus Höhen⸗ 


dorf, ſo wie deren etwanige undef ante Lelbeserben werden bietmtt auf den An 
trag bret Erben vorgeladen, is d un auf. den ı6tem Januar 1826 anstehenden der⸗ 
mine Vormittags um 10 Ubr bieirleſt in Jauet in der Behauſung des unterſchte 
benen Juſtuiarn entweder in Perſon oder durch gehoͤrtg legitimırte Bevellmäch⸗ 
tigte zu erſcbeinen, im A sbleibangsſf elle ader zu g wärtigen, daß diefelden für 
todt erklärt und deren unter gerichtlicher Verwaltung ſtebendes Vermögen denen ., 
probocantiſchen Erben zugeſprochen werden wird. N Su 
Das Gerichteamt der Reichsgraͤftich ve Hoyosſchen Herr ſ haft 
„ en dach m j . 
Ratibor den 1tten October 1828. Ven dem unterzeichneten Ober Lan⸗ 
desgertchte wird auf Antrag des Kantgt. Fiscus der Joſeph Schubert aus Ottma⸗ 
chau, welcher ſeinen Aufenthaltsort in Königl. Landen verkaſſen hat, hier dur 
-antgefordeit, AH in dem auf den Zzaſten Januar 1826 bor dem Hrrrn Oder⸗van⸗ 
desgerichts⸗Aff ſſor Scheffler augzeſctzten Termine allhter zu gefſellen, über eine 5 
geſetz vierlge Eutfernung ſich zu verantworten und eine Zur ackkunft. glaud halt nei „ * 
zuweiſen, wiorigenſaus ex nad Boricr"ft der Geſetze feines ſa umtlichen Bermö⸗ 
gens ſo tote der um ia Zukunft etwa zufgllenden Erdſchaften vexluſtig erklätt und 
ſolches ales ber Aegterungs P untkaſſe iugeſprochen werden wird. g) . 
Tong Peeagß. Oberes des gericht vou Oberſtwleßen. 
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S8 weite Beplage 
Ni. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
S vom 19. December 1825. 5 


VQitationes Edictales. ; 
Relchendach denn sten September 1825. Nachdem wegen eines vers 
lohren gegangenen Hypotheken- Inſtruments d. d. zten April 1806. über ein det 
der vormals Schindel jetzt Koiſchwizſchen Freiſteke ſud No. 3. Fol. 15. des Hypo⸗ 
tbekenbuchs von Hennersdorf Reichenbachſchen Kreiſes eodem dato fur das Aera⸗ 
rium der daſigen Kirche eingetragenes Capital von go Mehl. Conront auf Autrag 
des Heiſchwiz Bebufs der Löſchung diefer Poſt das Aufgeboth verfügt worden, fo 
werden alle unbekannte Eigenttuͤmer, Erben, Ceſſionarlen, Pfand? oder ſonſiige 
Inhaber des gedachten Inſtruments hiermit vorgeloden, binnmen 3 Mongten, ſpa⸗ 
-teiteng aber in Termivo den zoſten December c. a. Vormittags um 10 liht vor un⸗ 
terzelchneten Gerichtsamte in der Kanzley des Juflittarii hie ſelbſt per ſoͤnlich oder 
durch legitimirte Bevellmächtigte zu erſchelnen, und ihre etwantgen Anſpruͤche an 
das beſagte Inſtrument anzeigen und nachzuweiſen, widrigenfalls ſie ihrer Rechte 
on ſelbiges verluſtig geachtet und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das 
angepebene Hypotheken Infirument aber amor tiſirt und die eingetragene Poſt ger 
loͤſcht werden wird. N : 
Das Hennersdorf und Ober ⸗Lang⸗Seiſers dor ſer enge 


en Jauer den zen Auguſt 182 5. Von dem unterzeichneten Gerichts 
eomte werden alle und jede, welche an die verlohren gegangenen Hypothelen · Juſttu⸗ 
mente d. d. 2 4ſten Juni 1798. und d. d. z0ſten Revbr. 1811. über reſp. einge⸗ 
trogere 180 Rthl. und 85 Ribl. auf der George Friedrich Horpeſchen Freybäus⸗ 
Irrflelle ſud No. 24. zu Oder Peterwig für den jetzt verſtorbenen Koͤnigl. kehnguts⸗ 
befiger Gottfrisd-Relch zu Semmelwitz als Eigenthaͤmer, Leſſtonarlen, Pfand In⸗ 
badet oder aus einem aadern rechtsgältigen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
zu dem auf den Zı len Decbr. t. Vormittags um 11 Ubr vor dem unterzelchneten 
Juſlitiotio in deſſen bieſiger Behauſung anberaumten peremtorifhen Termine zut 
Uns und Ausfuhrung ibrer Daran habenden vermeintlichen Anſprͤche bey Vermet ⸗ 
dung des Immerwährenden Ausſchloſſes mit denſelben und der Umostifation der 
gedachten Juſitumente, biermit vorgeladen. 
Das R’g'erangs : Lirector Gebel Peterwitzer Gerlchtsamt. 
Slogan den 29. July 1825. Ueber das Vermoͤgen des Majors v. Berge 
zu Ober » Herrndorf und Cladau iſt der Concurs eröffnet worden. Es werden ba 
ber: 1) die Erben und Nachfolger des vormaligen Handelsmanns Johann Chris 
‚Kopp Gulden zu Wien, für welchen aus einem Conſens + Inſtrument des 9 
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Seorg v. Berge vom Sten Maͤrz 1683. auf Ober, Herrndorf und Cladau 1000 Gul⸗ 
den oder 666 Rthlr. 20 for. im Hypothekenduch eingetragen find; 2) die Erden 
und Nachfolger des Johann Friedrich Grafen d. Herberflein für den aus gleichem 
Conſens vom asften October 1085. auf gedachten Gütern 500 Rihl. byposhrfarife 
haften; 3) die Erben und Nachfolger der Barbara Juliane Kretſch mer geb. Schön; 
dern wegen eines aus dem Conſens deſſelden v. Berge vom 26ften März 1706. auf 
erwähnten Gütern eingetragenen Capitals per 666 Nthl. 20 fgr.; 4) die Erben 
und Nachfolger des Grafen v. Merſch wegen der aus dem Conſenſe deſſelben d. 
Berge vom gten September 1706, utſprüngl für den Koͤnigl. Kammer ⸗Flscal 
e 10000 Rthlt. die am zten November 1735. an den Grafen 
v. Metſch cedirt wurden, fo wie alle unbekannte jetzigen Inhaber der dles fälligen 
3 vorgeladen, in dem auf den zgflen December d. J. Vormitags 
um 10 Uhr anberaumten Termine ver dem ernannten Depusirten Herrn Ober⸗Lar⸗ 
90 richtsrath v. Pförtner auf Hiefigem Schloß perſönlich oder durch hieſige unt 
Jufotmation und Voll ach In verſehende Juſtiz⸗Commiſſorten zu erſcheinen, iure 
Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen und bienächſt das Weitere, im Fall 
des Ausbleidens aber zu gewaͤrtigen, daß der nichterſchlenene Inhaber mit feinen 
etwanigen Real⸗Anſpruͤchen auf das Grundfück wird praͤcluditt und ihm deshald 
eln ewiges Stulſchwrigen auferlegt werden. } 

Koͤnigl. Ober- Landesgericht von’ Micderfchlefien und der Lauſſtz. 
Slogan den sten November 1825. Nachdem das Inſtiument vom 
1zten July 1702. aus welchent für das Acrartum der katholtſchen Kirche zu 
Schönau auf der Waſſerimübte des Mütlers Schön zu Schönau ein Napital vou 
50 Rthl. baftet, verlohren gegangen fein, und ſolches amortiſirt und ein ander⸗ 
weitiges ausgefertigt werden ſoll, ſo werden diejenigen, welche an dieſes Inſtru⸗ 
ment als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ Inhaber oder ſonſtige Briefsinhaber 
Anſprüche zu machen gedenken, hiermit vorgeladen, ſich auf den 6. März 1826. 
Nachmittags um 3 Uhr- vor dem untertzeichneten Gerichtsamte auf dem Schloſſe 
zu Schönau einzufinden und ihre Anſprüche anzugeben nud nachzuweiſen, anſouſt 
ſie mit ſolchen werden prdeludirt werden und nach den Auträgen des Extrahenten 
des Aufgeboths verfahren werden wird. x - nn: 

Das Ober⸗Amtmann Schulz Schoͤnauer Gerichtsamt. 
Jauer den ııten October 1825. Zum öffentlichen Verkauf des zum Jo⸗ 
bann Gottlieb Philtppſchen Cride⸗-Nachlaß zugehorigen Fretbauerguts von 11 RNu⸗ 
tgen ſud No. 6. zu Oder Peterwitz Jauerſchen Kreiſes, welches laut der an der 
Gerichtsſt tte zu Peterwitz ausgedängten ertsgerichtlichen Taxe d. o. 8ten v. M. 
auf 2775 Rthl. 9 ige, 9 Pf. abgeſchaͤtzt worden, find Blethungs⸗ Termine auf 
5 den ı6ten Januar “. und 
W BERN. den tea März f., N 
der letzte veremtoriſche aber auf 5 2 
den zaflen May 1826. . 
Vormittags um 10 Uhr in loco Peter witz an daſiger gewohnlicher Gerichtsſtelle an⸗ 
beraumt, weiches allen beſig, und zablungsfähigen Kaufluſtigen dierdurch öffent: 
Kay bekannt gemacht wird. Hierbei werden zugleich alle unbekannte und aus dem 
Hopotbekenbuche uicht sonflirende Neal: Pratendenten hiermit vorgeladen, in dem 
peremtoriſchen Termine den 22. Map 1826, Vormittags um 10 Uhr vor uns an ge⸗ 
9 dach⸗ 
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dachtem Orte zu erſcheinen, um ihre etwanlgen Anſpruͤche an das ſubhaſta geſtellte 
Grundſtäck zu den Acten anzumelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigrn, 
daß fie nach erfolgter Adjudication mit die ſen ihren Anfprüchen werden praͤcludirt 
und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. 
Das Peterwitzer Gerichtsamt. 

ee = Bayer, Juſtit. 

Jauer den gten April 1825. Der geweſene und nach der Schlacht bey 
Leipzig vermißte Landwehrmann Chriſtian Ehrenfried Rudolph aus Halbendorf, fe 
wie deſſen etwanigen unbekannten keibeserden werden hiermit auf den Antrag ſei⸗ 
ner Mutter vorgeladen, in dem auf den :6ten Januar 1826. anſtehenden Termine 
Vorm tags um 10 Ubr bieſeloſt in Jauer in der Bebaufung des unterſchrlebenen 
Juſtitiarlt entweder in Perfon oder Durch gebs ig legitimirte Bevollmächtigte zu ers 
ſcheinen, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärkigen, daß derſelde für todt erklärt 
und deſſen unter gerichtlicher Verwaltung ſtehende Vermögen deſſen provocantiſchen 
Mutter zugeſprochen werden wid. d 


Das Gerlchtsamt des Adl. v. Richtpofenſchen Gutes Wwätgszelt eder. ; 
8 ex er Fr n arzt 9%. a 
De hans ner Hesse Dee 
*) Goͤrlitz den azſten November 1823. Nachdem der in Concurs verfallene 
bieſige Gaſtwirth Johann Carl Gottfried Jackiſch am 14ten d. M. verſtorben, 
fo wird der wider denſelben unterm 28ſten Juni c. erlaſſene offene Arreſt nun⸗ 
mehr hiermit auf deſſen binterfaffene Erben ausgedehnt. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an den Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waa⸗ 
zen und andern Sachen oder an Briefſchaften hinter ſich baben, oder an denſel⸗ 
den ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch 1 an deſſen nach⸗ 
gelaſſene Erben nichts zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unter⸗ 
deichneten Königl. Landgericht fofort anzuzeigen, und die Gelder oder Sachen, 
wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das landgerichtliche Dez 
poſitum abzuliefern, unter der Verwarnung, daß das dieſem Verbothe zuwider, 
an die Erben oder ſonſt jemanden Gezahlte oder Ausg antwortete r für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden wird. 
Konigl. Preuß. Landgericht der Ober s Lauſitz. 5 
N AER TLISSEMEN TS. a 
) Leobſchütz den ıfien December 1825. Von dem unterzeichneten Ge: 
richtsamte wird dem Publiko hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag ei: 
nes Real⸗Glaͤubigers die dem Franz Kremſer zugehorige, in dem Dorfe Throͤm 
Ratiborer Kreiſes ſub No. 96. gelegene robothſame ar tnerſtelle, welche nebſt 
dem dabei befindlichen Obſt⸗ et reſp. Saͤegarten auf 100 Rihl. Courant gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, ‚öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll, 
und hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf den 18ten Februar 1826, im 
Orte Ratſch anberaumt worden iſt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kauftuſtige hlerdurch vorgeladen, erwähnten Tages früh um 10 Uhr vor dem uns 
terzeichneten Juſtitlario in der dortigen Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihte Gebothe 
abzugeben, und ſofern uicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag au den 
Meiſtbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle diejenigen, welche an die 
feilgebothene Robothgrtnerſtell, aus welchem rechtlichen Grunde es ger ſey, 
‚einen 
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<hien Mea uch zu haben ver meinen, biet aufgefordert, ſich damit ſpa⸗ 
teſtens in eee ee und . — — 
zu N ea aber zu Fact „ daß ibnen tin ewiges Suse 
gen en HAB Bas 6 
6 Gerihisant, der Güter Matsch und — — = 
ex, Ufkit. 
Ber 9 Stellen, Es warnt jeden, die gm abhanden gekommene Dreslaus 
er Stadt- Obligotlon! No 2384. (re Em an Ber) nit an ſic zu kaufen, 
det 989 Sender. i 5 
85 Breslau, Gute hoe Gd. v voc Berlin in 10 erfragen fm go" 
ain Bunde er Büttner goſſe. 
Breslau. Relſegeltgeah eit 300 Billa m 10 erfrsgen bey topnfarfäer 
ae, Weißgerbergaſſe in No. 3. "gemeinen, Töpfergäfe. 

Y Brestan. Kir Neun dtledeſchsd o or offteirt der Kaufmann perchlo „ wohn: 
haft Inder Neuflade zur goldnen Morle, eine gevi neue Eine überaus ng doͤchſt 
geſchmockvole ‚einfpännige ruſſiſche Drörhte 

) Breslau. Eine übern: Tbe em Hine, 370 korb Brut. an nd, If: 

bung I verkaufen, Das Nähere e No. 10. eine — boch. ; 
) Dt stau. Ein von de doͤnſten Madogoni> Holz auf elne gonz neue 
aan Ai jr zu einem Weibnachts⸗ 
enk ignen würde, 


iht 12 Datanf in a - lag a dm Deu 
ſchengoſſe i {m Schwanen. N 
6. > €. Picard jun:. Sulermeißer. 


*y Brilon. hein ⸗ Lade erhlelt ganz defonderd ſchoͤn mit letztet Pop 
= een Verstan 3 ; 8. G. ee Stroß e. 
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e bn and empfiehlt 1 rn ehanworte m feiner Bi 
‚gegen über von No. 2. am Ringe. Sultzuiann d. ä. 
Beis (gu Mit Beiugnabme unf meine ‚särfeönge: Anzeige empfehle 
ich aoch dleſen Welbnachts markt eint Aus wehl guter und wohlfeller Arbeiten le Jou⸗ 
welen,. Wr N 3 E und Seer lu bellebigen uad fehr tung "dien 
peeſß ka. en Earl Doͤertger, 
ma bose l · und Soldocbeiter, Micolal⸗ Stroße Ne: 2. 
90 rice b der fo ſebr dellek ten Sorte Caaſter a 8 ſet. bob ic 
nus noch einen andern ſeht ſchoͤnen leisten end woehlilechenden Cano ſter erhalten, 
den 10 Elaem bochuberehttaden Yablıfam zu den billigsten Preiß a 10 fa. etge ⸗ 
enft 


= I) = 


Senf offeriee. . Ein Feiner Verſuch wird meint geehrten llbothwer sbenjaQe m. 
Site und Gruigoäroigtet dieſas Tabads Himtänglih Überzeugen _ 
j ö - C. W. Thomaſchcke, rer 
; im gränen Liwen, Nicolal⸗ ug Blues ſer e 
5 Bruslan, ‚Dep mir ſind in Commiſſlon 3 zu haben: Worlegeblätuur zum 
Unterricht im Blomen taſchen 2 Nthlr⸗ Stemmbuchblaͤtter, dunt und ſchwarz 
dertuſchte zu 6 bis 10 fgr. Manke, unt zum Tblerzelchnen, 2 252 jedes 
H ſt 2 for- Willbalb Auguſt Heldufer 2 
resten. driſche Zitronen, nebſt alen zum Gen beudthigten, Wasen, 
nebſf Delicatefien allet Art, mer. Bticken, dicken maria. Mel und Lachs, maria. 
Heeringe, fiiſche Meine gelde „Achte. boildnd.. „Beribreringe,, Coblar, BR; Bier, 
fafrige Zisronen, besten zelnen Arak und Rum, vortreff icht Punſch⸗ Eſſenſe, gu, 
ten Ungar, Malaga und Biſchoff, sten ſto 5. BelnsEfig 6; achtes prod. Oel I 
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Flaſchen, Ahr Eau de Cologne, achte Ketone üben, gan reine Ebotolode, a 


feinſten Cbine fischen Kapſer - Thee per fd. 23 Rtbir ; vortrefflichen nge 
macht en old ‚Jagder per Pfd. 1 Kth., vorttoff am singemacsen Eiipilger . 


gen »E.0mus e * fer. ene 
En A. Hertel am Tester. 
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758 29. Stela. Vet neue ‚Eibinge, Bilden, mar, Hreringe, nehf einger, & 


legte dfeffergurken, marin Zwiebeln, ſammtlicht Artikel von 3 Sue, * 


nun laben für beds iu den Dingen Preißen zu beben bey 
ch . G. Schwarz, Otlauer Stroke. 


*). Dre alan, Eibinger Beiden, ners. a mar. und gungen v2 58 


N 8. A. Stuolel, Albrecht Straße. 5 
9 Bees! an. Hubner et Sobn am Ringe neben der Neſchmorkt⸗ 5 Uporhıfe 

in der Berliner Lequir - Fabrit: Woaren · Nloderlatze Nro. 4 43. arbielten. wlederbolt N 

dedentende Sendungen der neueflen Parlſer und engl. Wasen, als: Demenkorb⸗ 


ſriſchen gepreflen Genen offerist Big” 


den, Topben, Gürtel und Urmbänder; brongene Tpesmafchinen,. Theekeſſ l, 
Aſtral „ Sine umbras, kiderpol · und Studlerlampen, engl. Zäume, Cenbaten, 
Trenſen, Steigbügel und Sporen, Gold und filberne Denkmünzen, Mägerdofen, 
beſonders ober elne ſeht große Auswahl don Segenſtänden die, Ach abe. 
Geſchenken eignen. 

*) Bresiau 30 dul Ehridmarte empfehlt wich mit ollen Sorten von 
Wochbinder und Voppardelten, Brlel und Damentaſchen, Nähe and Strick 
taschen, die brauchbarſlen Sebeth , Geſang⸗ und Schulbücher, gebundne Bil⸗ 
der bucher und Kinderführlften. Alle Sort a Rolender. und Schreib bücher, aut, 
haltend Seſenſchaltaſplole, Stammbäger has BET, diele Astro * 


\ k | * 


— (5422) — 
oder Uebertaſchungen, feine bewergliche und mit Gold und Blumen belegte Neu- 
jahrswünſche, feine Wiftenfarten, Meine Bude if wle jedem Marft an der Mehl⸗ 
bude, dem Kaufmann Lehmann gegenüber. 

L. A. Drewendt, Buchbinder und Galanterlearbeiter, 
Br BR Auf der Schubbruͤcke in der ſogenannten Nadelfabtik an der 
Mathiabe Pforte If der erste Stock, deſſehend aus fünf blitzbaren Stuben, einer 
Stubenkammer, Kuͤche, Keller, Bodenkammer und einem Holzſtalle zu vermie⸗ 
then und von Oſtern 1826. ab, zu deztehen. 
) Breslau Die Weihnachts Ausſtellung von Kunſt / und Induſirle⸗ 

— Arbelten in eröffnet, und eln hochgerhrtes Publikum wird etgebenſt eingeladen zu 
kaufen. Eingegangen find: an Oelgemaͤlden, Copleen der Dresdner Gallerle, 
trauspateate kichtſchirme, Kllogelſchnuren, Taſchenbuch er, Mrbeitöbentel, Ge⸗ 
wuͤtzkoͤrbchen, Boͤrſen, Golrlanden, geſilckte Kleider, Oberwaͤſche, Kragen, 
Duet und Tappiſſerle- Arbeiteg, fertige Mädchen Kleider 1c. Auch empfehle ich 
den ER BERN Hüte und Bonnets. 

G. Kocher, am Ringe No. 1. Nicolal-Stroßen- Ecke. 

97 Breslau. N Gträucher ter Röbelnlachs, Danziger Sıhaentäfe per Pfund 
3 r. , per Etr. 13 Nihl., achten dan Käse pro Did. 7 für., bey g Pfd. a 6 ſer, 
ver Ctr. 185, 19 und 20 Nihlr. , fiesen ſafiflleßenden Schwe zer Käfe pet Pfd. 
9 ſor., per Ett. 27 Rtbir., Geiger Grüner Kraͤuterkaſe per Pfd. 8 fgr., bey 
3 Pfd. a 7 far, feinen Jamalea Rumm per Flaſche 10, 12 und 15 für., bey 
à und ktel Elmer a 22 26 an 30 Rthl., in er und ganzen Sticken noch 
billiger empfitchit G. B. Jäckel am Ringe No. 48. 

7) Be ele Chemische Wielaene Vlttlol Dinten⸗Specles in Poqueten als 
Portionen zur Anfertigung von 2 Pfund Dinte a 5 ge.. Elnem geehrten Publikum 
mache die ergedenſte Anzeige, Hrn. Koufmann Carl Karnaſch in Breslau, Stock⸗ 
und Urfoliners Goffenn Ede im Commiſſions » Lager von Diefer ganz vorzuͤglichen und 
in aubern großen Städten, als Berlin, beipzig u. fo f. ſich fo ſehr empfehlenden 
Dinsenfpeites gegeben zu haben. Dieſe Dinten Species enthalten alle Eigenfchaf⸗ 
ten, welche zur Anfertigung einer durchaus untadelhaften Dinte möthig find, indem 
wenn fe lout det Verbrauchs ⸗Anwelfung, nur mit kaltem Waſſer uͤbergoſſen wer: 
den, die aus der Feber ganz ſchwarz und leicht flueßeuſte Olate erhalten wird, des 
ten Schwärze ſelbſt dir beſtmoͤglichſt nachſchwärzenden kauflichen Dinte bey welten 
Adererift, und welche mit der Zeit durchaus nichts an ihrer Lebhaftigkeit verliert. 
Anter andern empfehlen fir ſich Ihres tiefen pigments halber, beſonders noch zu 
Coplr, Moſchinen, Notenſchrelbin, und fur Kauffeutt zum figoiren der Collis und 
ur anſptech enden Som det Daqnttt wegen in kleinen Weib nachsgiſchenken. 
* RR, Pauſch. 

N . ) Bres⸗ 
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„) Breslau. Marinirte Forellen und Bricken ſind zu oerkauſen in der 
Stockgaſſe del dem Heeringer Raſchke. 
8 ) Breslau. Die erſie Feriſetzung des neuen Haupt „Catalogs der Leukart 
ſchenbelbbitliotbek iſt erſchienen und daſelbſt für 1 ſgr. G pf. zu baben. 

„) Goldberg den aten Detemder 1825. Bei unterzeichnetem Poſtamte 
iſt unterm aaſten October d. J. ein Schreiben mit 50 Rthl. Caſſen⸗Anweilſun⸗ 
gen an Heren Wenzel Heinze, Glas ſchueider in Warmbrunn aufgegeben worden, 
deſſen Empfänger nicht zu ermitteln gewefen, Abſender beſagten Briefes mit 
so Rthlr. Kafen: Anmeifungen wird demnach erſucht, denſelden gegen den bey 
der Aufgabe empfangenen e wenn dieſer zuvor mit dem Petſchafte des 
auf dem Briefe befindlichen Slegels und mit der namentlichen Beſcheinigung der 
wirklich erfolgten Zaruͤcknaßme deſſelden verſehen iſt, von hier zurück zu forbern. 


a er Poſtamt. 

Schoͤbek irh bed Neamarkt den 22. November 1825. Nach den H. 17. 
und 12. der Gemeinheitsthellungs⸗ und Dlenſt⸗Adlöſungs⸗Ordnung vom 7ten 
Junp 1821. wird hierdurch oͤffenilich bekannt gemacht, daß auf dem Fldet⸗Cemmißz⸗ 
Fut Berne Reumatkiſchen Creiſes, Gemei eitsthellung⸗ und Abldfung der daſt⸗ 
gen Dauerdtenſie ſtalt findet und mit der weitern Ausführung vorgeſchritten wer⸗ 
den ſoll. Es bleitt daher allen denen, fo bierbef ein Intereſſe haben können, übers 
laſſen, ſich ad Terminum den ı5ten Januar 1826, diy unterzeichneter Special-Edm⸗ 
miſſ en zu melden, und ſich mündlich oder ſchriftlich zu erklaren, ob fie Dabei zuge⸗ 
zogen werden, und den die fallſigen Aus einanderſezungs⸗ und Dienſt⸗ Ablöſungs⸗ 
Plan ſich vorlegen laſſen wollen, widtigenfalis ſie mit ſpaͤtern Einwänden dagegen 
nicht weiter werden gehoͤrt werdꝶe mn. 

RRoöntgl. Spectal⸗Commiſſion des Neumarktſchen Creiſes. 

Schoͤbekirch bey Neumarkt den zaſten November 1825. Nach den 
$. 11. und 12, der Gemeinbelts⸗Theilungs und Dienſt-Ablöſungs⸗ Ordnung 
vom 7ten Juni 18at. wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Fi⸗ 
dei⸗Commiß⸗ Gütern Gloſchkau und Ganſcheran, zur Herrſchaft Dybernfurtb ge⸗ 
börig, Gemeinheitstheilung⸗ und Ablöfung der Dienſte der daſigen Groſcher fett 
findet und mit der weitern Ausführung vorgeſchritten werden fol, Es bleibt da⸗ 
ber allen denen, ſo hierbei ein Intereſſe haben koͤnnen, überlaſſen, ſich ad Bar: 
nunum den 1sten Januar 1826. bei unterzeichneter Special Commiſſion zu mel⸗ 
den und ſich mündlich oder ſchriftlich zu erklären, ob ſie hierbel zugezogen wer⸗ 
den, und den diesfälligen Auseinanderſetzungs⸗ und Dienſtablöſungs⸗Plan ſich 
vorlegen laſſin wollen, widrigeufalls fie mit ſpaͤtern Einwendungen dagegen nicht 


welter werden gebört werden. . 
VRNaoöonigl. Special⸗Commiſſion des Neumarfiſchen Creifes, 
Gerichtlich confiemtrte Kaufcontracte. ö 
nachſtehenden Grricktsaͤmtern vorgefallenen Käufe: W 
A, Jordansmühl. 1. Kauf des Johann Friedrich Haberland, um 
Chriſtian Samuel Henners Auenhaus, für 225 ithl. er 
. 
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2. des Carl Friedrich nur ag um Gottlieb Kichters Auenßaus, 
für 200 rthl. 


5 3. des Sale Jͤſche, a feine ar | Sheition Yafches Ftei⸗ 
„l 18 8 % 7975 
B. De a * 15 bie n des Siegismund Sprotte 


vulgo Wendos ee etnerftelle pro 27 rthl. 
J. des Gottlieb laſchte, um ate Riedels Dreſchgärtnerſteue, 
erb nh. 5 

. Schönfeld. 6. des Gouleb Haller, um Gottfried Brunns 
Die ſtelle, pro 17 tthl. 12 ſor⸗ 10% pf. 
l ‚Des. Johann, Grose Herrmann, um altes Schbuftwers Frei⸗ 
ſtelle, A 150 tthl. 

8. de Go Jae um eines atere Frietri 

Jenkes 8 720 96 96 N; bt. ah ” 3 
- a 1. ee Zofeph Wienerts Oreſchgertnerſtege, 


pie 430 
See, e Schneider, um Gelifried e 
e uach pi * 
gie, be gs e ee 5 ee 

G. Eiſenberg y 12. Carl brich Lange, um aer ene Frei⸗ 
ſtele, ne 579 rtbl. 
a Gottlob Kretſchwer, um einen, Fleck Acker ven 11 Scheffel 


Ausfaaı vom Gottfried Wenzel, pro 31, kihl, 12 fer. 10%, pf. 
8 ie des Gotthelf Pobike, um ſeines Vaters Fürgen 


baus . 
e 6305. 129 8 Sivora, f um 1 1 Bürgerhaus, pro doo eh. 
1 "Doping „Tſchammendorf. des Franz ‚gem, um die Schaff⸗ 
ne N pro 400 rthlt. mp 
Niklasdorf. 27. des ban ac um Gottlieb Langers 
Bfhgini, pro 160 52 F 
18. det Gottfried Reichert, une feine Vaters Bauergut, pro 1600 rth. 
L. Manze. 19, des Amts: 5 um das ſogenannte 


dene, Garbe, pro 600 rtl. 1 Bi 
"äh ar: e 0 | t - 
1 . Ne er 4 * 1 nee . * Dr! tet e 


ies g fe, un bend Strick, ‚Dee ſch⸗ | 
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F 
Dritte Bey lage 
Nro, LI. des Breslauſchen Intelligent ⸗ Blattes 


vom 19. December 1828s. al 


) Wohlau den 12. December 1835. Bei nachſtehenden Ge⸗ 
richts aͤmtttn find vom iſten Juli 1826 an, folgende Käufe verlauie 
baret worden. = a a a 

J. Loßwitz 1. Kauf des Schelauske, um das Bauergut ne. 


11, für 1100 fil. 


IL Mondſchäh. 1. Kauf des Maurer, um die Häusterflele no. 
44, für sa rthl. 2. des Muͤchner, um das Bauergut ne. 12, für 
40 til. 3. des Kern, um das Angerfaus nes. 60, für 78 rihl. 
4. des Lange um die Schmiede ne. 72, füt 440 ribhlt. 
III. Piſcorſine. 1. Kauf der Röhricht, um das Anger baus no. 
35, für 100 tihl. 4. der verehel. Otganiſt Zimmer, um das Anger - 
baus vo. 36, füt 120 tl. f 33.5 
IV. Norigawe. 1. Kauf des Preuß, um die Mühle no. 12, 
für, 300 rikl. 2. des Liebenwirth, um den Dreſchgatten no. 6, für” 
60 tthl. a 
V. Thiergarten. 1. Kauf des Hornig, um den Dreſchgatten no. 
sr, für 130 rthl. 2. des Haͤrtel, um das Angethaus v0. 67, für 
65 25 3. des Schön, um die Freyſtellt vo. 21, für 200, rıfl. 
- 1. Wiſchüßz. 1. Kauf der Fengler, um die Freyſtelle no. 25, 
für 350 tthl. 2. des Fiſcher, um das Bauergut no. 18, füt 370 tthl. 
) Langen bielau den 7. December 1825. Bei dem v. Thie⸗ 


lau Lampers dot fet Gerichte amt ſiud vom 1 ſten Juni 1828 bis 1 ſten N 


December a. k. folgende: Käufe zur Confirmation gekommen. 5 
1. Kauf des Johann Gottfried Lorenz, um das vaͤterl. Bauer ⸗ 
„ 
2. des Ernſt Heilmann, un Johann Gottſtied Fellbaums Frey ⸗ 
baͤuslerſtelle, für 134 kihl. 0 
) Gottesberg den 30. Movimber 7825, Bei denen won 
Un⸗ 
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Unterzeichnetem verwalteten Gerichts ämter find in dem verfloffenen hal: 
ben Jahre folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen. 
1. Bei dem Gerichts amte von Tannßauſen. 

1. Bleicher Franz, um das Haus no. 13 zu Blumenau, für 
640 tihl⸗ =. Schneider Knörich, um das Haus no. 29 zu Charlotten⸗ 
brunn, für 410 tthl. 3. Kauf der Wittwe Kitzig, um das Haus 
no. 92 ju Charlottenbrunn, für 400 tihl. 4. des Hepeter, um das Haus 
no’ 23 daſelbſt⸗ für 80 rthl. 5. desgl. des Hancke, um das Haus 
no. 17 zu Stieder - Tannhaufen, für 190 rihl. 6. Erbverſchreibung 
des Lobgerber Kitzigſchen Hauſes no. 8 3 ju Charlettenbrunn, für 
soo ul. 7. bes Hubner, um das Haus no. 88 zu Mittel Tann ⸗ 
bauſen, für 300 rel. 8. del Reeſegel, um das Haus no. 29 zu 
Blumenau, für. 150 tthl. 

II. Sei dem Getichtsomte von Schteibendorſ. 

I. Kauf des ‚Hartmann, um das Haus no. 11, für 65 tıpl. 
2. des 22 um das Haus no. 38, für 130 zthl. 3. des Klu⸗ 
ge, um d das Haus 74 ethl. 4. Erbverſchreibung des 
Zriebeſchen Hauſes no. 7, für: 200 achte 5. Kauf, dee va um 
das Haus no. 6, für 46 hl... 

III. Bei dem Gerichtsamte Pfaffendotf. 

x, Verſchreibung der Freyſtelle no. 96 zu Alt⸗Weisbach, für 
86 tibl. an den Gottlieb Krauſe. 2. des Hauſes no. 101 daſelbſt, 
für 60 pl. an den George Krauſe- 3. des Hauſes no 33 daſeldſt 
an den Schneider Amer, ‚für 50 tl. 4. des Hauſes no, 46 zu 
Pfaffendorf, für 300 rihl. an den Benjamin Pohl. F. dis Hauſes 
no. 5 2, zu Alt Weisbach, für 389 tthl. an den Ehriflian Dreſcher. 
6. des Hauſes no. 34 zu Neu Weis dach, fir 109 rthl. an den 
Frarz Rofe. 7. des Hauſes no. 109 zu Pfaffendorf, füt go tibi. 

an den Inwohner Krauſe. 8. des Hauſes no. 9 in Alt Weis bach, 
‚für go-tthl. an den Benjamin Schuber, 

IV. Bei dem Gerichtsamte Mieder ⸗Blasdorf. 

1. Verſchteibung des Hauses no, 29 zu Jehnsdorf an den Ju; 
wohner Hoffmann, fur Too tibi. 2. des Hauſes no. 11 für 300 tehl, 
an den Benjamin Bubn. 3. des Hauſes no. 22 zu Mieder ⸗Blas⸗ 
dorf, für 300 tthl. an den Heinrich Ganfel, 4. des Hauſes no. 68 
f . zu 
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zu Petzelsdorf für 25 ethl. an den Ernfl Fabig. 5. des Hauſes wo, 
22, für 30 tibl. an den Karl Richter. 6. des Hauſes no. 25. für 
54 tibl. an den Inwohner Winkler. 7. des Hauſes no, 48, fur 
32 nl. an den Anton Nixdorf. 8. des Hauſes no. 8. für 45 tıfl. 
en den Benjamin Fabig. 9. des Hauſes no. 61, für 40 tihl. an 
den Gottlob Bürgel. 10. des Hauſes no. 62, für 26 rthl, an 

denſelben. V. Bei dem Gtrichtsante Kerfchdorf. . 
1. Verſchreibung des Haufes no. 519, für 100 tihl. an den 
Gottlieb Zech. 2. des Hauſes no. 95, ſür 70 tihl. an den Karl 
Maiwald. 3. des Hauſes vo. 62, für 120 bibl. an den Benjamin 
Kieſewalter. 4. des Hauſes no. 59 an den Gottlieb Pohl, für 130 rıfl. 

vi. Bei dem Gerichteomte von Alt Laͤßlg. 
Kauf des Maurer Wießner, um das Haus no. 26, für He rihl. 
— * 2915 7 1 58 9 > Dießel. 

) Frankenſtein den 22. Mär; 18258. Von dem unterzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
Haͤusler Caſpar Sperlich aus Proßan, das von dem Bauergutsbeſi⸗ 
tzer Carl Butner zu Olbersdorf, für 80 kihl. Conx. erkauſte Ackerſtück 
ſub ne. 178 eiviliter tradirt worden. ch Rei ra 

Königl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 

) Frankenſtein den 20. Aptit 1325. Von dem unterzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Haͤusler 
Johann Laake. aus Progan, das von dem Bauergutsbeſitzer Carl Bitt⸗ 
ner zu Olbersdorf für 80 rihl. Cont. erkauſte Ackerſtuͤck ſub no. 177 
civiliter tradirt worden. s 8 

Koͤnigl. Preuß. Frankenſteia Silberberger Stadtgericht. 

) Frankenſtein den a2. Marz 1828. Von dem unterzeich 
neten Königl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Gäͤrt 
ner Gottlob Kochel zu Dittmannsdorf, das von dem Bauergutsbeſi⸗ 
ger Carl Bittoet zu Olbersdorſß für 24 rihl. Cour. erkaufte Ackerſtück 
ſub no. 179 civilitet wadirt werden. a 

Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht, 

„) Frankenſtein den 11. Matz 1825. Von dem Koͤnigl. Fran. 
kenſtein Sülberberger Stadtgericht wird dekannt gemocht, daß beute dem 
Weber Joſeph Peinlich die von deſſen Vater Joſeph Beinlich für 

̃ 140 
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140 thl. erkauſte Haus lerſtelle ſub no. 96 zu Olbersdorf belegen ti⸗ 
vilttet traditt worden. 
5 7 Frankenſtein den 15. Kauf. 1835. Von dem Königl. 
Stadtgeticht wied bekennt gemacht, daß beute dem Gottlieb Schoͤpplet 
das von feinem Water George Schöppiet, für 750 rihl. erfaufe Wohn, 
baus ſub no. 216 zu Silberberg belegen, civiliter traditt worden. 
Franken ſlein den 13, Juni 1823. Von dem Königl. 
Sronkenſtein Silderderger Stadigeri vte wird bekannt gemacht, daß heute 
dem David Geisler das von der Stadt Commune für 3 1 rehl. 
Be eben lobe ne 177 zu Srantenpein ag 2 tra · 
dirt en. 

* Fran tenſteln den 165 Jul! 1825. Von — unterzeich · 
neten Stadtgericht wird befsnnt gemacht, daß heute dem Guſtav Nös, 
net das um 300 rthl. ererbte ee fub de. e iu . 
Rein, civilitet teaditt worden. 

Koͤgigl. Preuß. Franfı „Siberberget nn: 

) Feankenſtein den 18. 1828. Won dem Königl. Preuß. 
Frankenſtein Süberberger Stat tgetichte wird bekannt gemacht, Tas 
beute dem Brauer Ernſt Vogel das von feinem — Vogel, 
um 200 rthl. erkauſte 1 ſub no. 182 zu anna civilitet 
ttadirt wot de. — 18 f 

K Feantenflein. den 11. Juli 1825. Von * Koͤnigl. Fran, 
kenſteia Silderber er Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute 
dem Fofepp Paͤtzold das von dem Franz Weeſe für. 1000 tipl. er- 
kaufte Haus und e job no. 133 10 Dibessnenf, Bus: „ eiwiliter 
ti ahmt worden. n zeiten 8 

7 Icanfenfein. — 15 Juni 1825. Ven dem Königl. 
Frankenſtein @ilderderger Stadt zetichte wird biemit bekannt gewacht, 
daß beute dem Mauermeiſter Haus dorf der von hieſi get Kämmeren 
zur Erbauung einer: Scheuer für 20 rthl. erkaufte Auenfleck ſub no 
57 zu Frankenſtein belegen, civiliter tradirt worden. a 
9 Frankenſtein den 7. Juni 1825. Ven dem Königl. Fran, 
kenſtein Silber ber ger Stadt gerichte wird bekannt gemacht, daß heute 
dem Ae . Deck . von det verwittweten Frau Ger⸗ 

a E ln ee e 5 ſabeck 
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ſabeck für 1100 rihl. erkaufte Wohnhaus ſub no. 32 zu Sitberberg 
belegen, civiliter tradiet worden. 

*) Sranterifizin den 29. Aptil 1828. Ven dem Königt, Fran · 
kenſtein Silberberger Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß heute 
der verehel. Schneldermeiſter Fulde, geb. Lindner, das von den Bar. 
bara und Eliſabeth kindnerſchen Erben ſüt 262 rihl. erkauſte Gtadt- 

is ſub no, 327 zu Frankenſtein belegen, civiliter traditt worden. 

JFrankenſtein den . Juli 1825. Von dem Könige. Frans 
kenſteia Süberberget Stadtzetichte wird bekannt gemacht, daß heute 
dem Chtiſtoph Bergel, das von der Witwe Johanne Bergelſchen Er; 
ben um 600 rthl. eikauſte 8 8 no. 61 u ‚Sranfeaftein, 
cisiliter tradirt wer ren. . Br | 

*) Srankenftrin ben 6. pri 1928: Ven 7 ahl Ge · 
richt der Staͤdte Fraukenſtein und Süderderg wird bekannt gemacht, 
daß beute dem Feld Muller Johann Heſfmann zu Kuszenderf, das 
via. dem Bauer Meſchner um 700 ftht. erkauſte Ackerſtück fa. ne. 
175 ju Zadel, civiliter tradirt worden. 

„ tenkenſteis den 6. April 1828. Von dem Koͤnigl. 
Ftankenſtein Süberberger e wird bekannt gemacht, daß heute 
dem "Müllee- Anton Wenzel der aus dem Bauergute ao. 9 zu Zabel 
um 114 til. 8 ſgr. 65 pf. Laut. kaufte ee ſab no. 70 
eiviliter ttradirt worden. 

) Frankesſtein den 3. April 1825. Won dem Rönigt gran 
kenſtein Suberdergee Stadtgerichte wird bekannt. gemacht, daß beute 
dem Oekonom Joſeph Scholz das von dem Franz Pradel für 2000 tihl. 


erkauſte Stadthaus ſud no. 18 1 ju n res eioiliter tra · 


ditt worden. 

) Ftankenſtein den. 29. Aptit 855 Wen dem Rönigl, Fos 
kenſtein Silberberger Stadtgetickt wird befannt gemacht, daß heute dem 
Tog⸗lohnet Florian Teuder dae von dem Kunfigärner Franz Walter 
für 300 erfaufte Stadthaus Bit: uo, 97 au Seantenfkin e am 
vi iter tadut worden. 

9 Sranfenfein den 26. Apel Bag; Won Ye Königs. 
Frankenſteih Silderberger Stadtzerichte wird bekannt gemacht, daz 
bene dem Franz RN: die von dem Jgrag Müͤckeſchen 1 

ot · 


— (3430) — 


Bormunde Zwiener für 255 tihl. erkauſte nen mb ne. 16 
zu Zadel belegen, civiliter tradirt worden. 
*). Frankenſtein den 7. Juni 1825. Wen dem Königt. „Frans 
kenſteln ilberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dato dem 
Johann George Peſchte zu Protzan, das von ſeinem Vater im Preiſe 
von 40 tißl. ererbte Ackerſtuͤck ſud no. 180 zu Olbersdorf civilitet 
tradirt worden - 

) Franken ſtein den 7. Juni 1828. Von dem unterjeichnes 
ten Koͤnigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß dato der jetzt 
verehel. Anna Maria Opitz geb. Clemenz zu Pretzan, das aus dem 
Joachim Bittnerſchen Nachlaße im Preife von 70 rihl. ererbte Acker 
ſtuͤc ſub no. 18 1 ju Olbersdorf, eiviliter tradut worden. 

*) Breslau den 15. December 1825. Bei dem Königl. 
Juſtizamte des vormaligen Vineenzſtiſts find im zweiten halben Fahre 
abends Deiiß Veranderungen vorgtkommen: 

; I. Veerſtart Elbing. 

1. Kauf des Heinrich * „ um ein Saitinpäd vom Erb ſaß 
Kieban für 200 tibi 

2. des Anton Morawe, um den Ruſenſchen ad von 3 Mor · 
gen, für 300 tibl. 

3. Verreich des Palmſchen Hauſes und Garten an die verepel. 
Fromknecht, für 2 200 tihl 
4. Verreich des Andreas Seidelſchen Haut und 8 an die 
Dorothea ebwnkrgs Seidel, für 1500 erh: 

Il. Breslauer Kreis. 

5. Kauf der verehel. Scho, um die Säamenige Wieſe no, 
37, für 250 till. 

6, Despleiihen darth, um den Acker in Schwentgig, für 
200 hl, 

7. Verreich vr Worfichen Oletnerſtelle in Ouwiß, an den Zie⸗ 
gelmeiſter Uubrich, für 8 75 til. 

8. desgl. der maritaliſchen Gärtmerftelle no. 8 in in Kuleblewitz, 
für 200 tibl. an die Witwe Klein. 

9. desgl. der Piſſotaſchen Freiſtelle in Greßtſchanſch an Franz 

Hennig, für 400 rtl. = 


— (88 — 
Brieger Kreis. 


10, Virteich des e Angerfaufes an Gotiſieb . in 


Mollwitz, für 300 tibi. 

11. Kauf des Gottlob Roder, um die Kraursunfihe ( Göͤtt 
netſtelle in Mollwitz, für 300 ttbl. 

12. des Ueberſchaer, um das Heutſceaſche Angerbaue in W 


dotf, fuͤr * ethl, 1 5 
IV. Neumaztefcher Kies. 15 


13. Kauf des Müller Boihe, um ein Ackerſtück vom bia 
ſchen. Greßbürgttgute in Koſtenblut, fuͤr 48 rtl. as nich 
14. des Racker um das Enderſche ‚Haus in Poleviß, di 
450 kAthl. 
f 3 des Amend Wieland, un 2 enmiſc. Some 
Poitng, für 870 rtbl. 


16. Zuſchteibung der Vogichen Greene no. 4 in Sobloth « as. 


die Wittwe und Kinder, für 1266 rthl. 


17. Kauf des Auguſtin Bleiſch um die Hlugnmennſche Freie 8 


tele, ia Polsnig, für 700 rihl. . 


18. des Ernſt Prowaßky, um die Krrnſch Ae in eur 


dau, für goo rihl. Gn 


V. Oblauer Kreis. 


19. Kauf des Juſtiß aths v. Vitzthum, um 1 Hufe Acker vom 
Padtockſchen Bauergute in MWürben, für 2000 tihl. 5 80890 


2 


20. des Joo Jenſch, * das Schonzſche Angefans. im EN 


witz, für 46 hl - 


21. des Anton Kuh, ı um das vt. Wage in Sasel, 


für 3000 nhl. 


22. des Matthes Kolei, um die m. rut. eiafen ia 


Würden, für 557 rthl. 
VI. 8 Kleis. 2 


ſtelle in Hundsfeld, für 210% tihl. 
4. Verteich der Schwennſchen dune. an cone Org 
ling in Hunds feld, für 610 N 
. N 25. 
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23. Kauf des Joſeph Scheibler, um die dle. mige 


- (Bi) — 
254 desgl. det Meumannſchen Kleindärgerfete an den Anton lie, 
betanz in Hunds ſeld, für 400 kühl. 
26. Kauf des Heinrich Reimann, um ‚die EL Freiſtelle 
ne. + in vr für ‚400 tehl. 
VII. Trebnitzer Kreis, 


27. Kaul bes Eafpar Ban, um die — oute 


in Wear‘ fie, 230 hl. 
„ VO Steehlener Kris. > 
28 Kauf dis Schmidt Kittlaus, um die Auedmißſche gate 
ia be . 25 950 sthl. 
King. Juhhant in Si. Wine, 
i Schmidt. 
9 Rakitın den 16. Oetember 1828. Bei dem Gerichts amte 
Miaßadel, Mamslauſchen Kreifes, iſt im zweiten halben Jahre 1825 der 
Kauf jwiſchen den Bauer — — Keilſchen Erben und dem Herrn 
Ferdinand von Heydetrond jabel. n ſub 
v0. 3 um 110 repl. worgefoi f 
) MNamslau den 18. e 1828. BU ee 
Reichen „Name tauſchen Kreifes, fi d in dem zweiten halben Jahte 1825 
un & Käufe 
Der Kauf zwiſchen dem Albert won Schimmelpfennig und tem 
Pe Lieutenant Hrn. Franz. Kroſche, um ‚dab: Zreibauergut ſub ne. 9 
zu Neichen, für 2600 rıbl. 
2. Det Kauf jmilcen dem Bauer ar und dem Dtconom Scholl, 
um das Bauergus 56. 1 zu Reichen, für 1145 ktht. vorgekommen. 

9 Brieg den 17, November 1825. Bil hieſigem Königl. Land, 
und Stadtzerichte bat det belnweber Gottlieb Tſchech die zu Klein leubuſch 
ſuh no, 22 gelegene Angerhäuflerſtelle ſub haſta für: 23 7 tihl. Cour. 
et ſtanden. 
9 Srestan den 8. December 1845. Von dem unterzeichneten 
Gerichts amte iR, Reh under, daß im Laufe dieſes Jahres das Do: 


ninium Eiche den Kreiſcham ſud no. III. des Hop. B. füt 
1000 kihl, und ei — ms N e Be gorıhl, 
an ſich gebracht hat. 5 


Dis Gerichtsamt N Eich tand. a 
Undbaug 


— 6 : 
Anhang zur dritten ien“ 
enk des Breslauſchen Intelligen⸗ 8 


vo m 19. December ı 1858.7 


anch Lonſſrmirte Kauſcontracte. . 
8 den gten November 1845. Bei dem Königl. Gericht 
der 2 teubuffer Stiftögüter find folgende Käufe confirmirt worden: 
Koeuf des Joſeph Wuttck, um Sum: Wuttkes Stelle, pto 


des Carl Muͤller, um die Egleſche Töpferei, für 35 tthl. 
5 des Jon Tite, um Jo GA Al Fee für 


re 


40 ik 


offuß, um bie Rudeiſche Stelle, l. 
> des . e Kusche Stulle, ne . 1 


6. bes a Stuſch, um der Barbara‘ Siifäfäen Haus, bor 

30 rihl. zu Gleinun. 
7 des Gottlieb Gnichwit⸗ um Can piges Haus, für 300 rthl. 
8. „ Kirſch, um Bohfeieb: er 212 rthl. 

Tannwal 5 

pi Es Beide, Schenke, um die Hierſeſche Schmiede, für 2 271 rth. 
ichwa 4 

8 = des Fritbr. Hoffmann, um Car! Neimelts Parcelen⸗Acker, für 


30 ıtfl. 

11. des Gottlob Hoffmann, um Hirdrich 0 mens muͤhle, 

bar 1500 l 1. W Hoffmanns Windmühle, 
12, des Franz Breiter, um Joſerh⸗ Breitner Sc, And 200 ul, 
Mign 

5 gi 95 gotift. greiſch mer, um Garl Anders Haus, für 350 ub. 
Wilxen. 

1 a der Eva Rof. Waltern, um Anton Walkers Haut, für 1 40 ut 

zu Schreibersdorf- 

15. des Ghelſian Dehmel, um Chriftion Dehmel Sie, ‚für 
388 rtpl. 
16. bes Gottfried Stem, um Ignaß, Hein Gaus, für 6g ub. 
17. des Auguſt Piſternick, um Anton Viſternicks S rthl. 

18. 


Leubus. 


* 


1 3 543“ * 
18. des Gotttich wur, un Feier Niebrichs Bauart, für 


o ? 
419. des Bernard Hein, in, ai‘ Eat rind Bauergut, 
1000. rthl. zu Thiemendor "Sram. & 8 für 


"20, bes Cart Raschke, u um 1 Reichets Has, für 228 rihl. 


21. des Catl Gottfried Ooͤrner, um Gheiftian Goͤrners Mühle, für 
rg rtpl. zu Altjauer. 
22 des Carl Friedr. Häring, um George Fredrich Haͤrings Haus, 
für 145 rthl. zu Willmannedorf. 
23. des Joſeph Alttner, um Joſeph Kintners Haus, für 173 rthl. 
20 dor. zu Herrmannsdorf. 
24. des Gottlieb Ernſt, um Anders Bauergut, für 2530 rihl. 


25. des Franz Catl Jung, um Sebege Friedrich Herrmanns Haus, 
für 760 e 
36. des Gottlieb Bohrtng,, um Goteftes Bohrings Bauergut, für 
so rthl. 
2 27 des Eruf Dfetgmai, um eheiſorh Heute Ackerſlec E or 
so rihl zu. Pombſenn. 45 
28. des Anton Jung, um gran Teubers oittnerſtele, für 800 8 bl 
f en des ‚Stanz Joſ ph Hoffmann, um Michael Hoffmanns Haus, 
‚fir 160 ethl. 
30. des Johann Michael ‚Satther, um Anton Dienſts Haus, für 
196 kthl. 
31. des Cart Joſeph Kloſe, um das Aung Roſina aloſeſch Hans, 
Tor 429 tthl, 
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32. des Stan Jeſeph Teuber, um Anton Junge Haus, für 


300 11 2207 

33. des Johann Michael. Glatthor, um Egidius Jungs Haus, für 
113 kthl. zu Kleinhelmsdef 

34 der Clementſche Eheleute, um die Gottlieb Zeditzſche Stel, 
für 20 ztpl. 

38. des 5 Carl Riedel, um die David Riedelſche Stelle, für 
150 ttbl., 

36.- des Sag Reugach, N das Carl Riedelſche Haus, für 
270 rthl. 

37. des Sa, Bein Wing, um e wanne Freihaus, 


für 400 rthl, 
38. 


— 50386 r— 
28. des Franz Jofepb- Rlofe un Yofepb- Kaupachs Sele, für 


100 rthl, 

ai des Gottſled Beer, um das Felix Beirihfäe Xenfüc, fü 5 
600 rthl · 

8 des Gottfried Bier, um Selig ed, n für 50 rthl. 

41. der Friederike Hilfe, um Kambachs Stelle, für 200 rihl. 

42. des Joſeph Scharf, um die Gottlieb Wtberſche Stele, 2 
1122 rihl. zu Seitendorf. 80 

43. des Franz Joſeph Kloſe, um Joseph Raupach , a 
100 rthl. von Seitendorf. 

Hobenfriedeberg den 25. Novbr. 1829. Bel dem grei⸗ 
herrl, von Seherr⸗ und Thoſſiſchen Gerichtsamte find nachſtehende Käufe. 
vom 1. Januar bis uit. Nevbr. 1925. gerichttich confirmirt worden: 

1. In Hohenfriedeberg, der Verkauf des Hauſes nor 10 es 
ber an Schmidt Köhler, pro 730 rthl. | 

2. desgl. die Adjudication des Hauſes No. 42. an Kanſnamn Sure, 
pro 430 rthl. 

3. desgl. der Verkauf des Menzelſchen Hauses Ro. 48. an grau 
Scheiner, pes 620 rthl. a 

4. des gl. der Verkauf des Küglerſchen Hauses m. 56. ans Ernft 
Kügler, pro 1500 rthl. 

5 desgl. der Sertauf des Scheinerſchen Haufts No. 5 4 an Thill 


mann, pro 90 rthl,. 


6. In Sims dorf, ber Verkauf des Senperſchen Hauses No, 47. un 


feinen Sohn Semper, pro 100 rthl. 
Carismarkt den 26. Novbt. 1925. Vom 1. Detemb. 1824. 


bis ult. Nevbr. 1825. ſind folgende Käufe, bei dem hieſigen Königt. Dos 8 
mainen » Zuftigamte 3 — gerichtlichen Confirmation e e er 


und zwar; ö 
1 Von Cartsburg. 

1. Der Kauf des Gottlieb Jaroß, um die tele Colonjeſtelle, 
pro 300 tthl. 

l 2. Diſſelben, um das Colo niſt Frenzelſche Ackerſtäck im Kauetſchen - 
gede 5 zwei Scheſſel Breslauer Maaß, pro go rthl. : 

II. Von Rogelwitz. 
Des Carl Ulbrich, um die Michael Pollackſche bestrafen 

und Schmiede, pro 300 Kehl. 

4 Des George Wilhelm, um die ebe. Röborpgärtnereie, pro 


2 m. 
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Fr im. Von Neu Edin. * i 
3. Du Kauf des Daniel Lode, um ai eitel. Eoloniefte, pts 
490 14: 9 . ee 
67 ‚Der ante algeoechen ebelate, an die Kathe diſheiſche 
Seloniefele, pto 300 zthl. 
SEEN 7 5 . en Stobetan⸗ Bir 
7. Des George Schlachte, um das Erbſchulz amo Ackerſtück 
zu Alc⸗Cöln än der Stoberauer deldmarke von 2 Scheffel 8 Wecten Bres⸗ 
lauer Maaß, pro 112 rtl. 
S8. Des Ebriſtian Wisler, um ine väter. tei Sröfholtifei, pro 
2000 rthl. Nun 
9. Des Sottlieb Sobiereifchen. ehe, um das christoph Franz 
reihe Freibauergut, pro 1340 rthl. 
0 Des RE! 465 um die viteeüche freie Angerhaͤuslerſtelle, 


3 10 is * 
0 AR Vn Wen Alt. Göln. 
11 Des Cheiftian. Sebi, um die Chriſtoph Potleſche Freihaus⸗ 
berger pro ts rtl. 
2 Der Maria Diebe, m die Bitte "Robotgäihnertete, pro 
40⁰ 


13. Oer Michael Stogſchen Eheleute „ um die Ehriftopf Franzkeſche 
Roboth⸗Angerhaͤuslerſtele, pro 370 reiht. 

14. Des Chriſtian Knoppa, um die wötertiche Roboth Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle⸗ pro oO tthl. 

Trebnitz den 26. Novbr. 8 Bereich. der im 2ten hal⸗ 

ben Hatten Jatte 1925: vorgekommenen Käufe: « 

- Stadtgericht Trebnitz. 
r Kauf der. derwitt⸗ Froſi, um das Haus No. 357% per 200 Rthl. 
2. Des Werner, um die Scheune No. 13, per 60 Rthl. 


Ss 3. Des Korin, um das Haus No. 39, per 380 Kthl. 


4. Des Zuchner, um den Ader No. 29 litt a., per 116 Rthl. 
5. desgleichen — — — — 29. litt. b., per 120 Kthl. 
REN des Hauses = 137. an die verwitt. ihre, 2 
3000 Rt. 
7. desgleichen des Hauſes No. 199% yer Foo Rthl. 
N Des Seiler, um die Scheune No. 16, per 60 Kthl. 
3. Des Muͤnzenberg, um das Haus No. 91, per 340 Kthl. 
10. Des Commerzienrath Oelsner, um die Sriftsgebäude No. 173, 
pet tocoo tthl, d Stadt⸗ 


Ste )- 


5 = Stadtgericht Stroppen. 
11. 3 en Er um das Haus No. 9, per ‚son Bachl. 
12: Des Siehmon, um das Haus No. 4, per 600 Rh. 
13, Der verehel. Reimann, um das Haus No; 5, per 278 au. 
Gerichtsamt Auras 
14. Der geſchiedenen John, um die Freiſtelle No. 27, per 300 Kehl, - 
Ab I Des Weygler, um die Mühle No. 40, per 1510 Rthl. 1 
16. Des Obſt, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle No. 33, per 150 Rth. 
27, Des Heinſch, um die Drefihgärtnerftete Mo, 55, ei 70 Rıp. 
* Gcrichtsamt Zirkwitz. 
18. Des Harn ven Aba um das derne, EN ar, per 


3500 Rthl. 
; Gerichtzamt Mein: Zorfhen. 4 
TE Die Bob, um die Oreſchgärtnerſtele de. 2 2 ber 200 Rih. 
1 Gerichtsamt Dothendorf. 
£ 20. Des Kite, um die Dreſchgaͤttnerſtelle Ro. 3, per 40 Rth. 
e Gerichtsamt Priſtelwitz. 
21. Des Algner, um die Mühle Ne. 3, per; s00 Ruf. 
Gerichts amt Skarſine. 
22. Des Petzold, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 15, per. 120 Rt. 
23. Des Stärmer, um ein Sch Garten, per rod Rh. 
ar; Des Schmidt Barnowsky, um die Greiftelle No. 5, per 400 Rth. 
Pitſchen den 24. Novbr. 1828. Kauf des George Sroka, 
um das Vorwerk Mo. 230. von dem Daniel Przirembel, für 1800 Rth 
Stadtgericht. 
Schweidnitz den 26. Novbr. 1825. Bei denen von unterzeich⸗ 
netem Juſtitiario verwaltet aden Seiättämen Rad ag 
Käufe confirmirt worden? 5 
1. Des Goulieb Sommer, um die Kaufe Breite zu ‚Raafan, 
um 400 Rh: 
3. Des Gottlieb Schubert, um die Freiſtelle No. 29000 Laaſan, - 
um 200 Rth. 
3. N21. Epriftian Schüben, um die Freiſtelle No. 341 zu Peterwitz, 5 
um 5 50 R 
95 Des Gottlieb Pohl, um das Sphodzeſche Haus au Peternib, um 
150 Rth. 
f 5. Des Gottfried Hahn, um dab 5 dhe Wil aus No. 27. zu 
3 um 187 DS reer bes S 
s 


U 


„ 


8. Des Sottlieb Schmidt, um das Haus No. 17. zu um 


430 th. 
7. Des Johann Sriebr Adee, um die Dreſchgörtnerſtelle Ro 


zu Wise, um 400 R 
g. Des Thaddäus Re chelt, um das Auenhaud No. 21. zu Kicberf. uf: 


Bi, um 200: Rıh: } 
9 Des Thaddäus Reichelt zu ieberfauibit, um ein Aderſtuck von 


1% Morgen, um 700 Nth. 
10 Des Benjamin Fiedler, um das Coleniehaus No. 5 zu Colonie 


Obergraͤditz, um 170 Rt. 
f. Des Gottlieb Fengler, amibie Greif No. 16. zu Rogau, um 


300 Rth. 
12. Des Gottlieb Wohlfarth, um die Freiſtelle No. 6. zu Rogan, um 


400 


1370 Rthl. 
14. Des Gotuieb Grundmann „ um das Auenhaus Ne 85. in Rogan, 


um 40 Rtüt. e 
‚15. Des Gotifriet Bothe, en des dana No. 48. zu Rogau, um 


2700 Rib 
16. Des Joſeph Unger, um die Freiſtelle No. 11. zu Ocktitz, um 


350 Nihl. 
rag Des Zofep Scheu, um das Bauergut Re. 15. a Ocklitz, um 


1500 Rih. 


18. Des Gould Gretike, um das Freihaus Ro. 24. 2 Wilkau, um 
; Langenmayr. 


85 Kthl. . 
385 Nam 61 au den 23 November ı E Bei den von dem Unterzeich⸗ 
neten verwalteten Patrimonialgerichten ſind im aten halben Jahre 1828. nad): 


ſtehende Käufe geſchloſſen worden: 
Dei Laubsky: 1. des Köner, um 2 Scheffel Auſſaat von der Schmiede 


ſub No, 22, um v0 Rth. 
Bei Mangſchütz: 3. des Michael Wilde, um die Göͤrtnerſtelle fub No. 28, 


um 70 Rt.. 
. 2 Kraſchen: 3. Sorſtcontrolleur Heinrich Freiſtelle No. 49, um 
6 Rt 

& dito: 4. Keinert, um die Freiſtelle No. 29, um 110 Rthl. 


Pohin. wagt 15. Yan Eabatz, um den N arelſchem No. 36, 


t 125 
um Bao Reh. bahn 


t 
13. Des Gontieb Schreiber, um abe Windmühle No. 5 zu Rogau, um 


Soo Rth. 


— 36 


= Pohln. Marchwitz: 6. Chtiſtian ane das Bauergut Ro. le 


um 600 Rth 
Bic 7. George ag, um das Biete i . um 375 h. 
Strehlitb⸗ Lorzendocf: e um das Bauergut No. 3, um 
Muͤller, 8 uſtitiarius. 


Neiße den 3. September 18 25. Das Fürſtbiſch . Ober Ho⸗ 


ſpital ad St. Josephum zu Neiſſe hat die ſub No. 57 zu Geunau gele⸗ 


gene m im Wige Dir nothwendigen Subhaſtation, für . ; 


erfau * 

8 Coſ ei den 24 8 1825 Der Kauf des Jacob Grimm zu 
Czerwänczütz, um die daͤterl. Freihäuslerſtelle ſub No. 3. daßtiſ, für 
57 rtbl. 4 fal. 31 pf. wied bekannt gemacht. 

Brieg den 6. October 1925: Von dem unterzeichneten König. 


Land und Stadtgericht wird hierdurch bekannt gemach!: daß die Joban⸗ 
ne Chriſtiane verw. Meälzertheiſter Umpfenbach auf Grund des maritali⸗ 


ſchen Teſtaments vom 25. Juli 1824. et publ. 24. Febr. a. c das ſub 
No. 424 hieſelbſt auf dem Sperlingöberge gelegene Malzhaus für den 
fefigefeten Preis von 3000 Rihl. übertommen hat, und der Beſitztitel 
ET. fie vermoͤge Decrets de kodem dato überſchrieben worden iſt. 
Königl. Preuß. Land⸗ Stadtgericht 
Waldenburg den 22. Novbr. 1825. Bei dem Koͤni Stadt⸗ 


gericht hieſelbſt ſind im aten halben. Sabre. 1825 Best hnsrändee 


rungen vorgekommen 


1. Kauf des Klemptner Sf, um des Schmidt Hülfe Haus 
No. 19, pto 1300 tthl. 


— 


2. Der verehelichten Hanke geb. Wartenberg, um das Hankeſche 


Haus No. 16, pio 640 rthl. 
Winzig den 16. November 1825. Kauf des Mitſcha, um die 
Stelle No. 3. zu Berg, pro 270 Rthl. 
giegnitz den 7. Novbr 825. Daß der Verreich der Bayer⸗ 


ſchen Oreſchgaͤrtnerſtelle No. 10 zu Simsdorf an den Käufer erg 


Friedrich Pohl ſtatt gefunden, wird bekonnt gemacht. 


Neuſtadt den 10. Novbr. 1825. Dato iſt dem Gottlieb Klinte 5 


das Haus No. 148. zu Schnellewa. de fuͤr 26 kthl. Cour. sugeihäuhte 


worden. 
Oels den 29. Nopbr. 1827. Bei dem Stadtgericht m id 


Antheil Schwlerſa und denen zum Stadtgericht gehdrigen Palrimomalne⸗ 


7 Stadtgericht. ane 


* 


7 


richten find im aten halben Jahre Bay Kaufe 0 ein 


le) — 


Haut No; 47. aa den Precheler Hubtig, für 1900 hl. 2. cin Haus. 
ue. 9. an ben Brauer Döring, für 6000 rthl. 3. ein Haus no. 79. 
an den Fleiſcher Kugler, für 880 rihl. 4. daſſelbe Haus no. 79. an 
den Seifenſieder Oelsner, für 1000 rthl. 5. eine Freiſtelle no. 22, in 
Puͤhlau an Groſſer, für 100 tthl. 6 eine Freiſtelle no. 23. in Dorn, 
dorf, für 147 rihl. an Günther, 7. eine Freiſtelle no. 18. in Doͤrn⸗ 
dorf an Schleifer, für 30 ithl. 8. eine Freiſtelle no. 23. in Schleibitz 
für 270 rthl. an Mittmann. 9. eine Freiſtelle no. 26. in Schleibitz an 
Pag für Pr 10. ein Bauergut no, 41. in Stronn an Schlei⸗ 
fer, für 400 ttht. N f 
Tſchirnau den 11. Novbr. 1826. Bel den verſchiedenen der 
Jurisdiction des Kreis⸗Juſtizrath Goldner unterworfenen Ortſchaften ſiad 
vom 1. Juli c. an folgende Käufe confirmire worden: 
1. des Gottfried May, um das Bauergut no. 6. in Ober- Aſchir⸗ 
nau, für 300 rthl 2. des Gottfried Kirſte, um die väterliche Dreſch⸗ 
ärtnerftelle in Sultan, für so rthl. 3. des Gottfried Weigt, um die 
srefchgäetnerflene no. 22. in Ronicken, für 100 rihl. 4 des Goitftied 
Jabn, um ec zͤſſelſche Dreſchagetnerſtelle dafelbſt, für 10% rial. 5. 
des Andreas Mauhut, um die Dreſchhärtnerſtege no. 29, dat löst, für 
so tihl. 6. des George Friedrich Kunze, um die Fücbigſche Dreſchgärt⸗ 
gerſtele in Poblniſchborkſchen, für 108 tthl. 7. des Gottlob Jaͤhn, um 


tie Dreſchgärtnerſtene no 17. in Gabel, für 65 rthl. 8. ves Andreas 
Schulz, um die Kleinſche Dreſchgaͤrtnerſtelle in Gleinig, für 70 rthl. g. 
des Gottfr. Sorge, um die Hinderlichſche Dreſchgärtnerſtelle in Geiſchen, für 
30 rihl. 10. des Wilhelm Hoffmann, um die Dreſchgärtnerſt. no. 10. in 
Ober- Schuͤttlau, für 90 tthl. 11. des Gottſr. Bieberſtein, um die Dreſch⸗ 
gärtnerfteile no, 56. in Birendorf, für go rthl. 12 des Gotilieb Berger, um 
die Kleinfceigärtnerſtelle no. 58. in Leubel, für 370 rehl. 13. des Joh. Gott⸗ 
lieb Klein, um die Dreſchgärtnerctelle ne. 6. in Camin, für 48 rtl. 14. des 
Iſeph Seefeld, um die Dreſchgäͤrtnerſtege no. 2 1. in Globitſchen, für agortg. 
26. des Sottſr. Martin, um die Coloniſtenſtelle no. 14: daſelbſt. Gin. 
Weiße den 23. Januar 1825. Doß Joſeph Rönelt ven Glamdach 
lost ſub no. 38. belegene Haͤusleiſtelle von Joſeph Franke für 97 zthi- 
gegen Zuſicherung eines Auszuges im zehnjähtigen Werthe von 25 rthlr. 
erworben, wird bekannt gemacht. | | 5 
und Yen Ehemann Franz Heifig das Haus no. 7a für 28 Fehl. augefchrie: 
ben worden. 


| a 
Diucknſtags den 20. December 1815. 9 mh 
Arif Er. Königl. Maſeſat von Preußen iu, 


auiergnädigſten Special Befehle 


Bteskauſches Jutelligenz⸗Blatt zu o 114. 


Zu verkaufen?: 


F 


5. nach dem M. 3° 25 
rage zu S pro Cent aber auf 35 8 Attzl. abgeichaͤtzte 

Haus No. 337 unter den Hinterhäuſern delegen, um Wege de woher dee 

durch 


der Zulchlag au den Mit» und Beſtbietbenden erfolgen werde. Uebrigegs ſoll nach 
gen ug e 1 Nerf a ing ole Köchen der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
89 


dieſem Zwechder Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. ; 
4 1 KRoͤnigt. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. ie 


) Breslau den 7ten December 1825. Der ſub No. 35 zu Poͤpelwit kei 
Breslau gelegene, gerichtlich auf 4260 Rebi. geſchaͤtzte Gaſtbof zum ſchworzen Bar!“ 
ſoll im Wege der nothwendigen Sudhaſtation öffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden, und wir haben dazu 3 Termine, auf den sten Februar, zoflen 
April und 19 ten Juni künſtigen Jahres (1826) erſtere beiden in der Behauturg 
des unterſchriebenen Juſtittaril, Roßferihmienkgafe 


v. Blanferfee. 


7 Sternen, letztere aber auf 


dem herrſchaltlichen Schloſſe zu Poͤpelwitz anderaumt, wozu wir und insbeſondere 


zum letzten peremtoriſchen Termine zahlungsfäbige Kauftaſlige mit dem Lemerken 
elnloden, daß dem Beil» und Meiſtblethenden nach erfolgter Elnwiligung der 
Real, Creditoren der Zuſchlag ohne Zulaſſung von Nachgedothen ertheilt werden 
fol. Die Toxe IK iu Gerichtskreiſcham und in dem ſabhaͤſtirten Gaſtdofe gusge⸗ 

bangen, und kann zu ſeder ſchicklichen Zeit in unserer Ranzley eingeſehen werden. 


Dos Schmidſche Berihusame des Rirterguts Pöpelwiß. inf 
\ \ N - R rn 


* 


U 
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Grunberg den asſten November 1825. Vie den Fleiſchbauer Earl Far 
cob Sommerſchen Eheleuten hieſelbſt gebͤrigen Grundftüde: 1) der Werngarten 
No. 167., taxirt 100 Rthl.; 2) der Acker No. 15., tapert 49 Redl 15 igr; 3) 
der Acker No. 122 , taxlrt 69 Ribl. 5 gr.; 4) der Acker Ro 194- „ tar ert 6h Rihl. 


5 fgr.; 5) die Bürgerwteſe No. 68 a., taxirl 226 Rihl 20 far., 6) die Scheu re 
No. 69, taxirt 25 Rthl., follen im Wege der nothwendig en Sabdaflation in Ter- 1 


minis den 14ten Januar, den igten Februar und den »gtn Mär 1826, wovon 


— 


der letzte peremteriſch iſt, jedesmal Va, mittags um 11 Uhr af dem Land⸗ und 

Stadtgericht oͤffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich beſtz⸗ 

und zablungsfabige Käufer einzufinden und nach erfelgter Erktätung der Inter ſfen⸗ 

ten in den Zaſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme peranlaſſen, 

ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 

„aa . Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Beuthen den Sten December 1825. Von dem Freiſtandesherrl. Graff. 

v. Herk.| Donnersmarkſchen Gericht der Kreisſtadt Beuthen in Oberichteſten wird 

dem Publiko diermit bekannt gemacht, daß der dem bieſigen ver ſchollenen Dürgeids 

fobme.NRorberi Zolondek aus dem väterlihen Nachlaß erblich zugefallene, auf 35 Riehl. 

Courent gerichtlich gowürdigte Antbell Acker auf der Schlauma oder im Kneſflikows⸗ 

koſchen Felde don 1 Qnart auf den Antrag des Curato is abſentis im Wege der 

treiwiligen Sudbaſtatlen in dem auf, den 3uſten Januar ages. anderauniten perem⸗ 

vorıften Biethungs Termine Öffentlich verkauft werden oll. Zur tungsfährge Kauf 

luſtige a aueh 1 8 dieſem Termine adzuge⸗ 

den und wird der 9 ſofort ngeholter © ig der Intereſenten 

erfolgen, wenn ſouſt keine gef Iltche Hinder ae e * 
Das Fteſſtapdesberrlich Graff. v. Henkel Donner? markſche Gericht 


Lucht. 


der Kreisſtadt Beuthen In Ober- Schleſten. 


Landesbut den 17. September 1825. Das in hieſtger Stadt geie⸗ 
gene brauberechtigte, auf 2235 Rthlr. abgeſchaͤtzte Beckertſche Haus Ro, 129. 
ſoll auf den Antrag eines Real Gläudigers in den auf zen 21. November d. J. 
den 10ten Januar 1826. und peremtoriſch den 16ten März 1d. a. bor uns ans 
lebenden Biethungs-Terntine an den Metſt⸗ und Beſibietbenden mit Vorbehalt 
der Genedmigung des Zuschlags von Zeiten des Jntereſſenten verſteigert werden, 
welches Kanfluſtigen bekannt gemacht wird. au . en s | 

3 > Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. re | 

„Reichen dach den zzſten November 1825. Von Selten des untetzeich⸗ 
neten Gerichts wird hiermit dekannt gemacht, daß, da in der Sushaſtattons⸗ 
fach: des ſab No. 71. auf der Karisgaſſe belegenen Züchner Elsnerichen Hauſes, 
welches auf 241 Niöl. 23 far. 4 of. adgeſchaͤtzt il, tur letzten Termine kein Kaufe 
tuſliger ſich gemeldet. bat. Zum öffentuichen Verkauf deſſ toen vor dem Depu⸗ 
trten Herrn Stadtgerichts Aſſeſſor Ber ein neuer Termin auf den 2 

u en raoßen Februur 1626 —— . 
anberaumt worden i. Bells: und Zablungs äbige werden daher blerdurch auf⸗ 
gefordert, In dieſem Termine auf dem biefiyen Stadtzerichts h ufe zu erſchemen, 


idre Gebethe zu Protecoll zu geben und zu gewärtrzen, deß der Zaſchlag und 
die Abhudtcatlon au den Meiſt, und Beſtbiccheßden erfolge. 3 N 
N Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


) ken- 
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„) Lauban den ten November 1825, Im Auftrage des Koͤnigl. Lan⸗ 
desgerichts der Ober- kanſitz zu Götlitz fell bas tem verſtordenen Hausler For 
baun Christoph Meer zu Geibedorf gehörig geweſene Wohnhaus und Gärtchen 
ſub No 298., welches mit Räckſicht auf das dabei befindliche Gärtchen, die da ⸗ 
rauf haftenden Abgaben und Uusgerince, 100 Mthl. Courant gerichtlich tarirt 
worden, um Wege der freiwilligen Subhaſtation in Termine peremtorto 

t den asſten Februar 1826. Nachmittags 3 ubkr 
vor uns auf bieſigem Rathauſe an den Meiſidiethenden derſteigert werden. Bee 
fig und jablungs'ählge Kaufluſtige, die wir hierzu vorladen, haben für das 
beile Gedold den Zuſchlag bei dem Königl. Landgericht zu Görlitz, dei welchem 
auch blies Nac getothe zuläßtg find, zu gewärtigen, inſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme nothwendig machen Taxe und Kaufsdediagangen Fön 
uin übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Reg'ſtratar eingeſehen werden. 

Das xpuigl. Gerichtsantt daſeltſt. 8 
N arte, 


») Reichenſteln den zoſſen November 1825. Es fol im Wege der nord» 
wendigen Subhaſtation das allbier unter No. 36. auf der Landecker Gaſſe dele⸗ 
gene, dem Beauer Joſeph Lichter gehörige und laut der au bieſiger Gerichts. 
ſteue anshaͤngenden und zu jeder ſchickuchen Zeit einzufependen Tax“ auf 182 
Rtpic. (or. 6 rf gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus nebſt Garten, in dem hierzu 
auf den zoſten Februar 1826. Vırmirtays um 10 Üde auf dem hiefigem Ratb⸗ 
bauje anberaumten einzigen und peremtoriſchen Termine verkauft werden. Es 
werden daher beſiz und zahtungefäbige Kaufluſtige eingeladen, in dem ge: 
dachten Termine in erscheinen, ihre Gedothe abzugeden und zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag und die Arjudicarion an den Meist und Beſtbtethenden erfolgen 
wird, im Fall keine geſetzlichen Hinderniſſe im Wege ſtehen. Auf die nach Abs - 
lauf des peremroriſchen Termins eingehenden Gebothe wird, inſofern es geſez⸗ 
lich zulätzig ist, keine Rückſicht Ren und nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillngs die köſchung ſaͤmmtlicher ſowohl der eingetragenen als auch der 
Icer ausge denden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtru⸗ 


mente verfügt werden. e 
8 Koͤnigl. Preuß. Stabdtticht. I 
ter. 


nigl. Ober [ondedgerichtd von Schleſien wird hier burch ge — daß 
auf den Antrag des Herrn Peinrich 3a ten Reichsgrafen und Herrn zu onen 
auf Stonsdorf die Subhaſtation des im Fürſtentbum Schweldnitz und deſſen 
Reichenbachſchen Kreiſe gelegenen Rutergures Ober- Peilan nebſt alſen Realttä⸗ 
teu, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1825. Freisjufigrärbit 
auf 48460 Miblr. 21 for. adgeſchätzt befunden worden. Demnach werden 
alle Veih⸗ und Zahlungefäb ze durch wärtiges Proclama öffentlich ouſge⸗ 
fordert und vorgeladen, in eirem Zeitraum von 9 Monaten, vom 21. Julp c. 
engerachnet? in den biezu angeſetzten Terminen, nämlich den 21, October c. und 
und den eren Januar 1826., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den gaſien Aprit 186. Vormittags um 9 Uhr ver dem Königl. Ober⸗ 
kandesgerichts -U ſſiſſor Herrn Coſter im Partpeienzimmer des hieſigen * 22 
5 5 


\ 
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des gerichtsbauſes in Perſon oder durch gehoͤrlg informirte und mit Vollmacht 
verſehene Mondatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſti) Commiſſarſen, wozo 
Ahnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Mor⸗ 
genbeſſer, Juſtizrath Wirth und Juſtiz⸗Commiſſartus Paur vorgeſchlagen wer⸗ 
den, au deren einen ſte ſich wenden konnen, zu erſcheinen, die beiondern Bedin⸗ 
gungen und Medalitaͤten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ibre Gebotde 
zu Protecell zu geben und zu gewärkigen, daß der Zuſchlag und die Ab judica⸗ 
tien an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden erfolge. Auf die nach Adlauf des pe⸗ 
remtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber, inſoſern nicht ge⸗ 
ſitzliche Umſſaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, keine Ruͤckſicht genommen werden, 
und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauıfhillings die Lochung der faͤmmt ⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letztere ohne Production der Juſtrumente verfügt werden. 
. Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſten. 
e 1 2 8 
reutzburg den a9ſten October 1828. Die Haͤuslerſtelle ſub No. 65, 
zu Kraskau nebſt dem „ Acker von 141 Q. R. Flaͤcheninhalt, ger 
ſchatzt auf 175 Rthl., fol in Termine peremtorio 8 Jar 
ae den 31ſten Jannar 1820, Vormittags 9 Uhr, 0 > 
in loco Schloß Ercugburg, anderweitig gegen gleich baare Zablung an den Meißs 
bietbenden verkauft werden, wozu belitzfaͤbige Naufluſtige vorladet. 85 
Das Königl. comb. Domalnen⸗Juſtizamt Bodland und Neuhof. 
Slogau den zoſten Oclober 1825. Die den Chriſttan Weiß ſchen Erben 
zugeboͤrige ſub No 8 zu Klein⸗Kauer belegene Bauernahrung, welt 67 R 


a * ere \ weiche auf 767 Rrpl, 
8 far. geſchatzt uff, ſoll off entlich verkauft werden, und iſt hiezu ein Termin auf den 


‚aoflen December d. J, den zoflen Jannar und den zoſten Fedruar k. J. Bormit⸗ 
tags um 9 Übr an der Gerichtsſtelle zu Klein⸗Kauer angeſetzt worden. Beſitz⸗ und 
zahlunge fahige Kaufluſtige werden hierdurch mit dem Beoruten vorgeladen, da 
ſie, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, den Zuschlag alsdald zu gewärt 
gen haben. Das Gerichtsamt von W . 


Nelſſe den zofien- October 1828. Das Koͤnſol Füͤrſtenthums⸗Gericht 


zu Neiſſe macht htert urch dekannt, dat das za Neunz Neiſſer Kreiſes (ub No. 45, 
belegene Lanz gut, wegen erbichaſtucher Auseinaaderſezung der Elgenthuͤmer 
Iſfentlich verkauft werden fol, und bie Bletbuags⸗Terutne auf 
r 2 den ten Januar 1826, 2 
er rc den rien März 1826. 2 
und zuletzt auß den aouen May 1826. . f 5 
dor dem Herrn Juſlizrath Karger angeſetzt worden find. Alle beſitz⸗ und gas 
a ähige Kauffuſlige werden daher laden, in dieſen Terminen im Pars 
tbelenzmmer des dieſigen Königl. Sie leyuugerichss perſoͤnlich oder durch ber 
vollmächtigte Stellvertreter zu erſchelnga, tore Gebotbe adzugeben und zu. ger 
wärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtelbeaden erfolgen wird, 
ſolern ſolchen die Beſitzer genehmigen, und keitze geſetziche Hinderniſſe entgegen 
ſtehen. Nach dem leßten Termine wird auf die etwa nachtraglich eingehenden 
Gebeſhe keine Ruͤctſicht genommen werden, Uebrigens it die Taxe - us 
. — - eine e 


\ 
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tes vom agſten September d. J., welche auf 3652 Nthlr. 1a ſgr. 6 pf. aus⸗ 
gefallen ‚fi, in den gefeglihen Amtsſtunden im Partheienzimmer hlet nachzusehen. 
ä Kae Preuß. Fürſtenthums⸗ Gericht. 
Schmledeberg den 17teul Augaſt 1828. Das ſub No. 50. zu Seif⸗ 
fersdorf Schoͤnauſchen Ereiſes delegene Johann Gottlieb Friebeſche Bauergut, wel⸗ 
ches gerichtlich auf 2375 Rthl. 16 ſgr. 8 d', Courant abgeſchaͤtzt worden, ſoll zur 
Berichtigung der Nachlaß⸗ Schulden des verſtorbenen Beſitzers ſubhaſtirt werden, 
zu welchem Zwecke 3 Termine, der iſte auf den I5ten November e., der ate auf 
den söten Januar a, f. und der zie und peremtoriſche auf den 2often März a. f. 
Vormittags 11 Uhr anberaume worden find, dle beiden erſten auf dem Stadtge⸗ 
ficht zu Schmiedeberg, der letzte und peremtoriſche aber auf dem Schloſſe zu Self⸗ 
rersdorf, welches Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird. 105 a 


U 
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Das Patrimonial⸗ Gericht des Gutes Seiffers dorf. 
f Ober Kayſerswaldau Haynauſchen Kreiſes den 24. October 1825. 
Von dem unter ſchriebenen Gerichtsamte wird das ſub No. 4. zu Oder⸗Kayſers⸗ 
waldau belegene, dem Johann Gottiob Bürger zugebörige und auf 230 Mehlr. 
ao ſgr. gerichtlich adgelchatzte Freihaus nabſt einem Fleck den Acker von Go Qua⸗ 
dratruthen und einem Garichen, auf Jnſlanz eines Viral» Gläubigers im Wege 
der nothwendigen Subhaſtatton zum Verkauf ausgeſtellt und der einzige mithin 
peremtoriſche Bietdungs⸗Tecmin auf den. 1oten Januar d. J. 1826. Nachmit⸗ 
| tags 2 Uhr dergeſtalt beſtimmt und feſigeſetzt, doß die beſitzfaͤhlgen Kaufluſtigen 
ſich im herrſchaftlichen Wodnhauſe hieſeldſt perſoͤnlich zum Geboth einfinden und 
gewaͤrtigen ‚mögen, daß dem Meiſt⸗ und Beſidiethenden Fundus zugeſchlagen 
auf ſpätere Gebothe aber keine Rüctſicht genommen werden wird. Zugleich wer⸗ 
| den diijenigen, weiche au den Beſitzer ze. Bürger Forderungen zu haben glau⸗ 
ben, hiermit aufgefordert, ſolche in dieſem Termin mit anzumelden und geböͤ⸗ 
tig nachzu wellen. * C 
Das Adl. v. Oppeln Brontkowskyſche Gerichtsamt bleſelbſt. 
Roth ſchloß des 26jlen October 1825. Das Auenhaus ſud No. 42. zu 
. Stoß kalegais Nümptſchſchen Creiſes, den Mink nerſchen Erden gehörig, localge⸗ 
richilich auf 103 Rihl. 29 fgr. gewürdigt, wird erdtheilungesthalder ſubhaſlirt. Der 
einzige peraantoriſche Vietdungs Termin ſſehet 0 J A Be 
E au den viren Januar a f. Vormittags 9 Uhr 
an. Beſith⸗ und zablungsſabtge Kauflaſtige haben ſich in vemfelben in hleſiger 
Amtstanzley einzuſtnden, tore Gebolhe abzugeben und der Melſt und Beſtöle⸗ 
tzhende den Zuſchlag zu dewärtigen. e e ee ee e ee 
; Königt. Domainen⸗Juſilzamt Rothſchloß . 
Glatz den aꝛſten Ociober 1828. Auf den Antrag der Jobann Rutkerſchen 
Erben haden wir zum offeutucden Verkauf der Garteuſtee ſüd. No. 3. zu Gom⸗ 
persdorf orisgerzchtlich auf 290 Rihlt. Courant gewürdigt, einen einzigen Bie⸗ 
thungs Termin auf den laten Januar 1826. Vormittaus ung Uhr auf dem Schloſſe 
in Seitenderg anberaunt und laden beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufluſtige hiek⸗ 
durch vor, ihre Gebothe in dieſem Teruſine abzugeben und unter Genehmigung 
der Exirahenten den Zuſchlug zu gewärtige ggg. 
einn Grerichtsamt der Herrſchaft Seltenber g. 
Oels den 9. September 1825. Das Herzogt. Bräünſchwelg! O Für⸗ 
 Bemehmimse Gericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation N : 


5 
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dem Loulſen und Bresfauers Thore allbier in Oels ſub No. 83 des Hppotheken⸗ 
Buchs gelegene Kräuterſtelle nebſt Zubehör, deren jetziger Beſiser Friedrich Stob⸗ 
per iſt, auf Antrag eines Real“ Gläubigers zu verfügen befunven worden iſt. 
Es ladet demnach durch dieſe öffentliche Aufforderung S ge⸗ 
dachte Kräuterſtelle zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in dem Termine 


den 25. Januar 1926. weil nach Ablauf dieſes Termtus keine Geboöthe, fie 


müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags⸗Erkenntniſſes eingeben, mebt 
angenommen werden konnen, Vormittags um 11 br in hieſigem Fürſtentbums⸗ 
Gericht zu erscheinen, und die Gebothe auf gedachtes Grundſtück, welch s auf 
615 rtbl. 10 jgr, zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchatzt worden, vor dem Depu⸗ 
tırten des Gerichts Bam Kammer⸗Nath Thalheim zu Protsfoll zu geben, 


worauf forann der Zuſchlag an den Meiſtbietvenden und annehmlich Zablenden 
erfolgen und die Löſchung der eingetragenen leer ausgebenden Forderungen ders 


fügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſchen werden. 
aa ss Ar Ns 5 

I Breslau, (Neue Musikalien bey F. E. C. Leuckart.) Angely; Over- 
ture und Favoritgesinge aus der Posse „Schüberschwänke" oder die kleinen 
Wilddiebe, Klavierauszug ı Rtbir. 5 gr — Cillarini, Walzer f Pf 5 8gr. — 
Eisenhofer, Vocal - Quartett für Männerstimmen 10 sgr, — Wollank, Walzer 
für Pianof 2} sgr. — Beethoven, Rondeau tire du gr. Quatuor op. 29. arr. 


a4 Mains par. Schmidt. 27 sgr 6 pf. — Mozart, la Fugue, Richter, a8 He- 


douten- Tänze in vollstimmiger Alusik Gte Sammmlung i Rthl a5 ser... — Ro- 
the, 24. Fav. Tänze in vollst Musik 4te Sammilung ı Rth 15 sgr. — dieselben 


f. Pianof go sgr. — Vier Fav Gesänge aus der Liederposse: die Berliner in Wien 
mit Begl der Guitarre eing-richtet v. Kretschmar 15 gr. — Nebst schr vielen 
andern neuen Musikalien. N 

Breslau. Ju der Buchhandlung von E. Meubourg am Var adeplag 
Nro 3. ſind neh einer großen Auswahl andert Klwer⸗ und Jugendſchrif⸗ 


ten zu baden: A OC, und beſetuch zum erflen Unterricht ar Kinder; Derlin, 


in einem Kaͤſtch en 10 fgr. Wildırg-ogropbie des pr uß. St as, a Tble, mit 27 
Kupfern und 1 Cbarte, Bern, eb 4 ttt. 10 fr. Daffer, Nelfen der Gut 
mannſchen Zöglinge um unfere Erde, 2 Thie. mit 1 geogropd. Kupfer, geb. 1 Dieb. 
Campe, Sammlung werk wü d'ger Neiſebeſchrelbungen für die Jugend, 12 Thle. 
Brsunſchwelg, 7 Mtblr. 15 for. Darmifch, die wochtig gen nueren Land und 
Seetelſen für die Jugend und ondete keſer bearbeiten, 8 Tie, Letogig, 12 Rth. 


v. Kotz be s Endeckun s reiſe in die Südſer uad nach der Bertugsdroge, für die 


Ing nd brord. von Hilledrandt, 2 Thle uit Rpir., O innevet grb- 1 Mbir öde, 

srüe kebr⸗ und Erzäiblungs+ Blätter, mit Kofr., kein gebd., 2 Rihlr. 5 for. 

Suchow, Europe's Länder und Völker, 2 Thie. mit 20 Kplt, Berlin, 8. bd. 

2 Mtbl. 23 fe. Sie, Etz iblwagen für dir weltlich: Juzen) , mit etnet Vorrede 

den Th. Hubm, 2 Thie, Beln geb. 1 Nh. 20 füt. d tue, Miranda, > 
2: A 7 1 x 1 ! 0 
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„außerlefene: Sammlung bemnndernsmirb: iger. und kltener Ereignife und E el 
nungen der Kunſt, der Natur vd des Menſchenlebens, mit Kyle, Berl., gebd. 
2 Rthir. 20 for. Wonder werke der W lt, odet die ſchönſten Werke der Natur 
und des Menſch en d. d. fionz von Kuhn, 2 Thlr., mlt 46. Ape. m Seslin, gebd, 
3. Rihle. a 
* Bteslan. Ja der Buchbandlung von E. Benbeung-atistlorapiniege 
Mo. 3. ſind außer ollen übrigen; auch felgende Toſchenduͤcher für 1526. zu babımı 
u manach dramiiſcher S pile 1 Rihl 29 fgr. Almogach, binlotiſch genealogtſch⸗ 
batiſtiſcher, beramsg. von Haſſel, 1 Ritl. 27 ſar. Alpentoſen, ein Schweitzer 
Taſchenduch 2 Rihl. 8 far. Aurora, Te ſchenbucd für. deuiſche Frouen und Junge 
trauen, heronsged, von Gletz, 1 Kipl 10 far. Beckers Teſchentuc zum gefelle 
ges Vergnügen, berousgeb. ven Kind, 2 Ribes ſar. Frauentaſchenduch, ber⸗ 
a usgeb. von Döring, 2 Rttl. 8 far. Minerva, 2 Rıbl. 8 ſgr. Drpben, 2 Rihl. 
b ſar- Mbetniſches Teſchinbuch, 1. Rü blt. 27 ſer- Toſchenduch sum ge ſeulgen 
Vergnuͤgen, berabeg von Philiept, 2 Rihl 8 ir: Urenia, 2 Rthl. 15 far. - 
* Breslau. Eine Pertbir feine tett und weiße Bordeaux » Weine, faͤmmt⸗ 
lich 22 Johrgeng, direct bezogen habe ich auß dſeſigem Packbof lagern, uad offes 
ire ſolche den Abnome ven wenigſtens einen Oxboft im Berbättniß ihrer vorzuͤglichen 
Güte zu bellen Preißen. Anßerdem. emp‘ ede ich zur guͤtigen Abnahme derben und 
lüßen Ober: Ungar die Fout, zu 20 fg. , as ſar und 1 Rihl. Cour. Deurgun der 
1 Rıpr., biebfrouenmilch 1 Rıbl,, Mark. uuner 225 for: „MRüdeshelmer 20 fgr., 
Mos ler 15 ſar., Ehompayner. 2 Rehlr., Biſchof die Berliner Bout. 20 fgr. und 
von den oben ang jeigien. Weinen in Fi ſcden Etche uf Motge ur 25 far... La⸗ 
litt: 221 far., T. Medot 173 for., Haut Sort in 174. fg0. , 20 fer» unt a 24 for, 
1. Groves 15 fgr- Guſtav Häusler, auf der Ohtauer » Safe. BR: 
*) Breston. Bonfeitig Gardefer Punſch⸗Zit onen das 100 41 Mrile.,. 
einzeln das Stuͤck 1% dis 15 far., Meſſ ner Zitronen das 100 31 Mebir., füße 
pommeranzen pir 100 Siͤck 5 Ribl., pat Stuck u fer, Arct de Goa ſelber von 
pol zuglichet Gute, lange tuͤrfiſg e He feinöffe, gre ße italen. Motonen, neue. Dolm. 
und Kranz ⸗ Felgen, brad. Sardetßen, franz. Capern, Ptaunſchw. und Zuszen⸗ 
Wurf, neuen holl. Sͤßaulch⸗ und Schweitzer Kaͤſe, wie auch alle üdelgen Spe⸗ 
op: Waarın efferise zu.möguichft binigen Preißen, 
©. G. Schwarz, Sblanır: Straß. i 
9. Bresleu. Reiſegeleg beit nach Dereden, Reipyigs. Stettin und Bella 
iA im rothen Haufe. auf der Reufihen; Straße in der Gaſiſtube nochzuwelſen. e 
He res tou. Unterzeichn ter empfi.ble ſich zu dieſem Welbaachts feſte! mit 
Solz · und Butter Steietzela und veiſchledenen andern Backwaaten, auch werden 
darauf Biſtellungen angenommen. 


Heinrich Kreiſel, Baͤckttmelſtir, wohnhaft Altbuͤßtrgaſſe No. 55. 
2) Rech 


2 


= t 


9 Bresle u. L. e ſehr anfländig — Bohrung von 80 range 
Zimmern i ut Ende dleſes Monats zu beziehen, uad das Nähere opera 
61, wen rippen boch zu erfahren, 
B re hau. * Brlcken erblelt und oſferlrt bibig 
€. F. Scbagartb, Schwelbnltzer Straße. 
** „Breslau nz Bey Carl Guſtav Förſter iR fo eden erſchlenen: Beſchrel⸗ 
bung und Abblldung ſchleſiſcher Schmetterllagt 10 Bond Tagſchmetterlinge, mit 48 
fehr fleißig ous gemalten Wrbildungen 6 Nıht: 
9 Brestan. Einem hoben Adel und we⸗thgeſchäͤtzten publikum gebe ich 
mir die Ehre bierintt ergetenſt anzuzeigen , doß ich mein Wagrenlager mit nachſie⸗ 
denden Artikeln in größter Aus wabl aſſortirt habe, als Umſchlagetͤͤcher, kong⸗ 
Schawls, forscht la Wolle und Boirdeſour, faclonltte und glatte ſeidne und Halbe 
ſeldnt Zuge, bunte Cambelks, Mousline, franz, und engl. Merinos, Etscaffıen, 
Meilen in allir Art, als in Totünet, Cet ſinet, Caſimir und Semmet und alle zu 
dieſem Bade ſich eignenden Artikel, welche zu ſehr billigen Preißen zum gegen war 
gen Chriſtmatkt empfehle, blite um genelgten Zuſpruch, wo ich mich gewiß bea 
ben 8 meine geebrten Adnehmern aufs prompſle zu bedienen. a 
mr „ Jenas Prager, em Ringe No. 30, neben dem halben Mond. 
a Bresta u. Beine, in jeder Witterung sußbauernde leichte Copal⸗ Filz⸗ 
Hörde offerlrt zu dilgen Preiien der Hutmachermeliter g 
A. Rother jun., Welßgärdergafe No. 7. 
) Breslau. ‚(4500 Stuͤck Uuſlern in Schaalen) in ganz friſcher Qu all : 
tat fe mit 3 von wieder eln, und gewͤrtige dabey auch ausgeſlochue. 
8 8. B Jäckel am Naſchmarkt No. 48. 

*, 8 9680 u. Zur beporfichenden Welbgachlozeit empfiehlt ſich de Kunfa > 
und Maſiibondlung Kari. Guffav Soͤtſter mit den neueſten und erllen Muſtkallen, 
Parifer und Wiener Qıftenfottin, Wiener Neuß ihrswüͤnſchen ic. i 

Breslau. Dey Earl Gustav Hörer ist ſo eben erſch ener: Muſtkeliſcher 
Blumenktam, odet Untecbaltungen om Pianoforte, eine Sommlung leichter und 
gefäniger Muſikllͤcke far Elavietf. tler mit Beptraͤgen don F. W. Berner, C. Cierap, 

3 unit Kobler, J. Schnabel, C. M. v Weber it. 18 Bändchen 1 Rıpir. 
9 Beeslau. Bey Ziebung der Taten, Koͤnigt. tielnen Lotterte trafen in. ö 
meln gemptele: ro Ribl. auf Mo 3751. 30 f. bi. cu No. 2179. 10 Rt. 
auf No. 2169 4258. 87 9357 12652. 5 Rth. ouf No. 2132 4260 759340. 
4 Nit. aul No. 2187 72 77 85 89 90 4259 63 68:97 9339 44 48 80 54 
56 1 13655 30 74 77 80 81 82 83 02 97. 
55 H. Holſchen der alt., Meuſcheſlro he n grünen bolscten. 
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au Dim I des Brrelanſcen duteligem Blutes q 


vom 20. December 1825. 


15 ar Gerichtlich eornfiniete Raıfeohtsacte: 


Breslau den 2. December 1825. Bei dem vom Unterzeich⸗ 
neten verwalteten Gerichts ämtern find in dem Zeitraume vom 1. Jult bis 
vl imo Decbt. 182 5. nachfolgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 

1. Kauf des Herrn Hauptmann 5. Oheimb, um das Bauergut no. 
14. zu Cattern, um 4100 rihl. 
2 des South Otto um das Bauegut no; 1. . Dalteig, pro 
ıB50 81 
75 5 . 60 uin Ebnſch, um die beeglrmertele und Windmile 
no. 5. zu Althoffduͤrr, um 960 rthl. 
41 des Friedrich Wilhelm Anders, um das ngerpaus no. 30: zu 
Sadewitz; um loo tthl. 
f 5. des Joſeph Deuiſcher, um die Drefihgärtwerftele no. 2r. zu 
i Brenz um 114 sth 8 fal. 6 pf. 
des Freigartner Bortlich Mende, um das Ackerſtück no: 26. zu 
date um 400 ıthl. 

7. des Gottlieb Grunert, um die Drefggärmerfeie 10 261 zu Kun 
BR um 130 th. 

8. des ee Heiner, um die Freiſtelle no. 14. zu Strieſe, um: 
305 r ie: 

des Carl Friedr. Gramyke, um die Beeifiene no. 20. m Strieſe, 
um 5 rthl. 

10. des Daniel lucker, unn die Seeiftelle no: 4. ju Schebitz, um 
500 rthl Wanke, Juſtitiarius. 

5 Dyhernfurth den 22. Morte. 1825. Bei dem Prinzeß Bi⸗ 
ron von Curland Hoym -Dyhernfurther der r ſind en 
Käufe gerichtlich verlautbart worden: f 

1. Kauf des Johann Gottlieb Pietſch, um die väͤterl. Freiſele ſub 
no. 15. zu Wahren, für 64 rthl. 

2. des Carl Gottlob Roͤßler, um n das Carl Koſchelſche Ackerſtuͤck zu 
Bſchanz für; 112 rthl. — 

3. det 
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3. des Gottlieb Neumann, um die Frei ie: des Friedr. ‚Baumes 
garth ſub no. 2. zu Dyherufurth, für 300 rih 

4. des Traug. Wilh. Sander, um die ſtädtiſche Poſſeſſion des 5˙ 
natz Kaobloch ſub no. 1a. zu Dyhernfurth, für 2000 rihl. 

5. des Johann. Gottlieb Kianer,; um das Shriſtoph Beigelihe Ake. 
ſtück zu Wahren, fuͤr 220 ithl. 


6. des Gottlieb Weiß, um ae; Dea aneh des Jeb. bunch 


gurt. ſub no. 19. zu Eranz, für 190 rthl. 
Trachenberg. Nachſtehende Käufe, And im * beben Sehe 
57 confirmirt worden. a 
1 A I.“ Beim Füͤtſtlich von Hahſelriſchen Stark hericht. 
1 „Seifen, Adolph Herberg das, Catl Hennigſche Haus, für 
500 r 


2 Bey den Juſtitlariaken im Militſch Trachenberger Creiſe. 

. Johann Cirl Stober des Vaters Groſcherſtelle zu Pinxen, für 
200 debt 3, Gottlieb Küttlaus das Hahnſche Erbenhaus daſelbſt, Für 
45 rthl. RR Heinrich, Fleiſcher, Chriſtian Hahns Groſcherſtelle 


ae 4500 15 le bier) Kehr Man; Mogshe- ie Bart 8 


16 
E III. Im Trebnitzer Creiſe, en TE Sol 
6. George Bohn das Joitheſche Bauergut zu Groß: Pit, f r zoo rthl. 
7. Ehriftian Ruppert, um die väter]: che Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 


57 tebl. 17 fol. 69 pf. 8. Gottfried Guhl die vaätetl. Drefchgärtners _ 


ene daſelbſt, 16530 rthl. 9. Chriſtian Stricket die Dieſchgäͤrtnerſtelle 
daſelbſt, für 146 rthl. 10. Ehrifian Diehr die Drei ‚Härtnerftelle da⸗ 
ſelbſt, ſür zo rthl. 11. Johann AB ber das Freibäus en des Gottlieb 
Schracke zu Goͤllendorf, für 210 tthl. 12. Gottlieb Schracke die Dreſch⸗ 
gaͤttnerſtelle daſelbſi, für, 240 rthl. 13. Gottſe. Nitſchke das Carl Hen⸗ 
nigſche Häuschen zu Katauſchke, für 88 kihl. 14 Chrſſtian Hanke die 
Dreſchgactnerſtelle des Bergers zu Sackerſchoͤre, für go ul. 15. Gott 
lieb Filz die väterliche Groſcherſtelle zu Esdorf, fie go rthl. 16. Gott⸗ 
ftied Wandelt einen Theil des dismembrirtea. bachſchen Bauerguts zu 
ae fuͤr 20 tb. 17. Wilhelm Ecke einen andern Antheil 


dieſes Gutes, für 3 
ang N Im obläue, Kreise 
18. Chriſtian Leben die vaͤterl. Groſcherſtelle zu Prusgawe, für 
300 rthl. 19. George Friedrich D ehr die Väterl, Groſcherſtelle dafelbft, 
für 100 rthl. 20. Fliedrich Obſt die Beſockeſche Freiftelle zu Wilhelms⸗ 
20 thal, 


A 
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tbal, für 400 tthl. 21. Goftfried Gebel, dle Haiderſche Stoſcherſtelle 
zu Peruſchen, für 400 rthl. 22. Daniel Kretſchmer die Malikeſche Gro⸗ 
ſcherſtelle zu Sigda, für 180 rthl. 23. Anton Richter die Jankiſche 
Freiſtelle zu Heinzendorf, für 420 rthl. 24. George Friedrich Nitſchke 
die wäterl, Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 62 rthl. 25 ſgr. 87 pf. 25. 
Joſeph Kiuz das Gebelſche Haͤuschen zu Klein: Strenz, ee 26. 
Gonlieb Keil das väterliche Bauergut zu Polgſen, für 200 rtht. 27. 
Friedrich Keil das Gotifr. Alterſche Bauergut dafelbft, für 670 rthl. 28. 
des Coloniſten Samuel Fichte daſelbſt ein Stud Acker vom Drefhgärtner 
Reichel, für 30 rthl. e i de c är d. 
Du: Schwarz, Stadtrichter und Juſtitiarius. 
Heinrichau den 30. Novbr. 1825. Verzeichniß derer bei dem 
unterzeichneten Gericht im aten halben Jahre 1825. confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Joſeph Hoppe, um das Haus ſub no, 39. zu Froͤms⸗ 
dert „ß ß 
2 des Joſeph Rehnelt, um das Bauergut ſub no. 8. zu Rtaͤſch, 
pro 1000 tthl. 2 n 
3. des Franz Patzelt, um das Haus ſub No. 32. zu Wieſenthal, 
pro 124 rthl. EEE 5 
4. des Florian Langer, um das Haus ſub No. 56. zu Berzdorf, 
pri A bl 0000 0 2 
5. des Amand Kahler, um das Bauergut ſub no. 11. zu Pohln. 
Peter , yx nr 
6 des Franz Seichter, um den Kretſcham und Aecker ſub no. 6. zu 
Heinrichau, dio 600 rthl. ver er 
7. des Joſeph Langenickel, um das Bauergut fub no. 17. zu Alte 
Heintichau, pro 1600 rthl z 3 sa 
g. des Joſeph Scheithauer, um das Bauergut ſub no. 1. zu Zeſ⸗ 
ſelwitz, pro 800 rthl. f * 
9. der Rofina verw. Raſchdorf, um das Bauergut fub no. 1. dar 
ſelbſt, pro 1935 kb . . 
10 des Johannes Goͤbel, um das Haus fub no. 44. zu Polniſch⸗ 
Peterwitz, pro 165 tthl. A ag 
11. des Joſeph Ihms, um den Ktetſcham fub no. 16. zu Wieſen⸗ 
kat, pro 3018 ri... Er 
12. des Franz Jogſchmann, um das Haus fub no. 53. zu Berns⸗ 
dorf, pro go rthl. 8 | 55 


u 8 4 ? 


1 3. 


— ( — 
, Franz Bogner, um das Haus ſub wo. 16. zu Zink witz, 


w 2 
4 des Franz Küngel, um die Eebſcholtiſei m no. 1. u. Wieſes· 
a * 7000 rthl. : 
15. deſſelben, um das Bauergut ſub 10. 18. daſabſt, pro 
2800 tthl. 
16, deſſelben, um die Wieſe ſub no 65. zu Oblgnth, pro 200 rıfl. 
17. des * Haucmann, um 9 Kreiſcham ſub no. 29. daſelbſt, 


pre 1300 rehl. 

18. . dei Ignatz Beanke, um das Haus fub no. 30. zu pohiniſch⸗ 
Peterwitz, Pro 150 rthl. 
19. des Amand Srandiwein,. um die Kräuterſteue ſub no. 23. zu 
Oßblgath, pro 230 rihl. 

20. des Franz Beberfit, um das Adel ſub no. 27. zu Berz⸗ 
dorf, dre 60 kh. 
3 : ee des Florian poll, um das Haus ‚fuhr no. 22. zu Zinckwitz, pro 

180 th 14 


ar 
e 


2 des Anton. Wisbaa, un bes Haus lub no. . zu Moſchwitz, 


ra Sag Rapprich um des Haus ub no. Sm Heintigau, 
pro 400 tihl. 
24. des Franz Lachmann, um bas Bauergut ſub no. 10. ju Berz ⸗ 
dorf, re 3000 rthl. 
25. des Anton lucas, um bas Bauergut ſub vo. . Berns⸗ 
dorf, pro 5000 rthl. 
286 des Franz Sumpet, um das as 2 no. 15 zu Welcher, 
pro 200 tthl. 
27. des Florian dun, um das Haus ſub 2. 21. m PehlnifdjPer 
terwitz, pre 350 rthi. 
238 des Anton Schmidt, um das Haus ſub n no. 23. daſelbſt, _ pro 
200 cihf. 2 
209. des Amen Wolf, um das Haus fub no. 47 zu Reumen, pro 


25 des Amand Sibaer, 85 das a baus fat no. 10 zu Heinrichau, 
i pro 478 eh waere? 

31. des Joſeph Bruchſch⸗ um das Haus bab no 36. zu Moſch, 
witz, Pro 200 kthll. 

33. des Anton Teich, um die Ackerſtück ſub no. 33. zu Deutſch⸗ 
Neudorf, pro 190 rthl, 33. 


* 


. eee Sun um das eee 4 w m 
o rthl. 
s er des Heinrich Kloſe, um die Stelle ſub 10. 10 1 vehlalc a 
Neudorf, = 725 ttpl. 
306. des Gottlieb Aulich, um die Kater fuhr no. 3: 0 Daft. Neu · 
dorf, pro 340 216. 
37. des Bernard Enat, um dt Stele ſab no. 7 u Poblaiſch⸗ 
Neudotf, pro 6584 rtbl. 
38. des Franz Hoffmann, um die Stelle 1 0. 27. zu Satrau, 
ro 370 I rthl. 
5 5 des Gottfried Gates, um das dans fub no. 5. . Deus 
farlsderf, pro 60 rtl. 
40 des Anton Riedel, um dle Eile und vun adh ſuß no, 
14. zu Herzegwalde, pro 430 til. 
41. des Franz Kintſcher, um das Hau und nanpüg fd uo. 58. 
daſelbſt, pro 273 tthl. 
42 des Hieronimus Fulbe, um das Haus 25 no. 145: a0 Schön. 
walde, pto 800 ıthl. 
43. des Gottfried Burghad, gm das Haus us me 13. m Rasch 


. rund, 

. 4 bergen, am das daun fub ao. 28. zu 

Schbswawe, pro 1200 rthl. 
45. des Anton Sriehlen, um das Haus 10 no. 103. Sofa, pro 
rthl. c 

135 46. dei Zora Walthe, um das Haus fs » no. 115. daft, pro 


r 
25 55 des Franz alen, um das Haus dab m. 162. bafelbft, 87e 


; l. 
en = des Florian Eßler, um das Haus lub no. 46. i Söhne 


de, e. 200 ribl· 


des Ftiedrich Schubert, um das Hans Mb no. 2 daſelbſt, 


so. des gratz Köhler, um den Tonnentretföan: job no. 187 da- 


elbſt, pro 3410 rthl. 
ie 2 des 2 Sieigmam, um das Haus fub ns. 43. 10 eiten · 


3 = n 
52. des Friedrich Dinter, um das Haus dab no. 38. daſelbſt, pro 


280 tl. 4 
Das e der able Jurledictien von Heinrichau, 
Sch njohneborf, , benwalde nu Seit ndoif. 


Grund. Jef in 
. x 


Kimpiſch den 4 Rech 1825. Bi aden ae Käufe, 


welche bis Ende dieſes Ai halben Jahres 1825. bei dem Stadtgericht‘ 


Nimptſch confirmirt worden: 
, der bieſige Bürger und Rageifhmibtmeifter ‚Hartmann das Haus 
vom ae Korſch, um go rihl. 
des Kreisphiſikus Henk Heffnaan das Haus von der Hebei chen 
Mae, umgzorthl. 
3. die Marla Ochemaun verehl Nee Sch⸗ ffler das Haus ihres 
verſtotbenen Mariti Scheffler, um 600 rthl. 
4. Bürger und Vandweber Gebauer das Haus von ® Brixiſchen 
Conturzmaſſe, um 270 kthl! 
F. der Bürger und Wäctermeifter. wol abniſc das Haus von 
dem Johann Goldbach, um 864 rtbl. 
6 der Bürger und Seiler Anand Klops das Haus von dem ic. 


Becker, um 356 rthl. 


7. der Süttnermeifer Pilcher das Haus von der verehl. Gauglſtz, 


um 258 erh, 
der Bürger 15 Vorwerker Wel von der ee Maſſe 


das ut, um Foo rthl. 


Trebnitz den 1. December 1825. RER Käufe find bei Bin 

hieſi 17 Koͤnigl. Gericht vom ıften Juni bis ult. Novbr. c. confirmirt worden: 
„des Freigärtner Gottlieb Matzke zu Biadauſchke, um 1000 rthl. 
x des Dreſchgartner gran. Seiler vom Trebnitzer Anger, um 

134 tißl. 

4 1 70 des Greiguräbefiker Schönfeld zu Miederkachel, nm 12000 sth. 
HERR, en. Jeſcpha Kuschel „um das Zigerzut zu Kunzendorf, um 
BER rthl. 

„des Frei artner Joh Berndt vom Txebnitzer Anger, um 218 rthl. 
6. des Häusler Johann Gründe zu Frauwaldau, um too rthl. 
7. des Simon Gotnoth, um ein Ackerſtück te 20. 146, um 


200 hie 
8. 


0 = — (45) — 


8. des keigät Gottſt. Ratſch zu g um 160 rthl. 

9. 988 Ha mpe zu S Schickwi um 1600 b hr 

10. des ragten Ramiſch, um ein Ackerſtück I, Stoß. slijee 
| ſchuͤtz ſub no. 26. um 120 rihle. 

En. 11. Beeigärtner- Daniel Rrefcer,. um ein n Artur zu Gaynome fub 
| no. 7. um 161 ftbl. 

12. des Häusler, Gottie.. Heitner zu. Schlotten, um, 300 sth. 

3. des Häusler Joh. Nierode zu Pawellau, um 472 rh. N 
134. des Bauer David Ruſchig daſelbſt, um 1700 tthl. ® 

15. des Freigärtner Friedr. Tilgner zu Janiſchgut, um 300 eh, 

15. des Bauer Gottlieb Wolff zu Frauwaldau, um 1ado kthi. 

12. des ‚Häusler, Gottlieb. Suidert zu Porlifähemmer / um 

134 tthl. 
| 18. des Hiusler Franz Schon; zu Beigsibesf, um. ! um so ah... 
| 19. des Joſeph Finke daſelbſt, um 100 rihl. n, 25 
| 20. des Bauer Anton Pohler daſelbſt, u 5 2805 e x 
| 21, des Amaud Kuſchel zu Kunzendorf, um 2.875 ethl. a — 

22. det Nefina, Roter, um ein Kat zu, N no. 20% 

um 600 rihl. 

23 des Freigaͤrtner Ground Marke zu Pohlaiſchdoif, pro 150 rthl. 

24. des Gottlieb Roͤsler zu Catholiſchhammer, pro 280 rthl. 4 

25. des Fleigaͤrtner Gottlieb Tilgner zu Biadauſchke, pro 1400 rtl 
25. des Häusler Gottlieb Bartſch zu Lahſe, pro 30 rihl. 
27. des Bauer Daniel Munder zu Groß⸗Mertinau, um 140% kthl. 

28. des Häusler Job, Tſchoͤpke zu Klein⸗Ujeſchütz, um 200 rthl. 

29. des Anton Langner zu Frauwaldau, um 180 cih, 

455 des Gottlieb Finke daſelbſt, um 1780 rihl. 

Prausnitz den 3. Decbr. 1829. Vom 1. Juli c. an bis ult. 
Der. find folgende, Kaufe auf dem bande conſitmirt worden: 

1. Kauf des Muller Schaͤde, um die Rupprich Mühle zu Kapat⸗ 
ſchuͤtz, fuͤr 860 rthl. 2. das Carl Schreiber, um die Ulbrichſche Gro⸗ 
ſcherſtelle zu Koſchnewe, für 118 rthl. 3. des Gotti. Lattke zu Ellguth, 
um die vater. Freiſſelle, fuͤr 250 rthl. 45 des Carl Dreßler zu Krum 
bach, um die berrſchaftl. Freiſtele no. 4., für 630 rihl. 5. des Carl 
Zannopfel zu Groß Leipe, um die oe Freiſtelle, für 130 rihl. 6. des 
Fr. Seite iv. 2 e um die e e Sah a tip. 

ng 
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Prausnitz be December 1 ‚ge: ıften i bis ult. 
Den EA. c. fin e Käufe con ahnen 5 
Er tänig, um das Blaſchke Haut, 600 tthl. 
2. des e Globe, um das mütter. Haus, für 300 ttyl. 3. 
des Tuchſcheer Bog, um das elterliche Haus, für 600 rihl. 4. des 
Carl Schube, um das väterliche Haus, für 2150 rihl. s. des Züchner 
Muller, um das Pietſchſche Haus, für 1500 rihl. 

Das Für. v. Hatzfeloſche Stadtgericht 
Tracenberg den 2. December 1925. Bei dem Gerichtsamte 
von Nis gawe iſt im aten halben Jahre 1825. der Kauf des George Fried⸗ 
rich Hamel daſelbſt, um die vöterl. Drefgärmerhene fi für 160 . vor⸗ 

g kemmen. E 

Das Gerichrsam von Niegawe. 

ö Sottesberg den Zoſten November 1925. Pei dein hieſigen 
abc Stadtgericht ſind in dem e halben Jahre nachſtehende 
Käufe vorgekommen: 

0 1. des Bergmann 33 am das Manſelſche Hals 555 137 

r 175 ethl. 2. des Be ener, um das Siegesmundſche Haus 
15 43 5 10 cbt 3. 3 des onidr@ em, um das väterliche Haus 
no. 167., für 250 rihl. 4. des Kaufmann Güter, um das Reuſemann⸗ 
ſche Haus no. 61,, für 400 rthl. 5. des Bergmann Zinke, um das 
vaͤterliche Haus no. 154, für 565 rthl. 
8 Drieg den zten November 1825. Von dem unterzeichneten 
Königl. Land und Stadtgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß die 
verwitt Strumpſſtricker Sud, Caroline Dorothea geb. Reimann, nach 


dem Tode ihres Ehemannes Gottfried Bild das ſub no. 287. hierſelbſt 


belegene Haus laut Erbtheilungs⸗ Verhandlung vom 18ten Mai a. e. für 

4215 kthl. 17 for, 6 pf. Cour. übernommen und der Beſitztitel für fie 

vermöge Decrets vom 22ften September a c. übeſchrieben worden ift. 
Köoͤnigl. Preuß Lands und Stadtzericht. 

N Brieg den igten October 1825. Bei bieſigem Koͤnigl, Lands 

und Stadtgericht iſt der Kauf des hieſigen Kaufmann Eſais Friedlaͤnder 

um das der verehelſchten Königt Regietungs⸗Bau Juſpectot Maletius geb. 

v Gneifenau a ſub no. 389. auf der — ag dieſcibſt dele⸗ 

gene Date A pre 51 * bee be worden. 

—ů— 


— 
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vom 30. December 1825. 


SOerichuich conſrmirte Raufcontracte. 


f Münfterberg den 30. November 1825. Bey dem Köhigl. Lands 
und Stadtgericht find in dem 2ten halben Jahte 1823 nachſtehende Käufe 
vorgekommen. i * i 

Kauf des Mauermeiſter 4 um das ſteuerbare Ackerſtück ſub 
no. 191. hier, für 3060 rthl., des Coffetier Andffel, um das Ackerſtück ſub 
no. 193. hier, fut 3570 rthl.; der Wittwe Wiehan, um das ſervisbare 
Ackerſtück ſub no. 42. und das Erbpachtſtück no. 62. für 326 rihl. und 
400 rthl.; des Ignaz Herrmann, um den Garten ſub no. 231. für 
140 kthl.; des Töpfer Marcus, um die Schußbank no. 32 für 143 rthl.; 
des Senator Teſſer, um das Ackerſtuͤck no. 190. für 1040 rthl; des 

Franz Hein, um das Haus ſub no. 101. für 370 rthl.; des Joſeph 
Weiß, um das Ackerſtück no. 30. für 300 rthl; des Hofegärtner Lan⸗ 
ger, um die Gärtnerſtelle no 8. zu Meindörfel, für 171 rthl.; des 
Schloſſer Simon, um die Wüͤſteſtelle no. 191. hier für 24 rthl.; des Franz 
Simon, um die Wüſteſtele no. 284. für 25 rthl.; des Rothgerber Buhl, 
um die Wüſteſtelle no. 177. für 30 rthl.; der Witwe Malcha Sachs, 
um das Haus no. 294. hier, für 410 rthl.; des Tiſchler Schick, um die 
Wuſteſtelle no. 276. für 24 rthl.; des Tagearbeiter Bahr, um das Haus 
no. 130. für 30 rtl. der Caroline Preſche, um die ſetvlsbate Acker⸗ 
ſtücke no. 15 und 227. für 340 tihl. und 180 tthl.; des Auguſt Pre⸗ 
ſche, um die Ackerſtücke no. 153 und a2g. hier, für 73 rthl. und 
416 rithl; des Anton Raſchdorf, um die Stelle no. 38. auf das Acker⸗ 
ſtück no. 95. zu Buͤrgerbezitk, für 1230 rthl.; des Bürger Kettner, um 
das Haus no. 339. für 141 rthl.; des Amand Mandel, um das Acker⸗ 
ſtuͤck no. 28. zu Commende, fr 500 rihl.; des Friedrich Wagner, um 
das Haus no. 105. hier, für 17 tthl.; des Johann Jung, um die 
Stelle no. 21. zu Commende, fur 600 rthk.; des Rothgerber Cheiftoph, 
um den Garten no. 135. für 100 rihl.; des Eibſaß ne e das 

8 er⸗ 
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Ackerſtuͤck no. 234, für 400 xthl; det Neben Magiſtrates, um das Haus 
no 339. für go rthl; des Schneider Peſckert, um daffelbe Haus, fuͤr aoz rthl.; 
der Wittwe Schmidt, um daß Ackerſtück no. 233, fuͤr 150 rthl. ; des Jo⸗ 
ſeph Beck, um das Erbpachtſtuͤck no. 56. für 400 rthl.; der Eliſabeth Baron, 
um das Haus no. 323. für 248 ribl ; des Rothgerbet Buhl, um die Fleiſch⸗ 
bank no. 29: für 28 rthl; des Tiſchler Hirſchberg, um das Haus no. 288. 
für 24 rthl.; des Joſeph Franke, um das Haus no, 12. zu $eipe, und 
das Ackerſtuͤck no 59, für 218 ord 209 tihl; der Hoffmannſchen Ers 
ben, um das Haus no, 39., den Garten no. 17. und das Ackerſtuͤck no. 
74. für 700, 504 und 700 ithl.; des Kaufmann Nickel, um das Haus 
no, 39. für 1600 rthl.; des Kaufmann Liebich, um das Haus no; 23. 
für 700 rthl.; des Anton Kloſe, um das Ackerſtuͤck no. 28. zu Commende, ur 
500 th; des Auguſt Gu tm enn, um das Haus no. 202. für 24 rthl. 
ZBobten den 1. December 1825. Hierorts find im aten hal, 
ben Jahte pro 1825 nachſtehende Käufe confirmirt worden. * 
1. Be Vogt, um das Ackerſtück no, 160. für 28 uhr; 
| 2. Caſpar Wiedermann, um daſſelbe, für 900 rthl. . 
3. Cal mann, um daſſelber fi O tthl. he 
ac. e l , e e 
5 Anton Wiedemann um dito no. 162, fuͤr 250 vihl, N 
6. Gottfried Roſe, um dito no. 163. für 225 fthl. r 
7. Derſelbe um einen Ackerfleck von 11 Scheſſel zu no. 141 gehoͤ⸗ 
tig, fuͤr 75 tithl. 5 


8. Franz Kaudewitz, um das Ackerſtück ne, 164. file, 400. rtbl. 


9. Anton Moſt, um das Ackerſtuͤck no. 168. file 400 rihl. 
10. Franz Yofeph Rother, um daſſelbe, fuͤr 400 rthl. 
1. Carl Grunwald, um daſſelbe, für zoo kthl., 
12, Anton Vogt, um das Ackerſtuͤck no. 166. für 205 Fehr. 
13. Joſeph Barth‘, um dito no. 167. für 205 rthl. 15 for. 
14 Joſepb Themas, um dito no. 168. für zog rthl. 15 ſgl. 
15, Ghriſtoph Heide, um dito no. 169 für 230 rthl. 
16 Dominicus Rabenſeiffer, um dito no, 170. für 300 rehl., 
17. Ignatz Gläfer, um dito no. 171. fur 609 kihl. 5 
18. Caſpar Wiedermann, um dito go. 172. für eg rihl. 


19. Carl Wiedermenn, um daſſelbe, für 1080 rthl. 


20 Franz Giehmann, um das Ackerſtück no, 173. für 250 rthl. * 


21. Call Wiedermann, um dite no. 174. für, 1400 sthl 
f: 22. 
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22. Florian Herold, um dito no. 175 für 400 rthl. 
23. Franz Rother, um daſſelbe, für 300 rihl. 
24. Heinrich Schadeck, um das Ackerſtück no. 176. für 600 . 
25. Anton Boͤniſch, um dito no. 177. für 600 rthl. 
26. Franz Anton Schadeck, um dito no. 178. für 650 tthl. 
27. Ignatz Glaͤſer, um dio no. 180. für 600 ethl. 
28. Ignaß ledig, um dito no. 187. für 270 rthl. 
29. Anna Matin verw. Hoͤnatſch/ geb. Guttwein, um das Acker ⸗ 
ſtuͤck no. 182. für 230 tithl; 
30. Joh. Chriſtoph Guttwein, um daſſelbe, für 2 30 rthl. 
31. Heintich Wendler, um das Ackerſtück no. 193. fur 400 rthl. 
324, Carl Niſſel, um daſſelbe, für 4 440 rihl. 
33. Caſpar Roͤſel, um das Ackerſtück no. 187. fuͤr 400 ibi 
34. Ignatz Glaͤſer, um dito no. 185: für 200 rthl. 
35 Friedrich Wilhelm Muͤndner, um das Haus no. 34. für 570 rthl. 
36 Carl Scholz, um das Haus no. 6. für 660 nichl. 
37. Carl Wieder mann, um dito no. 60. für 550 rthl. 
38. Therefia verehel Wendler geb. Juke, um das Kretſchamgut 
no. 54. für 3750 rh. 
Zobten den r. meer 193 K Bei dem Berihteamte, Stein 
und Diſchtowig ſind folgende . gerichtlich confirmirt worden. 
Stein. Das Bauergut no. an den ee Carl Gottlob Suche, 


Biſchkowig. Die Kretſcham⸗Freiſtelle no. 1. an die Witiwe Auna 
Barbara Heidenreich geb. Kretſchmer, für 848 ithl. 22 fgr. 6 pf. 

g Oels den 18. November 1825. Bey dem Herzogl. Braun⸗ 
ſchweig ⸗ Oels ſchen Füͤrſtenthumegericht ſind im zweiten halben Jahre 1825 
. Grundſtuͤcke verreicht worden: 

Der Garten no. 73 zu Bernftadt, für 150 rthl: an den Acker⸗ 
bürger Carl Chriſtian Ulbrich. 2. Die Robotpangerpänslerftelle no. 101. 
zu Klein⸗Ellguth für 100 rihl. an die Johann Friedrich Vitzthumſchen 
Erben. 3. Die Freyguͤter Oppeln und Neugarten zu Jengwitz, für 
28000 rthl, an den Hen. Oberamtmann Samuel Friedrich Gottlieb 
Scholz. 4. Das ftädtifche Haus, no go zu Juliusburg, fuͤr 102 rthl. 
an die verw Schuhmacher Neumann, geb. Conrad. 5. Das Ackerſtück 
no. 24 zu Mariendorf, für 25 ithl, an die Auszuͤgler Hans Birkhabn⸗ 
ſcheu Erben. 6. Die Dreſcheſtelle no. 4 zu Klein⸗ Bruſchwit, für 120 1285 


fuͤr 1500 rthl. 


= 
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an den Gottlieb Fitz 7. Die Fteiſtelle no. 2. zu Ober- Jäntſchdorf, 


fir zzz rthl. 15 fgr. an den Friedrich Schär. 8. Die Angertaͤuslerpteue no. 55 


zu Wilbelminenorth, ‚für 100 rthl an den Johann Jatke. 9. Die Eos 
lonieſtelle no. 13. zu Barutte, für 150 tthl. an den Vogt Gotiſtied 
Vuͤrger. 10. Das Schankbaus no. 109 zu Medzibor, für 100 rthl. 
an den Schneidermelſter Wittowsky. 11. Die ſogenannte kleine Muͤhle 
no. 10. zu Oels, für 1100 rthl an den Muͤllermeiſter Auguſt Pruͤſert. 
12. Die Dreſchgärtnerſtelle no. 19 zu Neurode, für go rthl. a5 for. 
8% of. an den Michael Raak. 13. Die Kretſcham - Freiſtelle no. 12 zu 
Batkerey, fuͤr 240 rihl. an den Ernſt Gettueb Pfeiffer, den Sohn. 
14. Die ODreſchgaͤrtnereſtelle no. 59 zu Withelminenerth, für go ribhl. an 
den Chriſtian Poguntke. 15. Die Groſchegaͤrtnerſtelle no. 17 zu Ko- 
towsky, für gon rthl. an den Martin Dubielzig, den Sohn. 16. Die 
kleine Mühle no. ro zu Oels, fuͤr 333 hl. ro fol. an die Müller 
Carl Friedrich Pruͤfertſchen Erben. 17. Der fünfte Theil von einem, 
auf dem foßmannten- Begläbniß bey Vielgulh belegenen Grundſtüc, jo 
bisher als Pertinenzſtuͤck zur Freiſtelle no 75. Vielguth gehört hat und 
itzt zur Freyſtele no. 138 zu Vielguther Neuſchmollen gehört, für 
138 rthl. 4 ſgl. 37 pf. an den Freygaͤrtner Chriſtian Sabiſch zu Viel⸗ 


guther⸗Neuſchmollen! 18. Die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 19 zu Retſche für 


50 tthl. an den Gottlieb Klinner. 19. Das Bauergut no. 12. zu 
Korſchlitz, fuͤr 200 rthl. an die Ferdinand Wernerſchen Erben 20. Die 
Freyſtelle no. 21. zu Domatſchine, für 450 rthl an den geweſenen Gec⸗ 
ſcher Gottlieb Langner. a1. Die Angerhaͤuslerſtelle no. 19. zu Nieder. 
ſchmollen, für so ithl. an den Chriſtian Kimmel, den Sohn. 22. Die 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 24 zu Spabßlitz, für 96 tthl. 15 far. 10 pf. an 
die Etiſabeth, verw geweſene Hering, jetzt verehel. Kleſe, geb. Prüfert, 
23. Das ſtädtiſche Haus no. 42. und der wüſte Platz no. 41. Julius⸗ 
burg, für 700 ktihl an den Carl Wilhelm Paul. 24. Das ſtaͤdtiſche 
Haus no. 78. zu Ju iusburg für 200 tthl. an den Tiſchlermeiſter Hein⸗ 
rich Rudolph. 25. Das Areale zu dem muen Malz und Brauhauſe 
zu Bernſtadt ſub no. 36 für 402 ttbl. 15 ſgr. an die Brau⸗Societaͤt ꝛc. 
daſelbſt. 26. Das ſtaäͤdtiſche Acketſtack nebſt Graſefleck ſub no 12 zu 
Medzibor, für 70 cthl. an den Crämer und Mauermeiſter Dittrich. 27. 
Das ſtaͤdtiſche Haus no. 33 zu Juliusburg, für 150 rihl an den Ra⸗ 
demacher Chriſtian Gotiftied Scholz 28. Die Angerhaͤuslerſtelle no. 10. 


zu Maliets, für 60 rthl, an den Johann Flache, den Sohn. 29. Die 


Dreſch⸗ 
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Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 26 zu Ober Schmollen, für 100 'rthl. an den 
Chriſtian Heinzelmonn. 30. Die Freyſtelle no. 16 zu Ober⸗Neuſchmol⸗ 
len für 400 rthl. an den Joh. Gottlieb Barth. 31. Die Scharftich⸗ 
terey oder Meiſterey zu Qels, für 1270 ithl. an den Johann Pietſch. 
32. Die Angechaͤuslerſtelle ſub no. 46 (112) zu Klein Elguth, für 
260 rihl. an den Cbriſtian Kalkbrenner. 33. Das Freygut no. 19 zu 
Oberſchmolen, für 12000 rt} an den Johann Gottlieb Ackermann. 34. 
Die Freyſtelle no. 78 zu Vielguth, für 270 rthl. 10 for. an die He. 
lene, verw. Frengärner Schwarz, geb Schwinge. 35. Das ſtaͤdtiſche 
Haus no. 83 zu Juliusdurg, für 34 rthl. an den Seilermeiſter Richter. 
35. Ein, auf der Niefe belegenes, bisher zur Freiſtelle no. 9 von Fuͤr⸗ 
ſtenellguth gehörig geweſenes Ackerſtuͤck, für: 255 rthl. an den Freygaͤrt⸗ 
ner Chriſtian Twardok, von Färſtenelguth. 37. Die zum Freygärtner 
Kaſchnerſchen Nichlaß gehörige Freyſtele ſub no. 16 zu Spahlitz, fuͤr 
924 rtyl 16 rthl. 6 pf. an die Dorothea, verw Freygaͤrtner Kaſchner, 
geb. Mache. 38. Die Groſcherſtelle no. 12. zu Sybillenorth, für 100 ribhl. 
an den Juwohner Friediich Schaͤr. 39. Das Freybauergut no 38 zu 
Schmarſe, für 4800 rthl an den David Pohl. 40. Die Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle no. 39 zu Oberſchmollen, für so tthl. an Johann Gottfried Hent⸗ 
ſchel. 41. Die Angerhaͤuslerſtelle nebſt der damit verbundenen Arrende 
ſub no. 43 zu Oberſchmollen, für 50 rthl. an den Freygutsbeſitzer 
Johann Gottlieb Ackermann. 42. Ein zur Freyſtelle no. ge zu Berne 
fiatt gehoͤrig geweſenes und unter no. 76 beſonders eingetragenes 
Grundſtuck von 14 Ellen Länge und 24 Ellen Breite, für 20 rthl. an 
den Tuchmachermeſſter Heinrich Kingenberger zu Bernſtadt. 43. Das 
Wauergut ꝛc. no. 15 zu Oberſchmollen, für 330 rthl. an die Bauer Tſche⸗ 
peſchen Erben. 44 Das Bauergut no. 30 zu Jengwitz, für 2425 tthl. 
an den George Friedrich Grunig. 45: Das Freyhaus nebſt Kramge⸗ 
rechtigkeit no. 129 zu Bernſtadt, fuͤr 1700 rthl. an die verw. Suſanne 
Eliſabeth Bunzel, geb. Blaffet. 46. Daſſelbe Grundſtück fuͤr 1600 tthl. 
an den Tuchmachermeiſter Carl Hirſch. 47. Das unter Herzogl. Amts, 
Jurisdiction ſab no. 252 zu Bernſtadt belegene Freyhaus, für 210 rıhl, 
an den Tuchmachermeiſter Wilhelm Hüͤbſcher. 

Wirſchkowitz den 28. November 1825. Bei dem unterſchrie⸗ 
benen Gerichte find nachſtehende Kaufe beſtaͤtigt worden: 5 
I. Kauf des Gottfeled Schirpfe, um die Vietzeſche Schmiede zu 
Neſſelwitz, für 340 tthl. 023 

ir ar Kauf 
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2. Kauf des Cbriſtiag Geil, um die Steinmegfhe Dreptägerſtele 
zu Goielnowe, für 180 rthl. 

a 3. des Heinrich Tilgnee, um Gottlieb Werners Angerfaut zu Neu- 
Airſchkowitz, für 250 rthl. 

4. des Gottfried Schmidt, um die Helmſche Freyſtelle zu xſchoſch⸗ * 

witz, für 12 tt 
5. des Ern Latmer, um des verſtorbenen Rentmeiſter Schweſners 
Coloniehaus zu Neu: Wirſchkowitz, für 335 tthl. 

6. des Gottfried Pult, um das von ſeiner verſtorbenen Ehege⸗ 
noſſin Anna Roſine geb. Voͤhm hinterlaſſene Dee zu Tſchoſchwitz, für 
60 rthl. 

7. des Daniel Schmidt, um daz Haus der Hans Georg ablaßſchen 
Eiben zu Tſchoſchwitß, für 93 kthl. 4 or. 33 pf 

g. des Johann Scholz, um den Kreischen des Fri iedrich Scholz zu 
Alt⸗ Wirſchkowitz, für 687 rthl. 

9. des Scholzen Friedrich Kohl, um ein Ackerſtuͤck und eine Wieſe 

- 25 Farm, Scholzeſchen 3 b Alt Wüſchtowitz, fuͤr 


e von Hochbergſches ( Gericht ber keeben Minder- Standes. 
herrſchaft Neuſchloß. 

Wirſchkowitz den 28. November 182 5. Bey dem unterſchrie⸗ 
benen Gerichtsamte find nachſtehende in der Gemeinde Zwornegoſchüutz ers 
folgte Käufe beftätiget worden. 

Der Frau Hauptmann von Bullmann auf 8 um 
die ae Friedtich Schickorſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für zoo rthl. 

. des Gottlieb Jagel, um die Chriſtian Scholzeſche Freygärtner⸗ 
ſtelle, für 260 rthl. . - 
3. des Gottlieb Schickore, um das väterliche Hans Schickoreſche 
Freyhaus, fuͤr 60 rthl. 
ö Das Hauptmann v. Rüllmann Zwornegoſchüͤtzer Gerichtsamt. 

Freyphan den 30 November 1825. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
richtsamte ſind im eaten halben Jahre vom ıften. Jul bis ult. Decemb. 
a. c. nachſtehende Käufe vorgefallen. 

1. Kauf des Pechführer Cael Moh auf — Schloßgaͤrtnerey ‚um 
die Tuchmacher Anton Tarnowskiſche Poſſeſſion, für 430 rthl. 
2. des Freymann Daniel Fiſcher beym Joh. Kretscham auf der 
Schlosgaͤcttnerey, um die Knappiſche Poſſeſſion, für 450 sthl. 1 
3. Kauf 
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3. Kauf — zu Wengler zu Biaderſchee, um den väterlichen Zugs 
dum, für 152 
4. des Eolonitenhäustre Joh. bro 1 wf, a ein Stück SE 
een der Grundherrſchaft, für 118 rthl. 
Das Minder Standeshertl. v. Teichnanſche Gercht. f 
Nenuſtadt den 9. May 1825. Dato iſt der Catharina Rieger, 
geb. Hoffmann die Hänsierftele no. 69 zu Schnellewalde, für 30 rithl. 
zugeſchrieben worden. 
Winzig den ır. April 1825. Bifreisung „der Barthſchen 
Eiben des Fundi no. 19 zu Porſchwitz. 
Das Gerichtamt der Herrſchaft Dieban. 
Winzig den 12. November 1825. Jobaſches Unpeehaus« gauf 
no. 16 zu Gugelwig, für 129% rthl. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Dieban 
Winzig den 14. Mai 1825. Barthſcher Sreipetäf no. 9. 
in Porſchwik, für 300 tthl. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Dieban. 55 
Winzig den 13. August 1825: Nuinrauſchet anbauen 
no. 25 zu Dombſen, für 74 rthl. Rn 
Königl. Demainen, Zufizamf Wotlau. BT 
Woblau den 4. Juli 1828. ee e su 
in Kaum Woplau, ‚für 180 rthl. u 7 
Aonigl. Dom. Zuftizamt. rt 
Wartenberg den 4. Decemb. 1825. Bei nachſtchenden Be 4 
richtsaͤmtern find im zten halben Jahre 1825 folgende: Käufe Börgefoins 
men und gerichtlich confirmirt worden, als: 
1. Johann Benjamin Dehlinger Kosonieftelle no, 2. zu Begeredorf 
für 100 rihl. 
3. Gottlieb Poſt Haͤuslerſtelle no. 12 zu Wegersdorf für 23 rthl. 
3. Mathes Piekareck Kolonieſtelle no. 7 zu Annenthal, für 150 rthl. 
Prieborn den 6. Decemb. 1825. Die in dem halben Jahre 
vom iſten Juni bis uls Novemb. e. bey dem Koͤnigl. Charite⸗Juſtiz⸗ ‚ 
amte ya vorgefommenen B ſitzveraͤnderungen find folgende. 
Kauf des Gotilieb Weipmann, um das Hͤͤbnerſche Anenpaus 
fub 1 18 zu Nider⸗ Mittel Arnsdorf, für 130 rthl. 
2. des Johann Gottlieb Vogt, um die e 8 ſub no. 


2. bafelbft für 500 chi. 
3° 


{ 
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3. des Gottlieb Scheumann, um dat zur Freiſtelle ſub no. 2t zu 
8 gehoͤrige Auszughaus nebſt Stallung und Garten, für 
120 r S a 5 
4. des Gottlieb Lux, um das Palzertfche Auenhaus ſub no. 28 zu 
Crummendorf, für Bo tthl. * . 

5. des Joſeph Elsner, um das Gauglitzſche Auenhaus ſuh no. 
32 zu N . me. 150 5 i 

) Woh lau den 2. Juni 1825. Haupt D tent 2 
3 zu Borſchen, für 200 rthl. = x 2 a 8 

Koͤnigl. Dom. Juſtizamt. 


Neurode den 16. November 1825. Verzeichniß der im zwei⸗ 
ten halben Jahre 1824 und erſten halben Jahre 1825 bey dem Stadt⸗ 
gericht zu Neutode vorgefommenen Kaͤufe. 92 

1. il des Anton Scholz, um das Carl Muͤllerſche Haus, für 
1110 rthl. 3 ine 
2 des Joſeph Ruffert, um ein Ackerſtuͤck des Scholz, für 93 rıhl. 
3. des Joſ. Trager, um das väterliche Hans, für 450 ribl. 
4 ds Fran Pohl, um das Heinſche Haus, für 40m rihl. 
5. des Joſeph Wimmer, um die Scholzeſchen Aecker, für. 700 rihl. 


N 


6. des Joſeph Bernatzki, um das Haus no, 24. für 173 tthl. 10 ſgr. 


7 des Franz Klamt, um 2 Ackerſtuͤcke von 6 M. 20 OR. von 
der hieſigen Stadt⸗Commune, für 767 rthl. f 
1 4 des Carl Muller, um das Keiperſche Haus, für 190 rthl. 14 far. 
Be‘ 12 Thereſia Weigang, um die Dinterſche Ackerwiethſchaft, für 
2632 rthl. ** e * 
9555 Franz Teichert, um das Haͤuslerſche Haus no. 227. für 
1800 rthl. a . f 
50 der Schuhmacher Reimann, um das Straucheſche Haus, für 
450 rthl. 2 EEE 
12. des Anton Bendel, um das Hentſchelſche Haus, für soo sth. 
13. des Joſeph Richter, um die Gruͤßnerſchen Aecker, ſür 700 tthl. 


5 23 
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u (s | 
Mittwochs den 21. December 1825. 


Auf St. Königl. Majeſtät von Preußen ir. e.. 


Alkergnädigſten Special» Befehl. 
reslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


x 


Zu verkaufen. 


„) Faͤrſtenſtein den zıllen October 1825. Das zu Roſenau Waldenbur⸗ 


ger Kreiſes ſub No. 7. delegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem es 


richtskrerſcham zu Roſenau zu inſpictrenden Taxe ortsgerichtlich auf 70% Rthl. abs 
geſcͤtzte Friedrich Krauſeſche Bauergut, fol auf den Antrag eines Real- Gläubi⸗ 


gers im Wege der nothwendigen Subbaflätton in dem auf den gten Januar, den 


gten Februar und den zofen März k. J. anberaumten Terminen, von welchen der 
legte peremtorifch tft, verkauft werden. Befig« und zahlungs fähige Kaufluſtige 


werden daher hiemit vorgeladen, in deſagten Terminen, und zwar lu den erſten 


beiden in hieſigem Gerichtsamtslocal, im peremtoriſchen aber in dem G richtskret⸗ 
(tam zu Kofenam zur Abgehung ihrer Gebothe zu erſcheinen, und tat ſodann der 


Mens und Veſtplerhende nach Genehmigung det Jutereſſenten, wenn nicht geſetz⸗ 


liche Umſtaͤnde ein Nachgedoth zusäßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. 


Aach aal „ docbernſches Gerihidamt ber-ercfbalten Gürßenfieln 


und Rohnſtock. 


*) Gte gau den 7. September 1825. Von dem König!. Land und Stabt⸗ 


gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekaunt gemacht, daß das zur Tabacks⸗ 


ſpluner Friedrich Wilhelm Doͤrfferſchen Concursmaſſe gehörige. ſub No. 20. in der 


Heeringsbaudengaſſe hieſelbſt deiegene Wohnhaus, welches auf 1265 Rthl. 20 far. 
10 pf. Couraut gewürdigt worden iſt, öffentlich verkauft werden ſoll, und der aoſte 
Januar, der a fte Februar und der 20. März künftigen Jahres jedesmal um 9 Uhr 
Vormittags, zu Blethungs⸗Terminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle die je⸗ 
nigen, welche dſeſts Haus zu kaufen geſonnen und zahlungs hig find, hierdurch 
aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wooon der letzlere peremtoriſch iſt, 
tor. dem zum Deputato ernannten Herrn Ober Landesgerichts ⸗Referendar io v. ls 
ler im hieſigen Stadtgericht entweder perſo lich oder durch gehoͤrig legitimirte Bes 


vollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärllgen, daß, inſofern 


nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, an den Meifts und Beſtbietheu⸗ 
den der Zuſchlag erfolgen wird. 5 2 25 a 
8 N Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Glog au den 26ſten August 1828. Von dem Koͤnigl. Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Schloſſer⸗ 
meiſter Ehland hierſelbſt ſud Mo. 352. geboͤrige Haus an der Preußiſchen Goſſe, 


weiches nach der gerichtlichen Taxe auf a 107 Rthl. 6 far. 24 9’. Courant gewürdigt ' 


worden iſt, auf den Antrag der Stadterichter Neumannſchen Vor mundſchaſt öfs 
ſent⸗ 


* 
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tentlich verkauft werden ſoll, und der zıfle Februar, 2t. April und a1. Juni 1826. 
jedesmal von Vormittags 9 Uhr an, zu Biethungs⸗Terminen deſtimmt ſind. Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungs⸗ 
fübig find, hierdurch aufzefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letz⸗ 
tere peremtoriſch iſt, vor dem zum Oeputato ernannten Herrn Referendarius v. 
Mäller im dieſigen Stadtgericht entweder perjönfich oder durch gebörig legittmirte 
Devollmächtigte einzufinden, ihr Geboth adzugeden und zu gewärtigen, daß an 
den Meilts und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird, inſoſern nicht geſetzliche 
Hinder niſſe eintreten. \ \ a x 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. u 
*) Ratibor den aten November 1825. Da bey dem bleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Auſuchen des Curators der Steuer⸗Einnehmer Freyerſchen Vers 
laſſenſchafts⸗ und Liquidations⸗Maſſe Juſtiz-Coumiſſarlus Stiller und auch der 
Real⸗ Gläubiger das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Groß Erreh ter Kreiſe 
belegene Allodial⸗Rittergut Neudorf nebſt Zubeher mit Ausſchluß der hievon bes 
reits abalienirten Arrende au den Me iſibiethenden öffeutlich Schuldenhalber verkauft 
werden folk, und die Biethungs⸗Termine \ 
ur re erh auf den ızten März 1826, 
auf den 14ten Jani, und beſonders 
re auf den 20 ſten September 1826. 8 - 
jedesmal Vormittags Uhr auf dem hieſigen Königl. Dber Laudesgericht vor dem 
ernannten Dep.stieren Hemn Dberz 18 ſſeſſor Scheffer augeſetzt wor: 
den jo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach der davon durch den Kreis- 
Jaſtlzräth Werner aufgenommenen Tare, welche in der hleſigen Ober⸗ Landesge⸗ 
richts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kanu, auf 6602 Rthir. 12 füt,, der Extra 
zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdiget worden, den beſitzfahigen Kaufluſtigen bekannt 
gemacht, mit der Nachricht, daß der Zuſchlag in dem letzten Biethungs⸗Termine 
erfolgen ſoll, inſofern uicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zulaſſen, und daß 
in der hieſigen Concurs⸗Regiſtratur die Taxe und Kaufsbedingungen näher einge⸗ 
ſehen werden koͤnnen. een 
a 5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von 9 
2 f e ap: 
Löwen den arſten November 1825: Von dem unterzeichneten Gerichts; 
‚ante wird hiermit bekundet, daß auf den Antrag eines Real Gläubigers der zu 
Gioditz Falkenberger Kreiſes belegene Kretſcham mt allen dazu gedötenden Grund: 
ſtücken, Gerechtſamen und Laſten öffentlich verkauft werden jol. Kauffuſtige und 
Zahlungsfahige laden wir demnach hiermit ein, in dem anſtehenden einzigen Dies 
thungs⸗Termine den agſten Februar 1826. im Kretſcham zu Groditz zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſibiethenden mit Zuſtim⸗ 
mung der Real: Gläubiger und inſc fern nicht geſetzliche Hinderungen eintreten, die⸗ 
ler Kretſcham cum pertinentiis zugeſchlagen, und auf ſpater vorkommende Geborhe 
feine Ruͤckſicht genuminen werden wird. Der gedachte Ktetſcham iſt unterm 18ten 
d. M. au 730 Rihl. 13 ſgr. gerichtlich taxitt worden, und die auf viefem Fuudo 
haſtenden Laſten und Abgaben konnen zu jeder Zeit in der hieſigen gerichtsamtli⸗ 
chen Regiſtratut als auch bei dem Wirthſchaftsamte zu Schönau nachgeſehen werden. 
1 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schedlau. 5 
lo⸗ 


* 
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„) Glogau den sten December 1825. Von dem Koͤnigl. Land- und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die dem Michael 
Döblin gehörigen zwey Drittel an dem Hausantheſle No. 19. Lit. g. Schloßamts⸗ 
Jurisdictlon hieſelk ſt, welche nach der gerichtlichen Taxe auf 400 Rthl. Cour. ges 
würdiget worden find, auf den Antrag des Neals Ereviteris Kaufmanns Lilienhayn 
öffentlich. verkauft werden ſoll, und der goſte Februar a. f. zum Biethungs⸗Ter⸗ 
min beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſen Hausauthell zu 
kaufen geſennen und zaylungsfähig find, hierdurch aufgeferdert, ſich in dem obge⸗ 
vachtem Termine Vormitiags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Hrn. 
Juſtizrath Regely im hieſigem Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, 
daß an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

*) Frankenſtein den azſten November 1825. Die zu Schönheyde Franz 
kenſteinſchen Kreiſes belegene, dem David Becke gehörige, orisgerichuiih auf 188 
Riht. abgefchaͤt te Haͤuslerſtelle ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation den 
zoſten Januar k. J. Vormittags um 9 Uhr iu der Gerichtsamis ⸗Kanzley zu Schöns 
heyde an den Meiſtbie henden verkauft werden. Es werden daher beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtig andurch aufgefordert, ſich zur feſtgeſetzten Zeit am beſtimm⸗ 
ten Orte zu melden, nach erfolgter Vernehmung der Kauf bedingungen ihre Gebothe 
zu Protokoll zu geben, und wenn das Meiſtgeborh von den Verkauls⸗ Berechtigten 
genehmigt werden ſoltte, den Zuſchlag des Fundi zu gewaͤrtigen. 

. Das Gerichtsamt Schoͤnheyde. 

) Militſch den igten November 1825. Es iſt die nothwendige Subhaſta⸗ 
ton der zu, Gogelwitz ſub No. 13. des Hypothekenbuchs belegene Sauerſche Frey⸗ 
ſtelle, auf 1655 Mibl. 15 ſgr. gerichtlich 1 0 aͤtzt, verfügt. Kaufluſtige werden 
demnach zu dem einzigen und peremtoriſchen Bieihungs⸗ Termine, welcher vor dem 
Juſtizrauy Lur auf den 2 vſten Februar a, f. in ber hieſigen Canzley angeſetzt It, 
eingeladen, und hat der Meift» und Beſtbiethende, inſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
fiönde eine Ausnahme zulaſſen, den Zuſchlag zu gewärtigen, fo wie auch nach ger 
richtlicher Erlegung des Kanfſchillſugs die Loͤſchung der ſammt lichen eingetragenen 
und der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letztern, ohne daß es der 
Production der Juſtrumente bedarf, verſuͤgt werden wird. Die Taxe des furhafia 
geſtellten Grunoſtücks kann zu jeder ſchicklichen Zeit übrigens in unſerer Reglſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. 5 ö 

ö RReichsgräfl. v. Maltzan freiſtandesherrl. Gericht. 

Breslau den. Marz 1825. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Auttag der Hofrath Üderſchen Erben im Wege der Execution die nothwendige Sub⸗ 
haſtation des im Fürſtenthum Brieg und deſſen Creutzdurgſchen Kreiſes gelegenen, 
aus 2 Antheilen beſtehenden Rltterguts Roſchkowitz, genannt Neu- und Alt⸗Roſch⸗ 
kowitz, nebft den zu beiden Antheilen gehörigen Wald⸗ und Feldvorwerken Boreck und 
Albertinenhof und der Colonſe Naſſadel, fo wie nebſt allen uͤbrigen Realitäten und 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche beide Gutsantheile im Jahr 1820. nach 
der in vidimtitter Abſchrift dem bei, dem Hiefigen Koͤntgl. Oder ⸗ andes gericht aus⸗ 
haͤngenden Proclama betgefuͤgteif, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Zare lands 
ſchaftlich auf 5080 Rihl. 12 ſgr. 3 pf. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. * 

. 2 - N 
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nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsrähige hierdurch öffentlich anfgerorbert und 
vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, in den diezu angeſetzten Termi⸗ 
nen, nämlich den aaſten Julp d. J. und den aiſten October d. J., beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zuſten Januar 1826 Vormittags 
um ıo Uhr und Nachmittags um 3 Uhr vor dem Kontgl. Ober⸗Landesgertchts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Cöſler im Partteiesſimmer des biefigen Ober⸗Landesgerichtshau⸗ 
ſes in Vorjon oder durch gehörig infornurte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien aus der Zahl der hieſigen Ober⸗Landesgerichts- Juſtiz⸗Commiſſarien, wo⸗ 


iu ihnen für den Fall etwantger Unbekanntſchaft der Juſſiz⸗Commiſſions rath Meyer, 


Moe genbeſſer und Juſtiz⸗Cemmiſſarius Enge vorgeſchlagen werden, an deren eil⸗ 
nen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
litaͤten der Sudhaſtation dafelbfi zu vernehmen, ihre Gebothe wit Rückſicht darauf 
daß nach dem Verlangen der Breslau Vriegſchen Fuͤrſtentbums⸗Landſchalts⸗Direc⸗ 
tion der künftigen Käufer der benannten Güter 19940 Nibl. Pfandbriefe ablöfen 
und zurückzuzahlen ſich verpflichten muß, zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die 
Adjudteation an den Meiſt- und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 
petemtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber feine Ruͤckſicht ger 
nommen, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilungs die Loͤſchung der 
ſämmilichen ſowohl der eingetr. genen als auch der leer ausgedenden Forderungen 
und zwargtetztert ohne Production der Inſtrumente oe fügt werden. 
Xönigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſten. 

FCC u Falkendauſen. 
Breslau den 3. Jull 1925. Das zu der Krambäadierx- Job Gonlt. 
Niepoldſchen erbſchoftlichen Liquldottons me ſſe gehörige une wie die an der Getichts 
fieie aushaͤngende Top: Ausfertigung nachweilſet, im Jahre 1925, ach dem Ma 
tert lim Werthe auf 4322 Rthlt. 6 fgr , nach dem Nutzungs Ertrag zu 5 peo 
Cent aber auf 3295 Nidl. 10 ſgt. atg . ſcaͤtzte ſub Nro. 800 (neut No. 3 8.) auf 
der kleln:x Grofaengaff: beleg ne Haus ſoll im Wege der freywill gen Subhaſtarton 
verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungskaͤhige durch gegea⸗ 
märtiges Proclama aufgefordert. und eingeladen, in den hiezu ang 'ſe gten Ter 
minen, nämlich den Sten Octbr. c. und den 20. Dechre, tefonderd aber in dem 
legten und peremtoriſcken Termine den ziften Februar 18 26. Vormittags un 
10 Uhr ver dem Pro. Juſt zraih Muzel ln unſerm Parıh-yinztmmer No. 1 za er; 
felgen, die d/ſondtren Bedingungen und Medolltaten der, Sub haſta:lon daſela d 
ju vernehmen, Ihre Gebothe zu Protocol zu ge“ en und zu gewaͤrtigen, daß dem · 
nacht, in ſofern kein ſtatih tet Wider ipruch von den Jnteteſſ eaten erklärt wird, 
uach elogeholter Genebmizung des Köntel Stadt Weiſen zuites der Zuſchlag am 


7 * 


den Melſt und Beſtblethenden erfolgen werde. 
\ n * 


eounigl Ste dtge the bleſtger N ſiderz 2 

Nartdor den azſten März 1825. Ort dem Königl. Ober Landesgez 

richte von Oderſchleſten ſe auf den Antrag des Juſttttartus Maſſelt dos im 
rublinizer Kreiſe belegen freye Auvdial⸗Rittergut Jawornith an den Meiſtbite⸗ 
* Eh * e thenden 
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thenden oͤffentlich Schulden haller verkauft werden. Es iſt daſſelbe nach ber 
davon im Jahre 1824: aufgenemmenen landſchaftlichen Taxe, welche in der 
Ober Landesgerichts Regiſtratur bieſeldſt einge ſehen werden kann, auf 11303 Mehl. 
16 ſgr. 8 pt. abgeſchaht unnd die Dierbungss Termine find auf den 31. Auguſt 
dieſes Jahres, den 7ten December 1825. und ut or, den 22. Matz 1826. 
jedes mal mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath v. 
Schalſcha ang eſetzt worden. Als beſondere Kaufsbedingung iſt ſeſ geſetzt, daß 
der Käufer von den auf dem Gute haftenden landſchaſtlichen Pfandbriefen 
42˙0 Rihl. im Traditions Termin -ablöfen muß. Dies wird den Kauflufligen 
bekannt gemacht, mit der Zuſicherung, daß im letzten Biethungs⸗ Termine das 


Gut dem Meitibiespenten, falls keine rechilichen Hinderniſſe eintreten, qugefchlas 


gen werden wird. . Pr: 
Königl. Preuß. Ober ⸗Landesgetichts von Oberſchleſien. Bike 
) . Lane e. 

i Herruſtadt den arſten November 1825. Das zur Kaufmann Stebiv 
ſchen Nachlaß maſſe gehörige, auf der langen Gaſſe hierſelbſt ſub No. 70. bele⸗ 
gene braudetechtigte Haus nebſt Gärtchen, welches auf 676 Rthl. 20 fgr. gericht: 
lic gewürdtaet werden, fol im Wege der nothwendigen Subhaſtatton verkauft 
werden Wir haben bıerzw einen einzigen Btethungs⸗ Termin auf den ı91en 
Februar 1826. Vormittags 10 Uhr auf dem biefigen Rathbauſe anberaumt, wo⸗ 
zu Bentz und Zahlungsfäbige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß dem 
Merſtbirthenden das Haus, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zu 
laßig machen, gegen gleich baare Zahlung in Couran zugeſchlagen werden wird. 

Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

pleß den agſten October 1825. Die bey Sohrau Rpbnicker Kretſes 
belegenen, auf 8496 Rıhl. detarirten, den Friedrich Prachkaſchen Erben geböri- 
gen Zwacker Mühlen. beſtebend aus einer Waſſer „elner Breitſchneide ⸗ und eis 
ner Waltmühte, nebſt denen daiu gehörigen Aeckern, Wieſen, Teichen und Wal⸗ 
dung, ſollen Schuldenhalber oͤffentlich verkauft werden. Zu dieſem Bebuf ſte⸗ 
hen 3 Termine und zwar die beyden erſtern den ı3ten December 1825. und den 
ı4ten Februar 1826. allbier vor dem unterzeichneten Commiſſar io, der peremto⸗ 
riſche den azſten Mey 1826. aber in loco Zwacka dey Sobrau an, wozu beſſtz⸗ 


und zahlungsfäbige Kaufluſtige eingeladen werden. Die Taxe kann zu jeder | 


ſchicklichen Zcit bei dem unterzeichneten Commijjario eingeſehen werden. 
Re / ! Schutz, v. Commlſſ. 
Goldberg den laten November 1828. Das dem Banergutsbefiger Jo⸗ 
bann Jeremias Gierſchner in Neudorf Pillgramsdorf Goldbergſchen Kreiſes gehöͤ⸗ 
rige Bauergut ſub No. 64 in Nendorf Pillgrams dorf, welches nach dem Nutzungs⸗ 
Ertrage und Bauanſchlage auf 3737 Rthlr. 22 fgr. 6 pf. Courant dorfgerichrfich 


grwärdiget worden, fell im Wege der nothwendigen Gubbatlarion in Terminis den 
anuar, den ıöten März und den ııten May 1826 Vormittags um 9 Uhr 


te 1 
— . Pit gams dorfer Gerichts amte in Pillgrams dor foͤffentlich verkauft 


werden. Alle, welche dleſes Bauergut zu kaufen geſonnen und zu befipen faͤbig 


find, we den daher bierdurch geladen, in dieſen Terminen, von welchen der letzte 


peremtorifch iſt, entweder per ſoͤnlich oder durch gehörig legttimirte Speclal⸗Be⸗ 


vollmach tate zu erſcheinen , the Geboth zu han und ju erwarten, daß es dem Meiüs 
und Beſtbtethenden mit Einwilligung des Extrahenten der Subhaſtatlon ne 
7 BAR ae L cab 
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Real» Gläubiger zugeſchlagen, und auf (pätere nach dem Licitationd; Termine ans 
gebrachten Gedothe nicht geachtet werden wird. Die Taxe kann jederzeit in der 


zerichts amtlichen KRegifiratur.eingefeben- werden. 


Das Neudorf Piugrams dorfer Gerichts amt. 
. Citatones Edictales. 5 0 

2) Breslau den 1g9ten November 1825. Nachdem über die künftigen Kauf⸗ 
elder der Franz Hoffmannſchen Erbſcholtiſey ſub No, 4. zu Polsnſtz Neumarki⸗ 
chen Kreiſes, auf den Antrag einer Reals Gläubigerin der Liquidarionds Prozeß 
eröffner und Terminus liquidationis auf den zıften März a. f. auberaumt worden, 
fo laden wir jämmtliche unbekannte Real- Prätendenten, welche an das dem Franz 
Hoffmann zeither zugehörig geweſene Erbſcholtiſeygut irgend einen Auſpruch zu has 
ben vermeinen, hiermit vor, in dem erwähnten Termine Vormittags um 10 Uhr 
entweder in Perfon oder durch zuläßige mit gehöriger Vollmacht und Information 
verſehene Mandatarien, wozu ihnen bei mangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Sur 
ſtiz⸗Commiſſarlen Conrad und Kluge in Vorſchlag gebracht werden, in der Kanz⸗ 
ley des Koͤnigl. Gerichtsamts zu St. Vinceuz hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Auſpruͤ⸗ 
che an das beſagte Grundſtück und deſſen Kaufgels anzumelden und gehörig zu ju⸗ 
ſtificiren. Die Ausbleibeuden haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen 
au das gedachte Grundſtuͤck und die diesfÄlligen Kaufgelder präcludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den künftigen Käufer deſſelben als 
gegen die Glaͤubiger, unter welche die Kaufgelver verthellt werden ſollen, auferlegt 

Werden Wü e , ð f 
45 de ent Blücher v. Wahlſtadiſches Juſtizamt der Krieblowitzet 

En Guter... a * SER 

*) Steinau g. d. O. den 31ſten October 1825. Auf den Antrag der Er⸗ 


ben iſt über den Nachlaß des Tuchmacher Johann Gottlieb Puſch, welcher in 788 
Rihlr. 13. ſgr. 303 pf. Activis und 787 Rihlr. 21 fgr. 85 pf. Paſſiols beſteht, 


heute der erbfchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden und es werten daher 
alle etwanige unbekannte Glaͤubiger, welche daran einen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den zoſten Januar k. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem Ralhhauſe anberaumten Liguldations⸗Termine entweder per⸗ 
solch oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumel⸗ 
den und durch Beweismittel zu bejcheinigen, Die Nichterſcheinenden werden mit 
allen ihren etwanigen Vorrechten an die Maſſe präcludirt, und damit nur an das⸗ 
jenige, was nach Befrſedigung der ſich gemeldet habenden Gläubiger übrig bleibt, 


vetwieſen werden. f 

a . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Breslau den sten September 1825. Von dem Königl. Stadtgericht 
bieſiger Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 13455 Rthl. 9 fer: 
10 pf. manffeſtirten und mit einer Schuldenſumme von 19127 Rthl. 10 gt. bes 
Safleten Nachlatz des verfiorbenen Kaufmann Ernſt Gottlieb Schol am 7. Juni e. 
eröffneten a te Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den aiſten Januar 1826. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizruth Beer angeſetzt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daher hierdurch autgefordert, ſich bis zum Termine ſchrift⸗ 
lich, in demſelben aber perſonlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, 

et in a re ö 2 wozu 


E i 
wozn ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſtile Tommiſſarien 
Müller und Schulze vorgeſchlagen werden, welche fie nach F. 97. vr Üble 
Ordnung «gehörig mit Vollmacht und Information zu verſeben haben, zu mels 
den, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeden und 
tie etwa vorhandenen ſchriftllchen Beweismittel deyzubringen, demnächſt aber 


die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärt:gen J wogegen die Aus ; 


bleibenden gleich nach abgehaltenem Liquidatlons⸗Termine mit ihren Anfprüchen 
von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen Gläu⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Zugleich werden fie be: 
deutet, daß Mandatarien ohne Vollmacht zur Liquidation nicht werden zuge⸗ 


I.ſſen werden. Er. bee 5 ; 

Koͤnigl. Stadtgericht hiefiger Reſidenz. 3 

N ER i | v. Blanfenfee. 
Goldberg den öten November 1825. Ueber die Kaufgelder, welche nach 
Beftledigung der Meat» Gläubiger des geweſenen Bauer utsbeſitzer Johann Gott⸗ 
lon Renner in Ober⸗Harpersdorf Armenruh Goldbergſchen Kreiſes noch übrig ge⸗ 
biieden, ti vermoͤge Decrets vom gten d. M. der Concurs⸗ Prozeß eröffnet worden. 
Aue, die an dieſe Kaufgelder einen Anſpruch zu haben meinen, werden daher bier⸗ 
durch geladen, in dem auf den aaſten Februar künftigen Jahres Vormittags um 
Uhr vor dem Doers Darpersdorf Armenruher Gerichtsamte in Armenruh ange⸗ 
letzten Termine entweder in Perion oder durch einen zulaͤßigen, gehörig legitiuut⸗ 
un und inſttunrten Bevoumachtigten, wozu ihnen die hieſlgen Juſtiz⸗Con miſſa⸗ 
ren Herr Borrmann und Herr Hahn vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 


Anſprüche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzumeifen. Wer nicht 


er ſcheint, wird mit feiner Forderung an die Maſſe praclodirt und es wird ihn da⸗ 
mit ſowohl gegen den Käufer des Grundſtäcks als gegen die Gläubiger, unter w. l⸗ 
che die Kaufgelder verthellt, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Das Ober ⸗Haxpersdorf Armenruher Gerichtsamm. 
Falkenberg den aten November 1825. Von Seiten des unterzeichne 
ten Reichsgraͤfl. v. Praſchma Falkenberger und Tillowitzer Gerichtsame werden 
alle diejenigen, welche: 1) an das unterm azſten Januar 1823. von dem ehe⸗ 
maligen Beſitzer der Erbſcholtiſey ſud No. 1. zu Groß⸗Mangersdorf Friedrich 
Scholz für den Robothbauer Friedrich Mende gericht ich ausgeſtellte und unterm 
aaſten eld. a. et m. ſub Rudr. III. No. 16. eingeträgene Schuld ⸗Inſtrument 
per 94 Rthl. 20 ſar-; 2) an das unterm ı7ten Februer 1813. von dem Ro⸗ 


eothbauer Chriſtoph Schmolke ſud No. 19 zu Tillowitz für die Bleicher Groß⸗ 


ſchen Erben gerichtlich ausgeſtellte und unterm ien Maͤrz ej a, ſub Rubr. III. 
No. 2, ausgeſtelte Hypotbeken⸗Inſtrument üder 13 Rihl. 10 fgr.; 3) an das 
unterm öten Februar 1813. von dem Robotbbauer Franz Przelang ſub No. 8. 
zu Tillowitz fur die Bleicher Großſchen Er en gericht ich ausgeſtellte und unterm 
Sten ejd. m. et a. ſub Rubr. III. No. 3. ausgeſtellte Hopotd ken⸗Jnſtrument 
über 10 Kıbl. 20 for., aus welchem dtechtstttel es yr als Eigenrhämer , Ceſ⸗ 
fiowarien, Prand- oder ſonſtige Briefsinhaber oder deren Erben und Nachfolger 
Antprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤ⸗ 
teſtens aber den azſten Februar 1826. 9 

Vormittags um 10 Uhr vor uns in unſerer gewohnlichen Gerichtsamts⸗Kanzleg 


da 


er (472 gras ? | 
zu erſcheinen, und ihre Anſpruͤche anzumelden, widrlgenſalls fie damit präcludirt, 


ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und die gedachten Inſtrumente, wel⸗ 


che verlohren gegangen fein, amortiſiri und ſodann geloͤſcht werden ſollen. 
Das Neichsgräfl. o. Praſchma Falkenberger Tiuowitzer 3 
a : orke, Juſtit. 


Glogau den asien Ini 1828. Von dem unterzeichneten Gerichte wer⸗ 


den nachſtehende Perſonen: 1) der Mousgnetler Cbriſtian Schneider im Gten Se 
nigl. Preuß. Linien ⸗Infanterte⸗Regimente sten Bataillons und sten Compagnie 
aus Klein: Obiſch, welcher in der Schlacht bel Leipzig am igten Oetober 1813. 
verwundet wurde, und ſeitdem verſchollen iſt und 2) der aus Tauer Glogauſchen 
Kreiſes gebürtige Chriſttan Schutz, welcher als Füfelier in dem aten Weſtpreuß. 
Jafanterie⸗Regiment im zten Batalllon und deſſen zten Compagnie die Schlackt 
det kelpzig mitgemacht hat, ſodann mit nach Erfurth marſchtrt in und feitdeni der 
mißt wird, biermit vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf 


den sten Mai 1826. S 


Vormittags um 10 Uhr an efegten Termine entweder per ſoͤnlich oder schriftlich in 
dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Klein⸗Obiſch zu melden und über ihr keden und 


ihren Aufenthalt Auskunft zu geben, mw drigenfalls dieſelden geſetzlich werden für 


todt erklart und Ihe: zuruͤckgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten Verwandten zuer⸗ 


kannt werden wird. a 8 ET 
Das Koͤnigl. Prinil. Unsgericht Klein ⸗Obiſch. 


5 h 2 


AVEN LISsEMENLS - 


8 177377 ig den 13ten September 1825. Das Gericktsomt des Klee 


gutes Branitz macht hiermit öffentlich tefanne, daß auf den Antrag eines Rear 


Gläubigers das dem Auguſtin Hein geboͤrige, zu Branitz Leobſchützer Kreiſes ſuß 
No. 23 belegene ganzbubige Freidauergut und die ſud No. 17. des Hypotheken⸗ 
duchs aufgeführten ebemaligen Dome tal Grundfläche von 9 Scheffeln 38 Rurhen 


groß Maas Aus ſaat, weiche zuſammen auf 2194 Rthl. 1 far. 443 pf. gerichtlich 
geſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendig en Subhaſtatlon oͤffentlich an den Meiſt⸗ 


dtethenden verkauft werden ſollen, wozu Termine auf den igten November c. 


Aà⁊oſten Jaguar 1826, in der hieſigen Gerichts amts⸗Kanzley und deu letzen perem⸗ 
toriſchen kicttations⸗ Termin N 


* 


auf den zıffen März 1826. 5 


u erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben und hat der Meiſt⸗ und Beflbieshende den 
ufchlag zu gewaͤrtigen, indem auf die nach Verlauf des letzten Liettattons ⸗Ter⸗ 


mius etwa eingehende Gedothe nicht weiter geachtet werden wird, wenn nicht ges 


liche Umftände eine Ausnahme zulaſſen ſollten. 
. . N Das Gerlchisamt Branltz. 


8 re 5 8 N cher. * 
») Bunzlau den 29 ſten November 1828. Den Publik wird hierdurch 


bekaunt gemacht, daß die Kaufgeldermaſſe des Bäcker und Hansler Carl Francke 
zu Tillendorf den 18ten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr ausgezahlt und von 
uus unter deſſen Gläubiger vertheitt werden wird. . 

Koͤnigl. Pr ug. Stadtgericht. 


Seyplage 


auf Burg Bronig anberaumt worden. Kaufluſtige und Zablungsfaͤhige werden 
hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in Terming peremtoris 


DIE DEU | 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 21. December 1925: . 


mn — —— 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


*) Ottmachau den 29. November 1828. Das Koͤnigl. Lande 
und Gtatrgericht zu Ottmochau macht die in dem eaten balben Jahre 
1825. vorgekommenen Beſitzveraͤ⸗ »deruogen hiermit bekannt: 

1. Oitmachau. Kauf des Emanuel Heymann, um die Haus“ 
lerſtelle ne. 48., pro 150 rithl. 

2. Moͤſen. Kauf des Joſeph Herbst, um doe endend Acer 
ſtuͤck no. 4 a, pro 318 rthl. 

3. deſſelben, um das Freibauerguth no. 5., pio 21385 ibi. 

4 Oetmachau. Kauf des Rothgerber Jeſeph Stache, um das 
Ackerſtück no 1. von 6 Scheffeln, pro 585 ribl. 

5. Tannenberg. Kauf des ban Sande, um die Särtnerfele 
no. t., pro 160 tefl. a 

6. Bittendotf. Kanf des Doeſeb Schubert, um die Goͤrrner · n 
ſtelle no. 2., pro 125 rthl. 

7. Kamnig. Kauf des Freigaͤrtaer Seſepb Werner in Tſcheſch. 
dorf, um 2 Ackerparzellen von 1 Morgen 128 QR. ex fundo no. 31, 
pro 150 rihl. 

8. Kalkan. Kauf des Frau Kieler, um die Häutlerfifle 
no. 70., pro 70 tthl. 

9. Ottmachau. Kauf des Dominicd Francke, um du Hius 
lerſtelle no, 38., pro 135 tihl. ya 

10. Arnsdorf. Kauf des Franz Heinelt, um die Alenhkusler; 
ſtelle no. 80., pro 140 rtht. f i 

11. Klodedach. Kauf. der Barbara Kottner geb. Schmidt, um 


die Gärtuerflelle no. 10., pro 435 rihl. 


12. Ottmachau. Zuſchreidusg der 3 Ackerſtuͤcke no. 344. der 


N Oaͤctuerin Catharina Kinzel, per 495 ht. 3 far. 9 pf. 


13. des Anton Jockiſch, um das Ackerſtück no. 216., pro 660 rtb. 
14 
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14. Ottmachau- Kauf des Jeſtoh Leipeſt, um das auecnte 
no. 239. von 15 Scheffel, pro 645 riß. 

15. des Anton Maßlich, um die Haͤuslerſtelle no. 77. pro 
140 ul. 

16. Wüͤͤrheo. Kauf des Sfb Sauer, um die Guͤrtmerſtelle 
no. 20., pro 360 rihl.“ 


17. Perſchkenſtein. Kauf des Auguſt Kobler, um das Bauergut 


no. 3., pro 2516 rthl. 
; 18. Kamnig. Kauf des Franz Raßmann, um drei De en 
zellen no. 87. pro 365 rihl. 
; 19. Ottmachau. Kauf des Joſeph Mute, um ‚die Häusterftele 
no“ 45., pro 165 rehl, 

20. Woiß. Kauf des Joſeph Pohl, um RT VEERER no. 61. 
pro N tthl. 

Glaͤſendorf, Kauf des Franz Singer um das Bauerguth 

no. es pro 2060 tthl. 

22. deſſelben, um die Gaͤrtnerſtelle no. 33. pro 140 tihl. 

23. dis Flor Jäckel, um die Häuslerflelle no, 121. , pro 80 rihl. 


24. Satlowitz. Kauf des Joſeph Tſchiers, um die Ga tnet / 


ſtelle no. 147, pro 300° rthl, 

25. des Joſeph ne hl um 4 Schfl. Acker zr Zundo no. 14. 
pio 160 rihl 5 

26. Laßwitz. Kauf = Wittwe Barbara Siegel, um die Auen⸗ 
baͤuslerſt. lle no. 32. pro 96 ribl. 6 pf. 

27. Mitterwit. Kauf des Anton Hoͤniſch, um den Kreefcham 
me. 2. „pro 764 tübl. 15 far. 

28. Schwammelwitz. Kauf dis Michael Zeiebifch, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 71., pro 70 vihl, 


29. Laß witz. Kauf des Joſeph Kunert, um die Die mueubduslerſele 


uo. Fr., pro 55 ribl. f 
N 30. Weit. Kauf des Son ebene, um die Gärtnerftele 
no. 27. pio 290 tip, \ 

331. Gouers. Kauf des Anton Kuppe, um die Häusterfelt 
00. 27. pro 100 rthl. 

32. Perſchkenſtein. Kauf des Franz Aronanı, um die Auen⸗ 

haͤuslerſtelle no. 16., pro 89 gthl. 

33. 


— 
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33. Kode ba b. Kauf des Gäctner Joseph Blebl, ju Kiein⸗Cat. 


lowitz, um 14 Mor zen Acker er funde no 17., bro 75 tihl. 


sg Altwila dorf. Kauf des Auguſt Pache, um das Bauergut 
no. 2, bro 2600 uthl. 

35. Ottmachau. Kauf des Andreas Schnarcnberger, um das 
brauberechtigte Haus no. 16., „bro 332 ftbl. 

35. Ellguth. Kauf des Auguſt O mann, um das Bauerguth 
no. 20, pro 2400 rid. 

37. Oger. Kauf des Franz Gebauer, um das Sreibauergat 
nö, 14. pro 130 rihl. 

33. Klodebach. Kauf ves Johann Seidel und der Veronica, 


f Mucke; um die ene no. 5 „ pro 410 rthl. 


39. Ottmach u. Kınf des Häusler Valentig Boͤſer, um ein 
Medela dſtuck ven 3 Schfl. ex funds no. 4., pro 215 tthl. 

40. Brünſchwitz. Kouf des Joſeph Jüttner, um das Bauergut 

no. 3, das Rodelandſtuͤck no. 14. und um die Ack erſtuͤcke no. * 


zu Kalkau, zuſommen pro 1600 rthl. 


4. Kalkau. Des Franz Fuchs, um das Auszuge haus und ei⸗ 
ven Autheil Gerten er fundo no. 384; pro 290 rıfl. 
42. des Franz Göbel, um das Selbe nagub 00. 18. pro 


12 Kb \ 
43. Tannenberg dis Franz Haucke, um das Freibauergut no. 21. 
pro 600 rihl. 
44. Euguth des Joseph Bogner, um die Gärtnerſtele no. 10. 
pro 90 rihl. 
45. des Joseph Werner, um die Auenpäusterfiele no. 82. ‚Pro 
64 ıtht. 


46. Ottmach au. Zufchreibung des branberechtigten Haufe ı no. 79. 


nebſt Gerten dem Frau Hoffmann, pro 2400 rthl. 


47. Otmachau. der Scheuer nebſt Schuppen ſub ro, 322. dem 

Frorz H. ffann und deſſen Tochter Jopanna Heſſmang, pro 100 tihl. 

48. des Ackerſtuͤcks no. 46. von 13 Schfl. der Johanna Hoff‘ 
mann; pro 75. rtbl, 

49 des Ackerſtuͤcks no. von von 14 Scheffel! der Ich. a 
mann, pro 75 ıtpl. 


— 50, des Ackerſtuͤcks no. 235 von 14 Scheſſel der Johanne Hef 
® mana, pro 75 tthl. 51˙ 
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51. Ottmachau. Kauf des amand Schroͤer, um die Häusler 
ſtelle no. 86., pro 200 rihl. 

52. Woiß. a. Kauf des Franz Pehl, um die Haͤuslerſtelle no. 44. 
pro 30 tthl. Ogen. b. des Franz Zucker, um ein Rodelandſiück von 
a Morgen ex ſundo no. 14., pro 40 rtfl. Ottpachau. c. des Jo. 
ſeph. Werner, um die Haͤuslerſlelle no. 145, pro 46 hl, Lindenau. 
d. des Earl Renſchec, um die Auenhaͤuslerſtelle no. 1 10., pro 

45 ruthl. N a A 
53. Klodebach. a. des Guthsbeſitzer Hr. Gloger zu Kaſiſchka 
um 4 Schfl. Acker er fundo no. 32., pro 34 rihl, Schleibitz. b, 
des Franz Eraſt, um die Haͤuslerſtelle no. ır., pro 32 rihl. Schwam⸗ 
melwitz. c. des Carl Jupe, um die 22 no. 84. pro 
40 hl 

*) Glatz den gten December 1825. Konficmirte Kauf Con⸗ 
tracte des Koͤnigl. Land, und Stadtgerichts zu Glatz, betreffend die 
Königl. en Gerichtsbarkeit vom ıften Yannar bis Ende Jun 
1825: x 
I. Anton Hitler, um eine Feldgaͤrtnerſielle zu Geunt wald, fuͤr 
833 tıhl. 10 fir 

. 2. Frau Unterförfler ER Dinter geb, Siegel, um 12 Wald 
ſchnüre Grund und Boden daſelbſt, für 300 rithl. 

3. Ignatz Schwerdtner, um eine Ses banane. zu Gränen · 
dorf, für 342 ithl. 25 for. 8 pl. 

4. Unterfoͤrſter Elsner, um eine Hauslerſtelle n Biebersdotſ, 
für 144 ubl. 

5. Ignatz Olbrich, um ein Badergurb zu Spätenwalde, für 
304 tel, 2 ſor. To pf. 

6. Jeſ ph Ikden, um eine Feldgaͤrtgerſtelle zu Grutwald, pro 
114 ribl. 8 far, 7 pf. 

7. Peter San, um eine Haͤuslerſtelle zu Bibrredorff, für 
144 rihl. 

*) Brediän den 15, November 1825. Bel dem Graf Pork 
v. Wartenburgſchen Inſtizamte der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlgboſf 
find folgende Käufe vorgekommen und ausgeſertiget worden: 

1. Kauf des Joſeph Kuballa, um das 2 no. 36, zu Kniſch⸗ 
witz, pro 192 vihl, e 

ER 


( 


2. Kauf des Balihaſar Kierſtein, um die Haͤuslerſtelle no. 35. 
da ſelbſt, pro 140 rihl. 

3. deſſelben um die Gürthſche halbe Hube Acker zu Koiſchwib, 
pro 540 ttb. 

4. des Johann Glas veck, um die Kretſcham Vefigung fub no. 27. 
zu Biſchwitz, pro 666 rtbl. 

5. des Joh. Michael Hentſchel zu Biſchwitz, um einen Gattenſleck 
von zo Ellen Länge und 15 Ellen Freite, pen 30 tihl. 

6. des Johann Gabriel Hauptmann, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle 
ue. 14. zu Biſchwitz, pro 405 rthl. 

7. des Franz Woitasky, um das vaͤterliche Bauergut fub no. 7. 
zu Kniſchwitz, pro 1400 vihl, 

g. des Simon Hanſel, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtneiſtelle uo. 34. 


zu Altwanſen, pro 190 tel, 


9. des Joſeph Schenke, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 20. zu 
Hehengtersdurff; pro 130 tthl. 
10. det Wittwe Anna Maria Friedrich, um die maritaliſche 
Dreſchgäetnerſtelle ſub uo. 3. zu Zühhoff, pro 239 rthl. 16 for, 
11. des Freigaͤrtner Anton Matſchke zu Hohengiersdorff, um 2 
Scheſſel Ackerland, pro 80 rthl. ; 
2. des Franz Friedrich, n die Drefigäetnenfell no. 3. ju 
Zuͤlhboff, pro 250 rihl. 5 
) Ober Glogau den 8. Dieember 1835. Bei den mir an 
vertrauten Gerichtsaͤmter fi ſind für den Zeitraum vom ıften Juli bis 
Ende December 1828. nachſtehende Kaufe confirmirt worden: 
I. Bei dem Gerichtsamte der Haurſcheaſt Coſel. 
a. Schloß Fiſcherei Coſel. f 
1. Kauf des Clemens Krzienſik, über die ſub no. 14 10 Schloß⸗ 
Ziſchetey Coſel belegene Freipänsterftele, für 285 rthl. a 
b. Bei Klodnitz. f 
2. der Jobayn Franetzkyſchen Erben über eine Gaͤttnerſtelle, für 
9¹ reh. 3. derſelben über ein Ackerſtuͤck, für 62 ref. 
c. bei Kusgitzka. 
4; des Peter Kurzik, über ein Ackerſtuͤck von circa 7 Mogdb. 
Morgen, für 300 rihl. 5. der Kaufleute Kauffmann und Fraakfur⸗ 


ther, uber das Freigut Kusznitz a, . 10200 kihl. 6. derſel⸗ 


ben 


a en 
ben, tiber bie ſub no. 2. zu Kus gfa belegene Waſſermüßle, für” 
1500 tthl. 
: 1 bel Wiezſchüͤtz. * 
7. des Valentin Soiska, uber den Kretſcham, für 603 rıfl. 
8. des Iznatz Heintze, über ein Wicfeuflüch, für 79 tthl. 9. det 
Eva Miſſetius, uber das ſub no. 10. zu Wiegſchütz belegene Bauet⸗ 
gut, 8 1200 tihl. 
e. bei Leu kau. 
10. der Kiolbaſſaſchen Ebeleute uber eine Koborfgättnerfiehe, für 
28 vıbl, : 
l. bei Eziſſowa. 
1t, des Simon Linek, über ein Ackerſtäck von 3 Bresl. Schfl. 
‚für 68 rthi. 12. der Ueban Goliyſchen Erben, über eine Angerhäus‘ 
lerſtelle, für 15 rthl. 13. des Haäuster Barzantuy, über ein Acker⸗ 
A für 11 ubl. 14. deſſelben Käufer um 14 rthl. 
g. bei Dirtmerau. 
15. des 8 Franz Bodeoka, über eine Freigärtnerſtelle, für 17 r rihl. 


II. Bei dem Gerichtsamte der Hertſchaſt Debrau: 
i a. der St blau. i 
1. des Mathaͤs Sober, über ein Ach eßge von circa ſechs Brest. 
Scheffel, für 57 ch. 
bei Dobers dorf. 


2. des Joſeph Kira, oder das ſud no. 9. zu Dobersdorf ber 
tlegene Bauergut, für 222 tit. 3. der Margaretha verebl. Seba⸗ 
fliau Pollanek, über die Hälſte deſſ iben Bauer guts, für 222 rihl. 


III. Bei dem Wee der Herrſchaft Rocnechau. 
Bel Twardawa. 
1. der Maßes Nau loſches Eheleute uͤber die ſub ne. 9. zu 
Twardawa * Freigattae ſtelle, für 80 ribt. 


5 Dei dem Gerſchtsamte der Güter Miäfen. 
rt a. bei Gtäfen, 
1. des Flor an Rauer, über das ſub ne. 14. zu Glaͤſen bele⸗ 
gene Bauergut, für 1324 upl, 2. des Zach Sachan äber den ſub 
bo. 4. zu Mochau Glaͤsner Anthein belegenen Ktetſcham, für 1760 ih 


3 


3 


b. bei Steudendorff. 25 
3. des Goltſrird Paſchke, über ein Garten und Ackerſtuͤck, für 
70 tthl. 4. des Ftan: Reiſch, über ein Ackerſtͤck von drei und ei⸗ 
nen halben bresl. Schſl. für 120 rıhl. 5. der Franz Goͤrlichſchen 
Eheleuten, Über die ſub no. 8. zu Steubendorf bel'gene Freigaͤrtner 
und Viertelbauerſtelle, für 755 rthl. 6. des Anton Pohl, über die 
ſub no. 1. zu Steubendorff belegene Gärtnerfiele, für 427 tthl. 
„. des Joh, Heyner, uber die ſub no. 55. zu Steubeadotf belege ne 
Freigärtnerſtelle, für 2 .rehl, 
V. Bei dem Gerichtsamte der Outer Pommers witz. 
1. des Aodreas Lader, über die zu Pommerswig ſub no. 15, be⸗ 
legen . t erſtelle, für 28 tthl. 
IJ. Bei dem Gerichtsamte der Güter Ktohuſch. N 
1. 3% Tecla geb. Lachetta und ihres Epemannes Jonatz Gaida, 
über die ſub no. 3. zu Ziabnig bete gene Robothgaͤrtnerſtelle, für 8 rept 
VII. Bei dem Gerichtsamte des Gutes Oberwitz. 
1. des Anton Marek, über die ſub no. 22. zu Oberwitz 8 
Freiſtelle, für 160 rihl. 
f VIII. Beidem Gerichtsomte der Frei- Vogdtey keſchnitz 
I. Kauf des Sebaſtian Wiſchkowsky über das fub no. 11. zu Frel⸗ 
Vohdtei Leſchoitz belegene Haus für 24 rtbhi. 2. des Samuel Skutſch, 
über das ſub no, 37. zu Freivogdtey Leſchaltz belegene Ackerſtück von 
cheg 10 bresl. Scheffel, für 185 rihl. Giersberg, Juſtit. 
5 *) Breslau den ıften Dechr, 1826. Bei nachſtehenden Ge, 
richtsaͤmtern ſi find folgende Kiufe gonfirmirt worden. 
J. Rothſirben. 1. Kauf des Gotiſried Jaͤckel, um die gieiſtele 
no, 3., pro 720 rthl. E 
2, des Fra 8 um die Drefchgärtnergelle no. 9., pro 


8 


170 
* . Adam Klleſch, um die Drefihgättaerf. kr np. At, pro 
202 tthl. 
4. des David Milde, um die Fteiſtelle no, 5 2. pro 638 bibl. 
5. des David Milde, um eine Scheuer, für 50 rthl. a 
IL Neu⸗Schlieſa. 6. des Gottlieb Schröter, um die e 
ue. 9. , pro 261 eb. 8 a 


Ill. 1 


= AR FT 
III. Alt- Schlieſa. 7. des Gottlieb May um die Brauerei no. 1. 
pro 1100 wil. a 8 2 ar 
IV. Arnoldsmühlsz. 8. des Joſeph Plattner, um die Freiſtelle 
no, I., pro 360 rthl, 
V. Geoß Peterwitz, 9. des — Rodler, um das Angerhaus 
ne, 37., pro 120 .rıhi, 
10. der Eliſadeih Stell, um das Bauergut no. 38, pro 
1443 * 15. for. 
des Ebriſtian Stoll, um dat Angerhaus no. 48. , pro 
Sog kl: = 
12. des Gottlieb Schaſſer, um das Aogerhaus no. 48. pro 
250 155 
> des Helo Ae, um die ce no, 71., pro 
148 bl. 55 
14. des ebase S, um den cuban no. 12. pro 
2800 ttbll. 
VI. Keriſchütz. 8. des Genes Gabriel. um die Freiſtelle no. 11. 
pro 130 eh 
VII. Borganſe. 16. des Gras; Kir, um die Waſſetmühle 
uo. 27., pro 1800 rtl l. 
VIII. Pogartb. 17. des Eruſi Wilhelnt Kreiſel, um die Freie 
ſtelle no. 2., pro 340 tthl. 
Kl. Liebenau. 18. des Heinrich sche, um das Bauergut no. 3. 
pro 500 rthl.. 
19. des Karl Beißert, um die Dreſchgäͤrtnerſſelle no. 1., pro 
132 rthl. 
X. Sorgm, 20. des Slennend Leib, um die Freiſtelle no. 27, 
dre 400 ul. 
u . 15 Ecketrkunſt, Juſtit. 
2 Frei bu eg den 10. December 1825. Beim Koͤnigl. Stadtger 
richt 15 de Mund nachſtehende Käufe vorgekommen: 
1. Weiſts Kauf um den Gaſthof zum tothen Hieſch, pro 5500 rih. 
2. Erlers, um Rohrs Haus, pro 200 rthl. 
3. vn Kauf, um Colets En pre to rthl. 


Anbany 


em, 
Anhang zur Beplage 
to. LI. des Breslauſchen Intelligenz - Blattes 


vom a1. December 1885. 


ö AVERTISSEMEN TS. 

) Breslau. Bey Zihung Pater k einen Lotterie ind nachſtehende Ge⸗ 
winnt in mein Comptoir gefallen, als: 100 Rihll auf No. 17780. 30 Rthir. 
auf No. 12211 a2 f 14053 21938. 20 Rihtr. auf Nro. 12232 17485 
17708 21902 41 30108 13. 10 Rthl. auf No. 12206 38 14048 17721 
63 21972 30111 37, 5 Rehlr. auf No. 12212 44 87 14006 21 
29 98 17464 74 96 17712 43 56 35 69 75 89 21920 43 76 
32 9% 30114 18. 4 Kthl. auf No. 5777 87 88 92 94 12202 25 49 
50 61 64 77 78 91 94 97 14002 12 59 80 17451 52 87 76 81 
de 91 17717 22 37 51 60 64 98 21gıı 25 45 53 58 59 91 94 
95 27577 82 89 98 99 600 30106 13 19 34 36. Mit Looſen zur 
fen Ki fr Säfier Lotterle, wie ouch mit Looſen zur 73 ſten kleinen Lotterie em⸗ 


pfi. hit ſich ergebenft ; et 
aaa Be Schreiber, Salzriug im weißen Löwen. 

*) Breslau. Bey Zichung der 5 ſten kl inen Lotterie find folgende Ges 
winne in mein Comptolr getroffen: „Gewinn zu 150 Rth. auf No. 6189. 5 Ger 
winue zu 100 Ribl. auf No 3258 9515 10903 36610 36647. 9 Gewinne 
zu 50 Ntbl. auf No. 3027 3352 6705 8618 76 15474 96 16664 26160. 
6 Gew. zu 20 Kehl, auf No. 3079 3375 6652 60 8694 35872. 32 Gew. 
zu 10 Diehl. auf No. 3073 3259 3358 4258 6110 95 6669 85 6703 
24 7826 8692 9513 10931 10945 50 15462 90 16652 26181 99 
20200 32455 62 78 35810 ı5 31.89 36603 12 16. 77 Gewinne. 
zu s Rthlr. auf Ro 2329 31 34 3015 34 58 68.97 3100 3275 3388 
98 4260 76 6102 5 39 65 79 6659 65 68 93 99 6700 6702 
4 12 18 27 40 7832 35 40 47 58 91 93 8617 21 58 63 77 81 
90 8696 9340 9507 19 10910 17 22 27 43 1645 15460 61 75 
16666 70 16700 26155 68 30614 32471 91 35813 23 43 
46 31 66 78 36559 36611 24 39. 111 Gm zu 4 Rthlr. auf Nro. 
2337 3005 10 20 25 32 46 55 56 90 3252 63 64 3356 57 60 61 
67 68 74 84 92 4259 63 68 6117 27 3237 40.45 59 63 6167 70 
86 93 6654 55 88 97 6723 28 6738 39 7836 46 60 64 66 6, 73 

7880 
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7880 92 94 8607 19 25 70 82 86 9339 44 48 50.9504 5 21 25 
10956 46 15453.63 68 89 16654 72 82 85 90 91 26159 73 96 
‚32459 60 67 74 85 86 93 96 98 35804 11 18 20 24 35 37 53 92 
99 36561 36602 6 14 35 58 52. Mit Looſen zur ıflen Claſſe 53 fler kot 
terie und kleinen Lotterie empfiehlt ſich ergebeufl 

J. Holſchau jun., Saljring nahe am großen Ringe. 

) Breslau. Felnſte Sorte Perl⸗Thee a Pfd. 70 ſgr. und achten ſchwar⸗ 

zen Thee mit welßen Spitzen das Pfd. 3 Medi. empfiehlt 

F. W. Neumann, in 3 Mohren am Salz ing. 
; *) Breslan. Nene große geleſene Roſinen, fchöne große Mandeln, feine 
Gewuͤrze, alle Sorten guten reinſchmecktnden Coffee, alle Gattungen Zucker und 
ſaͤmmtliche ubrigen Artikel empfiehlt zu ſehr billigen Prelßen 

F. W. Neumann, in 3 Mohten am Salzrlng. 

) Breslau. Es empfiehlt zu dieſem Weihnachts heiligen Abend und über 
bie Fepertage gute KRofinen » Butter s Strigel von 3 bis 15 fgr-, die groͤßern nach 
Beſtellung. Declare alle Arten von Torten und feiner Bäckerep la befter Güte, 

Mlcadl, Conditor, auf der Albrechtsſtraße in der Stadt Rom. 
a 9 Breslau. Ich empfehle mich zum bevorfichenden Chriſt markt mit Con⸗ 
dltored Waaren, feinen und ordinairen Pfefferkuchen, vorzugllch weiß und brau⸗ 
nen Nürnderger, Basler, Thorner, CTatalant und Sbocoladekuchen ic. in vot⸗ 
zuͤglicher Gute, nebſi den billigſten Preißen in meinem Gewölbe am Sandthore im 
Fellerſchen Haufe und in der Eckbaude an der Eckbaude an der Staubſaͤule der 
goldnen Krone gegenüber, um güllge Abnahme bittet 
H. Franke. 

Breslau. Gewiß wird man mie bey der Neuheit meiner hier etablirten 
Weinhandlung vergeben, daß ich wegen größerer Bekauntwerdung mir erlaube, zu 
wledetholen, wle ich alle meine Weine von vorzuͤglichſter Guͤte zu den moͤglichs bll⸗ 
ugſten Preißen verkaufe, weshalb ich alle reſp. Weine, Rum und Arak Bendibigte, 
(welchen ich ganz ins beſondere zum bevorſtebenden Feſte meinen Glück wunſch abſtatte,) 
zugleich erſuche, auch mich durch geneigte Abnahme meiner Waare erfreuen zu 
wollen. C. A. Fritze, Paradeplatz in den 7 Kurfuͤrſten. 

a *) Breslau. Einem in⸗ und auswärtigen hohen Adel und arehrien Pu: 
biifo empfehle ich mich mit meiner vermehrten Masquen ⸗Gatderobe und mit Ans 
fertigung aller Coſtuͤme. F. M. A. Hoffmonn, 
Schneidetmeiſter, wohnhaft auf der Stockgaſſe No. 19. 

*) Breslau. Frlſche marinirte Elbluger Ericken, marinirten unb gerdu: 

cherten kachs empfing und verkauft zu billigen Preißen 
C. W. Schwinge, Kupferſchildt⸗Straße lm wilden Mann. 
Bres⸗ 


nn — — —̃ —y— 
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) Breslau, Einen bedeutenden Transport großer Teich ⸗ und Oderkarpfen 
(Zwicken genannt) hade ich erhalten, und offerire folche zum aͤuß erſt Biligen Ver⸗ 
kauf in meiner Wohnung, Carls ſtraße Nro. 6., als auch an meiner Verkaufs gelle 
auf dem Fiſchmarkt. Gotilleb Langner, Bifhhändkr. 

Breslau den 19ten Decbr. 1828. Nachwelſung der vom 11ten bis 
18ten Decbr. 1825. als undeſtenbar hieher zuruͤckgekommtnen Beisfe: 
1) G. B. Steige in Bolkenbayn. 
2) Schwimmelſter Zälfe In Ratibor. 
3) Schubmachergeſelle Winderlich in Stieg. 
4) Steinhauf in Slogau. 
5) Wutwe Endler in Zollchow per Prenzlau. 
6) Schirtmeiſter Wittwe Koß mann in Ratibor. 
7) Mundkoch Müller ia Muͤnchwitz per Sıreßlen. 
8) Apotheker Koch in Zdung. 
9) Wittwe Schönfeld in Jullusburg. 
10) L. kevaux in Roſenberg O S. N 
11) Stempeldeamte Matauſchek In Rakonitz Im Böhmen, 
12) Buͤchſenmachergeſelle Frank in Warfchau. 
13) John Douglas in Strawlennike in Rußland. 
14) Emilie Eckhardt in Warſchau 


SE 135) Ceſimie Koplenskt in Warſchau. 


16) Tuchfabrikant Hartwich daſelbſt. 
17) Gaſtwirth Knoblauch in Fiſcherende per ER 
18) Graf v. Hahn In Potsdam. 2 
19) C. G. Pohl in Reichenbach. 
20) Kriegsraͤthia v. Meibnig in Poſen. 
21) b. Packiſch in Helbersdorf. 
Koͤnigl. Ober⸗Voſtamt. g.) 

0 Goblau den 18ten Deebr. 1825. Nach 180wöchentlichen Leiden ent⸗ 
ſchlummerte zu einem beſſern Leden geſtern Abend um 7 uhr meine Inniggelichte 
Mutter geb. v. Botwitz. Entfernt en Verwandten und Freunden das anzelgend, 
bitte ich mich mit ollen Belleldsbezeugungen zu verſchonen, die meinen Schmerz 
nur vermehren wurden. ; 
Eduard v. Faldern, 

bleut. im aten (Leibe) Huſaren⸗-Megim. und im Namen feines abweſen⸗ 
den Bruders. 

„) Breslau. Aechten Varlnas⸗Cnaſter in Rollen, Maracaldo » Enafter in 
Olechbüͤchſen, feinen Rollen ⸗Portorlko, Dicası in dlechernen Dofen und * 


he 


un, franz. Robilard, Duches und Marine, Offenbacher Marocco, Holländer, 
Achte Havanna und leichte Hamburger Cigarren, Tonnen + Enaßerd in allen Gats 
tungen und hol. Carocten das Pfund 10, 15 und 20 fgr. empfiehlt die Berliner 
Niederlage von Ferd. Aug. Held. 2 
O)dplauer : Straße No. 8 3. dem blauen Hirſch gegenüber. 

) Besten Die von mie vermißte Brest. Stadt⸗ Obligation Ne. 3354. 

bat ſich wieder gefunden. i Schulledrer Sander. 

Breslau. Eine freundliche ſaubere Wohnung von 2 Stuben, 1 Al⸗ 
kove, Küche und Zubehör, in der Naͤhe des Marktes, wird für eine Hille Fa⸗ 
milie zu Oſtern 1826. geſucht, und die Nachweiſung derſelben erbethen, Naſch⸗ 
markt Mo. 51. im Seldengewoͤlbe. 

) Breslau. Zwey gute geſunde Wagenpferde, 3 Malſch Tonnen, nebſt 
andern Faͤſſern und ganz guter grüner Buchs baum if in der Frledr. Wilh. Et aße 
No. 58: ſoglelch zu verkaufen. 

Gottesderg den 2gflen October 1825. Zum gerichtlichen Verkauf im 
Wege des erbſchaftlichen Liquldatlons⸗Prozeſſes des von dem Weber Carl Friedrich 
Krinke hinterlaſſenen Hauſes No. 58 zu Mittel⸗Tannhauſen ortsgerichtlich auf 
136 Rthl. geſchaͤtzt, iſt ein peremtoriſcher Termin auf den raten Januar 1826. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in det Kanzley zu Tannbauſen anberaumt worden, welches 


Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch alle unbekannte, 


Krinkeſchen Nachlaß Gläubiger bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu ers 
ſcheinen, ihre Forderungen zu liquldtren und zu deſchelnigen, widrigenfaus aber 
zu gewaͤrtigen, daß der Aus bleibende mit feiner Forderung nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤublger noch übrig bleiben dürfte, vers 


wieſen werden wird. a 3 
Meichägräfl. v. Puͤckler Taunhauſer Gerichtsamt 
Sagan den zıflen July 1825. Zum öͤffenullchen Verkauf der zur Ver⸗ 

laſſenſchaft des am ı6ten Junt c. geſtorbenen Müller Gottlieb Schubert gebo⸗ 
rigen, in Gleinig Glogauſchen Erelſes delegenen, auf 2205 Rthl. 10 far. 6 d'. 
Courant gerichtlich abgefhägten Waffermühle No. 20, iſt auf den Antrag der 
Erden und Meal ⸗Creditoren ein Termin auf 

den loten October c, Vormittags 11 Uhr 

den aoften December c. Vormittags 11 Uhr 

und den aaſten Februar 1826. Bot mittags 10 Uhr, 

von denen der letzte peremtoriſch iſt, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Glei⸗ 


nit anberaumt worden, zu welchem Kaufluſtige unter Gewaͤrtigung des Zu. 


ſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden mit Einwilligung der Erben und Real⸗ 
Gläubiger vorgeladen werden. Zugleich werden alle, welche an die Schudert⸗ 
ſche Maſſe zen zu haben glauben zu deren Liquidation und Rechtfer⸗ 
tigung ad Terminum den aaſten Februar 1826. mit der Verwarnigung vorge 
laden, daß fie im Aus bleibungsfalle mit ihren Ansprüchen an das Grundſtͤck 
und die vorhandene Moſſe präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen ſowohl gegen den Käufer deſſelden als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden würde. 

Ser. Das v. Niebelſchuͤß, Sleinitz, Stumberger Gerichtsamt. 

Muͤller, Juſtit. 


DET N 
Donnerſtags den 22. December 1828. ö 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen re. 1. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No. LI. 
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Zu verkaufen. En 
) Breslau den asſten Nowemter 1925. Auf den Antrag der verwit. Chrl⸗ 
ſtiaue Beate Hartung ged. Krug fol das dem Seilermeiſter Hauck gehoͤrige, und 
wie die an der Gerichtsſtelle aus haͤngende Tax Ausfertigung nach weilſet, im Jahre 
1825. nach dem Materialiene Werthe auf 2476 Rib. nach dem NutzungsErtrage 
zu s pro Cent aber auf 2375 Rthlr. 10 gr. abgeftägte Haus Niro. 302. auf der 
Bütinergaffe belegen, Im Wege der norbwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Denmach werden alle Beſiz⸗ und Zablungsfähige durch gegenwärtiges Proclama 
aufgefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 30. 
Februar 1826. und den 20. April ej. a., beſonders ader in dem letzten und perem⸗ 
tortſchen Termine den arſten Juni 1826. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Juſtizrath Krauſe in unſerm Partbetenzimmer No. 1. zu erſcheinen, die deſonderen 
Bedingungen und Modalitäten der Sud haſlation dafeleſt zu vernehmen, ihre Ges 
botbe zu Protocol zu geben. und zu gewaͤrtigen, daß demnächſi, in fofern kein 
ſtattbafter Widerſoruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag an ben 
Melſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werte. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Er» 
legung des Kaufſchilings dte Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen, auch der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke 
der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 5 
Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſiden. i 
. v. Blankenſe. 
A kuͤben den 14. Decemder 1825. Auf den Antrag der Gottlieb Schmidt⸗ 
ſchen Erden fol die von ihmen zeitder gemelnſchaftlich befeſſene und borfgericht · 
lich auf 260 Kıbl. gewürdigte Hofegärinerfielle ſub Ro, 48. zu Brauchitſchdorſ 
den gaſten Februar 1826. Öffentlich verkauft werden und werden daher Kauflus 
ſlige aufgefordert, am gedachten Tage Vormittaas um 9 Ubr auf dem herr⸗ 
ſchaſtlichen Schioſſe baſelbſt zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 
Das Reichsgraͤfl. v. Schmettow Brauchitſchdorler Gerichtsamt. 
5 ' Krauſe, Juſtit. 
2 Milltſch den aten Noobt. 1828. Es iſt die nothwendige Subhaſta⸗ 
nion des in der hieſigen deutſchen Vorſtadt mb Nro. 52. des Hyvothekenbuchs 
delegenen Gerber Praͤdelſchen Hauſes mit Hof und Garten, auf 295 Miblr. 
30 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, verfügt. Kaufluſlige werden demnach zu dem ein⸗ 
digen und peremtoriſchen Bietungstermine, welcher vor dem Juſtizrath Lux auf 
den 24fien Februar 1826. in bieſiger Canzeley angeſetzt iſt, eingeladen, und 
dai der Melſt, und Bendleihende, in ſofern nicht geſehliche Anflände . 
Me 
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nahme zulaſſen, den Zuſchlag zu gewärtigen, fo wle auch nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kaufſchillings die voͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen, und der leer 
ausgehenden Ferderungen, und zwar der letzteren, ohne daß es der Production 
der Inſteumente betarı, verfüge werden wird. Insdeſondere werden die verthl. 
Cbyturgus Gall geb. Praͤdeln und deren Ehemann, welcher als Miterben der 
Realglaͤubtgerinn Littmann auftreten, und deren Aufenthalt noch nicht erforſcht 
werden konnen, biemtt Öffentlich zu dieſem Termine vorgeladen. Die Taxe des 
udbaſta geſtelten Grundnucts kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer 
egiſtratut eingeſehen werden. a 
Reichs graͤfl. v. Maltzan Freyſtandeshertl. Gericht. 

*) Namslau den 1aten Decemder 1825. Da in Terming den 26. Non 
dember c. a. der Zuſchlag der auf 100 Rthl. Courant gewürdigten ſub No. 17, 
zu Wencztowttte zur Heirſchaſt Banckwitz gehörig, delegenen Sandmannſchen Ans 
gerhäusterſtelle, welche Schuldenhalder ſubbaſtiet wird, nicht hat erfolgen koön⸗ 
nen, fo iſt ein anderweitiger Blethungs⸗Termin auf den R 

2 Zoſten Januar 1826. Er 
in Banckwitz auf dem berrſchaftlichen Schleſſe anderaumt, an welchem ohne 
weiteres der Zuſchlag an den Meifi= und Beſtdtethenden erfolgen würd. f 

Das Graäfl. v. Sandreczkyſche Gerichtsamt der deset en 


ach. 

«) Trebultz den 29. November 1825. Ven dem Königl. Gericht der. cher 
maligen Trebuitzer Stifts guter wird biermit bekannt gemacht, daß die dem Gras 
fen v. Reichen dach gebörige, zu Frauwaldau Trebnitzſchen Cre ſes belegne Erb⸗ 
und Lehn⸗Scholtiſey, welche gerichtlich auf 24580 Reht. abgeſchaͤhr worden, im 
Wege der Extcution ſupbaſta geſtellt, und die diesfälligen Lieltgtons⸗Terming 
anf den löten Februar, fzten April und zasen Junt 1825. N 825 
Vormittags um 10 Udr im ' hteſfgen Gerichtslocale angeſet wo den. Es werdes 
demnach alle beſitz⸗ und zabtungsfatzige Kaulluſtige eingeladen, ſich in dieſen 
Terminen, deſonders aber in dem letzten, weicher peremtoriſch iſt, vor dem er⸗ 
nannten Deputierten Oder-Landesgerichts-Referendarto Reſlel einzuſindeg, ihre 
Gebothe unter den ihnen verzulegenden Bedingungen adzugeben und hiernaͤchſt 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdlethenden, wenn fonit keine geſetzliche 
Hindernife odwalten, das Gut zugeſchlagen, auf etwa ſpatere ei- kommende Ge⸗ 
bothe aber, wenn nicht geſetliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen, nicht 
reſlectirt werden wd. Die von dem Gute aufgenommene Tax“ kann übrigens a 
von den Kauflatiigen zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger und der Regiſteatunet 
des Herzogl. Vraunſchweig Oelsſchen Furſtenthumg⸗ Gerichts näher nachgeſehen 
werden. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf ſchtllings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen elngefragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente des 
darf, verfüge werden Alles dieſes wird biermit auch zugleich folger den, aus 
dem Hppotbekenduche der Leynſcholtiſey zu Frauroaldau conſfirenden, ihrem Auf⸗ 
enthalte nach unbekannten Real⸗Glänbiger, namlich: 1) dem ehemaligen hie⸗ 
ſigen Stifts? Kornmeiſter Anton Mandel, für weichen ex Decreto dom 3. Auguſt 
1790. 600 Rthlr. und a) ber Majorın o. Scheurich geb. Begeln, für welche 
von den ex Infrumento de dato Warſchau den aten April 1794, intabmlirtem 
6390 Rthl. noch 2000 Rihl. eingetragen find, reſp. deren Erben oder u. 

„ rien 


* 
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ekannt gemacht, mit der Warnung, daß, wenn dleſelben nicht in elnem 
„„ namentlich nicht im letzten peremtoriſchen Termine erſchel⸗ 
nen und refp. Mb leglitimſren, mit dem Zuſchlag des Guts und Loͤſchung der 
eingetragnen Forderungen, wie vorſtedend bekannt gemacht perfabren werden 
wird. Koͤnig!. Gericht der edemaligen Trebnitzer a 55 
„) Fürſtenſtein den 7ten December 1823. Das zu Ober⸗Solzdrunn Wal⸗ 
dendurger Kreiſes ſub No. 60. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Gerichtskretſcham zu Ober⸗Salldrunn zu inſpicireuden Tore ortsgerichtluch auf 
321 Rihl 23 für. 4 pf. adgeſchaͤtte Johann Gotilich Heiderſche Freihaus fol auf 
den Antrag der Erden des verſtordenen Beſitzers im Wege der freiwilligen Sudha⸗ 
ſiation in dem auf den 2oflen Februar 1826. Nachmittags 2 Uhr anberaumten ein · 
zigen und peremtoriſchen Biethungs⸗Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zab⸗ 
lungsſäͤdtge Kaufluſtige werden daber hiermit vorgeladen, in beſagtem Termine 
im Gerichtskreiſcham zu Oder⸗Salzbrunn jur Abgebung ihrer Gebethe zu erſchei⸗ 
nes und bat ſodann der Mei» und Beſibiethende noch Genehmigung der Intereſ⸗ 
ſenteu, wenn nicht geſetz iche Umſtande ein Nachteboth zuläßig machen, den Zus 
ag zu erwarten. N 0 ö 

sw 925 Relchsgrafl. v. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Für ſten⸗ 
und Rohnſock. ner dnn u 

) keodſchütz din zten December 1823. Das unterzeichnete Fuͤrſt Lichten⸗ 
Bein Troppau Jägerndorfer Färſtenthums⸗ Gericht Kenigl Preuß. Antheils zu Leob⸗ 
ſchuͤtz macht hierdurch oͤſſentlich bekannt, daß, da in dem zuletzt zur Relub haſta⸗ 
nen des im Fuͤrllenthum Troppau und dem Leobſchützer Kreiſe gelegenen, und 
32555 Rthl. 10 far. land ſchaltlich abgefhägten Rutergutes Rackau nebſt dazu gt. 
örtgen Vorwerke Tſchacht, am 25. October c. angeftandenen Termine ſich jwat 
rin Licttant gemeldet, jedoch ein zu niedriges Geboth von nur 10c00 Rihl. gethan 
55 ein nochmaliger neuer und zwar peremtorifcher Licitatlons⸗Termin auf den 
aten Map künfligen Jahres vor dem Commiſſario dem unterzeichneten Director id 


ugeſetzt worden, und fordert alle Kaufluſtige auf, in dieſem Termin auf dem Fuͤr⸗ 


enthums⸗Gerſchtsdaute hleſelbſt zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzugeden, mit 

em Bemerken, daß der Meiſt- und Beſibtethendgeblirdene die Adjudication, ſo⸗ 

rn nicht etwa befondere Umſtaͤnde eine Aus nahime geſetzlich nothwendig machen, 

bnfehlbar zu gewärtigen bat, die Taxe des Gutes aber zu jeder ſchicklichen Zeit in 
det Regiſtratur eingefehen werden kann. i er N 

Fuͤrſt eichtenſtein Troppau Jägerndorfer Furſtenthums ⸗Gericht Königl. 

Preuß. Antheils. ed Schiller. 

Helntrichau den agftenAuguft 1825. Von dem unterzeichneten Gerichts 

te wird der ſud No. 149. zu Schoͤnwalde gelegene, zum Vermögen des verſtor⸗ 

255 Carl Hellwich gebörige, und auf 2056 Ntbl. 6 ſgr. Courant gerichtlich ges 


ägte Gaſtdof, im Wege der erbſchaftlichen Auscinanderfegung ſabhaſtirt. Es EI 


werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige hierdurch eingeladen, in dem 
aul den agzſten November c. a.. den azſten Januar 1826. und peremtorie auf des 
azſten Maͤrz 1826. ſeſigeſethten Licltattons Terminen in Hiefiger Kanzlep, woſelbſ 
die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde den azſien July 1825. zu jeder ſch 

Seit vachgeſchen werden kann, zu erſchtinen, ihr Beboth abzugeben und — * 
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ſchlag an den Meiſt, und Beſtdiethenden mit, Peweulbung der Erben und Eredi⸗ 
toren ſodaun zu gewaͤrtigen. 5 Se 8 n 
Das Koͤnigl. Preuß. Domainen » Zuflizamt der Herrſchaft Are 
a: eg etſchin. 
8 Breslau den 2zſten July 1825. Auf den Antrag der derwit. Mauer 
meiſter Meierhof fol das dem Zuͤchnermeiſter Franz Wanke gehörlge, im Hy⸗ 
vothekenduch mit Mo. 1365. und nach der neuen Straßennummer mit No. * 
bezeichnete, auf der Catharinengaſſe gelegene, und wie die an der Gerichts ſt ene 
aushaͤngende Tax Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1825, nach dem Mate⸗ 
rialwerthe auf 9310 Rihl. 14. (gr. 6 pf., nach dem Nutzungsertrage zu 5 pro 
Cent aber auf 10213 Aryl. 21 for, 8 pf. abgefchägte Haus im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Feiig: und Zah⸗ 
lungejäbine durch gegenwartiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den 
btezu ang ſſetten Terminen, nämlich den 20, Octoder c. und den ziſten Decem⸗ 
ber c., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 22. Fe⸗ 
bruar 1826. früh um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rambach in unſerm 
Partbeyenzimmer No. . zu erfcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
litaten der Sud haſtation daſeloſt zu wernchmen, ihre Gebothe zu Protocoll iu 
geden und zu g wärtigen, daß demnächſt, inſoſern kein ſtatthafter Widerſpruch 
von den Jotereſſenten erklart wird, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 
den erfolgen werde. „ VE rer 3 2 
ig 2 Koͤnlgl. Stadtgericht hieſiger Reſtdenz. 8 
See, E 1 
Breslau den oꝛſſen September 1828. Nachdem über den Nachlaß des 
Krambaͤud lers Getifrted Trippmacher der erbſchaftliche Yiquidationds Prezeeröſf 
net worsen, fo ſell das zu die em Nachlaß getörige, und wie die en der Gerichts⸗ 
ſtebe aus hängende Tax Aus fertigung nachweiſet, im Jahre 1825. nach dem Ma⸗ 
terialtenwerthe auf 2736 Riehl. 18 ſgr., nach dem Nußungsertrage zu 5 pro Cent 
aber auf 3250 Ntöl. 23 far: 4 d', abgeſchaͤtzte No. 1333. auf tem Graben belegene 
Haus, im Wege ver kreiwilligen Sudboſtatton verkauft werden. Demnach wer, a 
den alle beſitz und Zahlunasfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Breclama aufgefordert 
und eingeleden, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den toten Januar _ 
1826. und den actn März 1826. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den 24fen May 1826. Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Cammer⸗ 
gerlchts⸗Aſſeſſor Sr, in unſerm Vartseienzimmer No, I, zu erſcheinen, die bes 
ſon dern Vedingungen und Medalltäten der Sndhaſtation dafelbil zu vernehmen, 
‚Ihre. Gebothe zu Protocol zu geben und zu aimärtigen, daß demnächſt, infofern 
kein ſtetthafter Wleerſpruch von den Intereſſenten erttärt wird, der Zuſchlag an 
den Meik- und Bendiergenden erfolse werde. U ldrig ens ſon nach gerichtlicher 
Eriegung des Kauifhillingd die Loſchung der fammtttchen eingetragenen als auch 
der leer aus gebenden Forderungen und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem 


Zwecke der Production der Instrumente bedarf, verfügt werden. 

R ** * Koͤnigl. Stadtzericht hieſiger Reſidenz. 5 

r b. Blankenſe. 

Tarnowlg den sten September 1935. Die hlerorts ſub No. 15. und 

208: des Hppothekenbuchs belegen en Juſtizrath Pädleraſchen Befisungen, be jebend: 

a. in einem am hiefigen Markt und an der Lublinttzer Gaſſe belegenen gan; _ a 
+ * = * * > zwe 


= 
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zwey Stockwerk bohen Hauſe nebfi Schoppen und Stallungen und einem dazuge⸗ 
: börtgen, mit einer großen maſſtven Maurer umgebenen Ooſtgarten, fo wie; b. 
in einem zweiten ebenfalls maſſiben Hinterhanſe von einem Stockwe k und zwey 
„Stebelſtuben, welche zuſammen dem matertellen Wertde nach auf 3634 Athl. 24 fr. 
8 pf., dem Ertrage nach aber auf 3860 Kıbl 25 far. 8 pf. gerichtlich abgeihägr 
worden, ſollen auf den höheren Oris approbirten Antrag des Curator der Juſliz⸗ 
roth Padieraſchen erbſchaftlichen Liqufdattonsmaſfe Juſtiz Commiſſat ins Stöckel J. 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich verkauft werden. Die Termine 
bierzu find auf den zaflen November c. a., zrſten Januar und peremtorie anf den 
agſten März 1826. feſtgeſetzt und werden daber deſitz⸗ und zahlungsfabige Kauffa⸗ 
ſtige hierdurch eingeladen, ihre Gebothe in den oken - gedochten Terminen adzuge⸗ 
ben und den Zufchlag nach vorher gegangener Einholung der Genehmigung der Jas 
ſttzrath Padieraſchen Gläubiger und des Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerſchts von Ober⸗ 
ſchleſten zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann übrigens täglich in den Amtsſtunden von 
8 dis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags in dem hieſtgen Stadt⸗ 
gerichtslocale angeſetzt werden. a - = 5 
a 5 75 Das Stadtgericht. f r 92 
. Neiſſe den isten September 185. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Fuͤrſtenthums⸗ Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den un⸗ 
trag eines Real- Gläubigerd die Subhaſtatien des rutermäßigen Gutes Altpatſch⸗ 
tau im Fürſtenthum Neffe und deſſen Kreiſe belegen, nedſt allen Realitäten, Ge 
rechtigkeiten und Nutzungen, im Wege der Exctution vertuͤgt worden. Die am 
29. October 1824. aufgenommene gerichtliche Taxe des rittermäßigen Gutes Alt⸗ 
vatſchkau iſt auf 23771 Rthlr. 25.fgr, 54 pf. andgefaten. Demnach werden alle 
Beige und Zablungsfäbige hierdurch öffentilch aufgefordert und vorgeladen, im 
den angeſetzten Biethungs⸗ Terminen, namſich 1 
eee — den 18ten Jauua rr, i 
* * den zoſten Aptil g 
beſonders ader in dem letzten und peremtortichen Termine f 
e = „ den geſten Yuly 2826. früh e Uhr re 
vor dem ernannten Commiſſartus Herrn Juſſizralh v. Wistub in dem Patthelen⸗ 
Ummer des biegen Königl. Fürſtemhumsgerichts in Perſon oder durch gehoͤrta ine 
formirte und mit Vollmacht verſehene Mandalarien aus ber Zahl der heſigen Ju⸗ 
‚HizeCommifarien, wozu ihnen für den Fall der etwauſgen Unbrfanngichaft die Ju⸗ 
ſtiz⸗Lommiſſarten Cirers, Görlitz and Kosch vorg'ſchlogen werden, an deren eis 
nen ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, die teſon dern. Bedingungen und Moda⸗ 
litten ser Subhaſtation daſeldſt zu vernehmen, ibr Geboth zu Protokoll zu. geben 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuicklag an den Meiſt⸗ und Bestehenden erfolgt. 
„Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gedotbe wird 
aber, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnohme zulaſſen, keine Reiter” 
genommen werden und fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllags dle. Lö⸗ 
ſchung der ſaͤmmtlichen ſowobl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfüge werden. Dle 
gerichtliche Taxe ſelbſt, welche an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle aus hängt, kann in 
geſetzlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. de 
re Koͤnigl. Preuß. Fürſlenthüms ⸗Gerlcht. 
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an u Citatio Edictalis. 1 
% Kalibor ben es November 1825. Von dem unterzeichneten Ober». 
Landesgericht wird auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus der Paul Zimnol aus Ko⸗ 
blells Vießner Kreiſes, weicher feinen Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſ⸗ 
fen bat, bierdarch aufgefordert, ſich in dem auf den ı5ten März 1826. um 
9 Ubr Vormietags vor dem Ober Landesgerichts ⸗Reſerendartus v. Cickſtädt au⸗ 
gefepten Termine allhier zu geſtellen, Äder ſeine geſetzwidrige Entlernung ſich zu 
verantworten und feine Zurückkunft glaubhaft nachzuwelſen, wid igenfalls er 
nach Vorſchrift der Gesetz! feines ſämmtlichen Vermögens fo wle der ihm in Zus. 
kunft etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolches alles der Reg le⸗ 
rungs⸗Hauptkaſſe zugeſorochen werden wird. g.) 
f Koͤnigl. Preuß. Ober : Landis zer icht von Oberſchleſien⸗ 


3 AVERTISSEMEN TS. N - 

») Gettesberg den rıten November 1825. Zur nothwendigen Subha⸗ 
ſtatlon des Hartmannſchen Freihauſes No. 58. zu Pfaffendorf, ortsgerichtlich anf 
61 Mthl. abgeſchaͤtzt, iſt ein Termin auf den z3ſten Fedruar 1826. auf dem berrs 
ſchaftlichen Schtoſſe zu Pfaffendorf anberaumt worden, wozu Laufluſtige ſowehl 
als alle unbekannte Glaͤndiger des Hartmann, letztere mit der Verwarnung vorges 
laden werden, daß der Aus bleibende mit feiner Forderung an die Maſſe pracludirt 
und ihm gegen die ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 


werden wird. n a 
Adl. v. beckow Pfaffendorfer Gerichtsamt. ur 

e) Breslau. Einen neuen Transport Tiſch- und Koch butter erhalten, 
Junk eraſtraſſe No. 12. Br" 

* Bresiau. Ein lexantluer Doppelkragen mlt Frannigen IR Sonntage 
den 1 ten d. M. verlobren g gangen. Der ebrliche Kinder wird erſucht, ſelbigen 
gegen tine B lohaung dep dem Baͤckir Hras Heinzel, Nusſetſchmiede⸗ Sti aße ge 
faͤuligſt abzugeben. * 

resten. Ir Buchbeiſters Buche, Papler⸗ und Kunſthandlung, Ul 
brechtsgraße in der goldnen Muſchel find zu baden: Jugend ſchelſten in eleganten 
Einbaͤnden, Wiener, Berliner, Leipziger, Fras!'furter und Prager Neujahrwuͤn⸗ 
ſche zu betſchtedenen Preißen, unter andern Zogwͤͤnſche und wit Gold, Silber 
und Stroh aufgelegt, we auch gonz feine mit auf gelegtem Perlmutter, oder auf 
Gros de Maple giglckte, auch la Metaulqut molke, Parifer Viſtteakarten, Stamm- 
duchdlätter, Wechſel, Anweiſungen, Reachideisfe, Bleiſtiſte und Shmwarje Kreide, 

*“)Bresiom Einem bochiuverehrenden Pubuko zeige Id ganz ergedenſt an, 
dat ich den 2100 Weihnachts ⸗Jesertag als den 26ſten Decbr. Balmatgq de auf dem 
g oßen Neborten · Gaal geben werde, Das Nähere auf den Maſchlagtettein. 

8 N x i 5 + 4 D. pinmebet⸗- 4 
Idee en, Große kette domm. Gn ſebruͤße, matin Lachs und Bricken. 
s rkachettes dcs, erutn hel. St ilchtaſe, Schweiger Kast, Braune em 


uhn. 
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Birl. Wurſ, Btab. Serdel n, 1 Capern, Sremfız PER ned ollen Sorten 


Speter ey Waoten und gute el; und Magd burger Tonnen Enafler und. Catot⸗ 


ten, achten Holländer, wle ouch ale anbere Sorten Schuupſtadack ſind bey mie 
In haben auf der Oblauergoſſ: No. 84 Anten Barthel. 

Brıslau. Bald zu vermlethen) oder auch zu der kaufen iM Verͤͤnd erungs⸗ 
Halber elne Schmiedewerfläge und Wohnung bieſeltſt. Das Näher zu erfragen 
dep dem Agent Aug. Herrmann, Diſchofe rahe No. 6. 


Breslau. Bald zu vermierhen find 2 Pferde mit ouch ohne Magen plaͤtze i 


und Futter boden, Das Nähere im Specerey : Gewa be, Ede der Aubuͤßer⸗ und 
Kupferichmidsfirofie. 

*) Bres tau. Die erſten fügen Aepfelſinen für biefen Winter, ale Arten 
seue Smirner, Puglieſer, Dalmatiner Kranzfeigen und lange und runde tuͤrkiſche 
Möffe ethlelt geſtetn und dent Partei en, wie im einzeim ſ hr billig. 

©. G. Schröter, Obleuer⸗Sttoßſe. 


a3 res tan. Ein: ſehr ſtarke Wi: net Botarde, welche ſich beſondets um 


shglichen Get rauch in der Stadt etguet, iR. füt 180 Rihl. und ein ganz neuer vier. 


Agiger ganz moderner Holbwagen für 200 Pihlr., fo wie eln gebrouchter Reiſe⸗ 
Wagen für 30 Mehr. zu verkaufen. Das DR Junketogeſſe No. 2. bepın Eigen» 
‚shümer. 


Breslau. 4000 Sick fie ofen in Schoolen und une 


erhalt mit 35 Donnerfegh + dn wieder 1355 nn = 
N. Adel om Ringe Ne. * m 


95 8781 au · Dee Glatzer ae 15 Rib. per Eymer, auch ag Kıf, 


der D. E. Heniſchel. Albrechts ⸗Sttaße No. 133 
Italleuiſche Ertan deſte Vanlllie oſfelet 


V. A. Hertel g am Tbeater, 
„) Breslau. 33 otrkaufen ift aur fü5n gearbeisete kleine mafliv eiferge 


Bıldı Eafjer- wu sitca acoo Netl. Patz finten, (dr 10 Rihl. in der Handlung, 
8. A. Hertel am Theater. 
6 pte 613 u. uof dee Kupfırfchmiedehraße in der goldnen Granate No. 37. 


wird btrab folgt: Anzeiger des Antiquar Ernſt No: UL 


„) Briesen. Fiiſche Elbinger Reunsugen, artäugerten vod mat. ache 


und Aal ſtad billigſt zu Haben bey 


©. Offllins Mitte et Kracher. Ertis. Straße Ne. gun. 


„) Breslau Da dep mit zum denorfichenden Welbnachtsſeſt vine bedeu⸗ 


tende Aus wahl von Gold und Süberwaaren ſittig geworden iſt, wilcht ich den Zeil ⸗ 


os 9 va den Age we le sehr ich mit — 9 


2 74616. uechten Votlnos⸗ ene an, Ungatiſche eee 0 


nnr 


dle Ehre Einem hohen Adel und gebeten Publikum biermfe dekannt ju wochen, um 
bey vorkommenden Bedarf mich mit ihrem Jatrouen zu beehren. 
G. Ltweck, Ged und Jouwtlen-Arbelter am Rathhauſe No. 9 

sh Breslau, Einem ho dgeebrten Pudlſto gebe ich mir die Ehre e 
Wees, doß die Blerbrauered zu Neu Stettin nunmehr eröffnet, und daſeldnt 
deſtes d ppel- und einfach Flofdenbier, fo wie gutes Faßbiet zu haben if. Es wird 
zugleich des Unterzelch neten elfeigſtes Beſlreden fein, durch eln ſtets reines und ge⸗ 

ſundes Geiraͤnke iderzeit dle Juftiedeabelt feiner teſp. Gäfle zn verdienen. 
Cor! Helaric Berger, 

*) Breslon. Kine Familie in elner Crelsſtadt ohnwett Öresian wüͤnſcht 
einen Hauslebtrer für einen erwachſenen Knaben zu finden, der denfelben für die hoͤ⸗ 
bern Gymnaſt IMaffın vorbereite. Die mäheren fehr annehmlichen Bedingungen 
erfähre man bey rn Dr. Gattentag, Reuſche⸗ Straße in der hölzernen Schuͤſſel 

g iaͤglich von 7 bis 3 Uhr Morgens. 

5 *) Breslau. Zu dieſem bevorſi⸗ benden Weihnachtsfeſte empfieblt ſich 
Uaterzeichueter mit verfchtedenen Butter» und Mobnſtrlezeln, wie auch Zucker⸗ und . 
Streußelkuchen von dit beſten Act, if auch serelt Deſtellung amunihmen und bittit 
um genelgten Zuſpruch⸗ - 7 


A. Strebel, Voradeplatz No- 1., der Eingang iſt auf der Nicstentraße: 239 


) Breslau. Zum bevorſteh enden Wetbnachisfeſt empfeble ich m ine Con ⸗ 
ditor Waaten; fo wle insbeſonderx die täghch fertigen Stlitzel zu den Derißen von 
3 fr. bis 20 far. Beſtellungen dleſet Act zu hoͤhcen Featen, werden durch gute 
Deſorgunz auf das teelllte vollzogen werden. 

Teichmann, Cond end tor, Porebeplet No. 10. 


Wochſel⸗ Geld- und Fonds- Courſe- 
Breslau den 21. December ser 


. . Br. 52 

Amsterdam Cour. 4 W. — Holland Rand- Ducaten ane 
dis dite 2 M., 1431 — | Kayser. dio — fort 
Hamburg Banco - 4 Vis, — is |Friedrichad’or - - = [11 — 

dio dito 4 w. | == | — [Banco’ Obligations — 

dio die — 2 M. —  j149} Staats Schuld-Scheine - - 654, 
London = 3 M. [6 233 — Framien- Schuld Scheine. — — 
Paris -2M. 1 — ;— [tadt ‚Obligations - - ( 1s 
Leipzig in W. 2. Van 204} | Bank Gerechtigkeiten- 7 — 

detto detto Messel — — Wiener F. p. C. Obligat, 95 

— 


Augsburg - - . 70g. dito Einlös. Scheine 142} ,— 
Wien in 20. - vn } — Pfandbriefe von 285 Rthlr. 44 — 
dio 2 Mit 02g ps 
Beli- - - „'-a * — Sen Pos. Plandbr, 95 — 
duo 2 M. 59 f — IDisconto - - . — 
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(u) 
B e p age 
zu Ars LI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 


vom 22 December 1825. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


3 Reichs bach den 18. November 1828 Das Landgericht macht 


felgende Beſitveraͤnderungen bekannt. 


HA Stadtiſche. 
t. Des PER Auguſt Sadebeck vom Haufe no. 14, für 600 tl. 
des Ziochner Benjamin Thal, vom Haufe‘ no. 191 fſtr soo tthl. 
3. des Kräuter Johann Carl’ Näfe, vom "Hınfe und Garten no. 


385 für 2884 rihl 
4. der ve wittw. Rathmann Schmidt, vom Haufe no. 196, für 


1553 ckhl. 20"fge, 
5. derſelben, vom Haufe no. 197, für 1288 rthl. 20 for. 
re Stadıbrauers Branz Rother, vom Hanſe no. 183, für 
50 r 
7. der 1 fü iger Setmannfen Erben, vom Hauſe no. 395, 
fiir 400 rihl 
8. derselben vom Lehngute no 392, für 6000 rthl. 
9 des Stellenpaͤchter Ehrenfried Leuchtmann, vom Haufe no. 206, 
für 1200 tthl. 
10, des Kaufm nn Fieiſcher, vom Hauſe no. 290, für 1100 uthl. 
11. deſſelben, vom Hauſe no. 291, für 850 tl 
12, des Kaufmann Strauß, vom Haufe und Garten no 355, füt 
5000 rihl. 


13. des Brankweinb! enner örang Stark, von 24 Feld Acker no. 


34, für 1200 rihl. 
14 deſſelben, von 1 geld Acker no. 35, für 720 rthl. 
15 deſſelben, von 12 2 Feld no. 86, für 640 rıhl. 
16. deſſelben, von 13 Feld no. 87, für 640 rthl. 
17. deſſelden, von der Scheune no. 7, für 400 rthl, 
18. 


Err 
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18. deſſelben, von der Scheune no. 8, für 400 rthl. 
19. des Oekonom Hanke, vom Lehngute no. 392, für 9180 reht. 


20, des Gaͤrtner Earl Brieger, vom Haufe no. 323 und Garten 


no. 7, für 2000 rthl. 

21. des Backer Auguſt Adam, vom Haufe no. 81, für 900 tihl. 

22. des Kauſmann Melchior Kellner, vom Hauſe no. 180, für 
goo rthl. 

23. der Jungfrau Hahn, vom Haufe no. 67, für 1250 rthl. 

24 des Burgermeiſter Weidinger, vom Haufe no. 57, für 1000 rthl. 

25. der verwitt. Kaufmann Krembe, vom Haufe no. 179, für 
200 tıhl. - 

26. des Partikuliers Lampert, vom Haufe no. 31, für 1650 rthl. 
27. des Getreidehaͤndler Rudelph, vom Hauſe no. 180, für 900 rthl. 

28, für 900 rihl. 

28. des Kaufmann Berel Nehemias, vom Garten no. 23, für 
o ithl. N 
2 — des Backer Adam ſen., von der Scheune no. 13, für 400 rthl. 
30. des Knopfmacher Schunelke, vom Haufe no. 120, für 1200 rthl, 
31. des Zuͤchner Pathe, von demfeiben, für 1200 rihl. 
32. der Wittwe Kahl, vom Haufe no 27, für 700 rihl. 
33. deren Erben, von demſelben, für 700 rthl. 
34. des Tiſchler Herden, von demſelben, für 975 rthl. 
35. des Kaufmana Liebich, vom Haufe no. 124, für 4000 tthl. 
36 des Handſchumacher Hempel, vom Hauſe no. 267, für 500 rthl. 
37. des Bäder Wiümaun, vom Haufe no. 193, für 800 zthl. 
38. bes Kaufmann Melchior Kellner, vom Gacten no. 26, für 


800 ur 
B. Erusdorfſtaͤdtiſche. 


39. des Fabrikant Kater, vom Haufe no. 31 b, für 700 rthi. 

49. der verwitt. Friedrich, geb. Schmelzer, vom Haufe no. 255 b, 
fal 480 ıthl. 

41. des Muller Liebich, vom Bauergute no 343, für 5700 rthl. 

42, des Weber Gottlieb Sauermann, vom Haufe no. 241, für 
360 tihl. 

43. der Thomas Säncberjgen Eheleute, vom Kaufe no. 105, 
fie 300 rihl. 

Oh⸗ 


— 


— 
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Ob lau den 3. December 1925. Nachweiſung der von dem 


3 Stadtgericht zu Ohlau aus gefertigten Kaufvertraͤge. 
. Hornhäufer, das Ackerſtuͤck no. 6 zu Oblau, für 600 rthl. 
2. Johann Junger, das Ackerſtüͤck no. 144 dio. für 510 rihk 
3. Anna Roſ Schmock dto no. 79 dto. für 590 rthl. 
4. Gottfried Schaffrath, dto. no. 17 dto. für 215 rthl. 
5. Suſanna Weiß, das Haus Stadt Ohlau no. 45, für 3200 rihl. 
6. Anna Roſ. Förfter, das Ackerſtuͤek no. 98 zu Ohlau, fir 1500 rthl. 
7. Friedericke Kolde, duo no. 99 dito, für 400 rthl. 
8. Roſina Koſack, das Haus no. 134 Vorſtadt Oblau, für 1o25 rthl 
9. Roſina Palm, das Haus Stedt Oblau no 34, für Fooo-rth 


10. Johann Gottlieb Strecker, das Haus Vorſtadt Oplau no. 54 


für. 1500 tthl. 

11. Anna Rof. Zoͤrſter, das Ackerſtuͤck no. 89 zu Ohlau, fuͤr 
200 tthl. 

12. Anna Roſ. Schmock dito no. 94 dito, für 600 rthl. f 

13. Michael Tſchirling, das Angerhaus no. 43 zu Zedlitz, fuͤr 
400 tıhl 


14. Anna Roſ Schmock, das e no. 96 zu Ohlau, fie 


800 rthi. 


75. Magdalena Schick, das Haus no. ı55 Stadt Oblau, fuͤr 
1000 rıhf. 


16. Anna Roſ⸗ n das Ackerſtück no. 95 zu Ohlau, für 
oo rthl. 
17. Anna Rof. Kubich, das Haus Vorſtadt Ohlau no. 3% für 
950 rthl. 
18. Johann Winzig, dito dito no. 14, für 1000 rthl. 
— Kirchnerſche Erben, das Ackerſtück no. 97 zu Otlau, fuͤr 
1 
® 20. Carl Jockiſch, das Haus Vorſtabt Ohlau no: 136, für 1425 rthl. 
21. Joh. Eleonora Schaffner, das Haus Stadt Ohlau no. 126, 
für zoo rthl. 


22. Gottftied Thomas, die Schragen der Fleiſchbaͤnke no. 2 und 


no. 16 zugeſchrieben dem Hauſe Stadt Ohlau no. 149, für 50 rihl. 


23. Joh. Eleonore Mende, das Haus Stadt Ohlau no. 92 und 


Apotheke, für 11000 rthi. 
24. Helena Noͤlte, das Ackerſtück no. 100 zu Ohlau, fe u a 


* 
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Wartenberg den 30. November 1825. Vom iſten Juli bis 
ult Nov moer 1825 find folgende Käufe bey dem hieſigen Fuͤrſtl. Cams 


mer⸗ Juſtizamte zur gerichtliches Confitmation vorgetragen worden, und 


zwar: 

1. Andreas Hallamunda, Wieſenſtuͤck no. 29 zu Tückwitz, für So rtbl. 
2. Peter Obiegio, Kreiſcham no- 1 zu Dillelwiger. Ellgath, fur 

372 ıthl. f 

fi 3. Fuͤrſtl. Dominium, Freyſtelle no. 12 zu Diſte witz, ohnentgeldlich. 
4 Mathes Kurſawa, Freyſtelle no, 16 zu Diſtelwitz, für 120 rthl. 
gr Mar a, verehel. Reitzig, Fteyſielle no. 16 zu Diſtelwitz, für 

185 rthl. 

i 6 Johann Rademacher, Kretſcham no. 3 zu Diſtelwitz, für 644 rihl. 
7. Bartholomaͤus Menzel, Freyſtelle no. 18 zu Schlaupe, für 

40 rihl. 

8 Andreas Witteck, Bauergut no. 4. zu Groß Cohſel für 80 rthl. 

9 Michael Kutza, Freyſtetle no. 2 zu dabei für 40 ithl. 


10. Fürjtl. Dom mium, Dreſchgärtverſtelle ne. 5 zu Diſtelwitzer 


Eugutb chentgeldlich. 
11. Lorenz Malchereck, Hönslerſtele no. 15 zu yamsetihan, für 


27 rthl. 3 far. 
12. Foͤrſter Gaͤbel, Freyſtelle no 12 zu 1 für. 100 th. 
13. Stephan Kment, SHäusierfelle no. 14 zu Kunzendorf, für 


16 rthl. 
14. Michael Krzykaua, Broken 13 zu Baldowitz, für 70 tthl. 


10 ſgt. 

15. paul e Birpmißle no. 1 zu Klein ⸗Woilsdorf, für 
a to rtbl, 

16 Roſina, verehel. Jansky, Wieſenſtuͤck no. 11 zu Tuͤrkwitz, 
fuͤr 24 rihl. 


17. Unverehel Anna Eliſabeth Kulla, Häusletfiehe no. 14 zu Di⸗ 
ſtelwitz, für 10 t£hl, 


18. Joſeph Kucſawa, Bauergut no 13 zu Tuͤrkwitz, fuͤr 230 rtpl, i 


a 19. Joſeph Ratbay, Häusierftelle no. 12 zu Mangſchütz, für 60 rihl, 


20. Füͤrſtl. Dominium, Oreſchgartuerſtele no. 23 zu Schlaupe, ohn⸗ 


entgeld lich Er 
21. Pau Wolf, Seele no. 13 in Eammerau, für 490 bl. 


N Lan · 
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Lan genbielau den 3. Detember 1823. Bey rdem Grdfl. von 
Sandreczkiſchen Gerichtsamte der Langenbiclauer Mijoratsgüter find vom 
iſten Juni 1825 bis after December a. c. ‚folgende Kaufe zur Conſirma⸗ 
tion gekomm nn Az Be hab 

1. Bey den 3 Gem inden Langen bielau, neuen Antheils. 1. Kauf 

des Carl Sottlob Jocob, um Gottfried Geislers Haus, für t200 rthl;; 
2. des Cat: Siegmund Muller, um des Carl⸗Wühelm Licheſche Haus⸗ 
für 470 rtül.; 3. des Joh. Gottlieb Springer, um Joſeph Greſſers 
Haus, fuͤr 835 rthl; 4. deſſelben Springer, um Schloſſer Haͤuſches 2 
Ruthen Acker, für 900 rthl 5 5. des Ferdinand Hoffmann, um Heinrich 
Hannigs Haus, für 271 rthl.z 6. des Franz Zeiſel, um der George 
Jacobſchen Erben Haus, für 380 rihl z 7. des Ernſt Gottiob Jac ob, 
um Gottfried Emmlers Haus, für 88 ithl.; 8. des Franz Köhler. um 
der Scha idtiſchen Eiben Haus, für 43 Jerthl.: 9. des Goitfried Emm⸗ 
lers, um der Friedrich Kleinerſchen Erden Haus, für 78 5 ribl.; 10. des 
Joh. Friedrich Schmidt, um der geſchiedenen Schindler Haus, für 300 rthl; 
11. des Anton Hausdorff, um Friedr. Kuntzes Haus, für 800 rthl.; 
12. des Anton Franzes, um das vͤterl. Haus no. 200, für 1950 rthl; 
13. des Kanfmann Siegmund Hilbert, un keopold Leuchtenbergers Gar. 
ten, für.600 rthl.; 14. des Friedr. Wilh. Fulde, um Gottlieb Fuldes 
Bauergut, für 3400 rthly; 15. des Friedrich Emmler, um Traugott 
Giendlers Stelle, für 1800-rthl,; 16. des Carl Wilh. Heilmann, um 
Joh. Schumanns Ackerſtück, für 100 rthl; 17. des Friedrich Liehr, 
um Jo ann Schumanns Ackerſtuͤck, für zoorthl; 18. des Gottfried 
Heider, um Jeh Schumanns ztes Ackerſtück, für 100 ribl.; 10 des 
Carl Geitlieb Heintze, um Jotz. Schumanns Ites Ackerſtück, für 200 tthl. ; 
20. des Franz Welzer, um Joh Schumanns tes Ackerſtück, für 200 rihl; 
21. des Florian Groſſer, um Joh. Schumanns tes Ackerſtück, für ro ribl; 
22, des Benedict Knittel, um Joh. Schumanns 7tes Ackerſtück, für ioo ttht.; 
23, des Melchier Hannig, um Joh. Schumanns gtes Ackerſtuͤck, fük 
100 tthl.. II. Bei der Gemeinde Langenbielau alten Antheils und Neu⸗ 
biefau. 24. Breteſchneider Leuchtenbergers Kauf, um Carl Gottlieb Blei⸗ 
chers Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 203 rihl.z 25. des Joſeph Häaͤntſchels, um 
Franz Neugebauer? Pfarrhaus, für 504 ttbl. III. Bey der Gemeinde 
Mieder Lang» Seiffersdorf, 26. Gottfried Zimmers Kauf, um Friedrich 


Miüers Brppene , fr 75e h... 5 
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-Hinferberg. den 30. November 1828. Bei den unten be⸗ 
nannten Juſtizämtern ſind in dem aten halben Jahre 1825 nachſtehende 


Käufe vorgekommen. 


Dber : Kunzenderf. Kauf des Frietrich Rosner, um das Ackerſtück 
ſub no. 4, für 190 wit. 5 des Ignatz Geisler, um das Ackerſtuͤck fub- 
no. 2, für 150 Uhl; des Friedrich Priefert, um das Ackerſtück ſud 


no. 5, fur 600 rthl.; des Gottfried Beier, um die Schmiede ſub no, 
48, für 295 rthl.; des Aston Hoͤhm, um das Ackerſtück ſub no. 51, 
für 240 vb 5 der Wittwe Ertelt, um das Ackerſtuͤck ſub no. 33, für 


206 rthl.; des Schmidt Buhl, um das Ackerſtaͤck ſub no. 32, für 375 rthl; 


des Franz Hilger, um das Ackerſtüäck ſub no. 45, für 100 ithl.; des 


Anton Neumann, um das Ackerſtuͤck no. ſub no. 49, fir 668 rthl.; 


des IJeſeph Prauß, um die Freiſtelle ſub no. 45, für 800 b rthl; des 
Franz Volgmann, um das Angerhaus ſub no. 26, für 470 rthl.; des 
Anton Pobls, um das Ackerſtaͤck ſub no. 56, für 190 rihb; des Flo⸗ 
rian Heimann, um das Ackerſtuͤck no. 30, für 130 rthl.; des Schmidt Beyer, 
um das Ackerſtuͤck ſub no. 55, für 130 rihl; des Schokzen Hilbich, 
um das Nabe ſub no. er, für 205 rtbl.; Carl Schoͤps, um bes 
Ackerſtäck ſod no. 13, für 360 tel.; des Ignatz Geisler, um das 
Ackerſtuck no. 1 für 90 rthl.; des Franz Grahm, um das Ackerſtuͤck 


ſub no. 7, für 224 rthl.; des Joſeph Kruſche, um die Häuslerſtele ſub - 


no. 14, für 165 rthl. 


Nieder  Kunzendarf, Kauf des Franz Raſchdorf, um die Stelle fi 


no. 16, für 75 rthl. / 

Münchhof Kauf des Feürdrich Haufe, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub no. 16, für 165 rthl.; des Gottlieb Sina, um die Stelle ſub 
no. 3 daſclbſt, für 500 rtl. a 

Tſchammerhof. Kauf des Anton Lachmann, um die Stelle ſub no. 
9, für 70 xtbl. Creutzberg. Kauf des aden lux, um das Haus 
fub no. 4, für gu tthl. 

Trachenberg den 2, December 1925. Hey dem Fürſtl. v. 
Hatzfeldt Trachenberger Füͤrſtentbums⸗ Gericht ſind in dem aten halben 
e 25 nachſtebende Kaͤuſe vorgekemmen, als: 

„ER u Bernhard Nawroih, um die Anton Starkſche Minds 
zenczine, för 512 rtbl. 52. des Gottfried Heutſchel, um das 
1250 Me he Weißſche Haͤuſel zu Beichau, für 193 vihl ; 3. des Jo⸗ 


a ad Pa ke, um den Caspar Guhlſchen Ftepgarten zu Nadytung, für 


We 300 
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300 tibl,; 4. bes Gotiftied Weinmann, um den Johann Klaufeſchen' 
Dreſchgarten zu Beichau, für roo b rthl'; 5 des Aufon Gotter, um das 
Johann Bunkeſche Hufe zu Radziunz, für 950 rthl. 3 6. des Carl Ey: 
manowsky, um das Franz Kleinertſche Bauergut zu Grosoſſig, für 
1450 ithl 3 7. der Eliſabeth Peuckert, um das väterl. Haͤuſel zu Fuͤr⸗ 
ſtenau, für zoo rthl'; 8. des Anton Gom lle, um das Kofina Jaſchkul⸗ 
teſche Häuſel zu Radziunz, fuͤr 370 rthl > 9 des Franz Auguſt, um 
den vaͤterl. Freygarten zu Heidichen, für 466 rthl. 10 ſglz; 10. des 
Franz Erbe, um das vaͤterl. Bauergut zu Groß⸗Oſſig, für 1272 rthl.; 
11. des Jgnaz Safftan, um den Franz Kleinerifcher Dreſchgarten zu 
Powitzko, für 490 rthl.; 12. des Gottlieb Weinmann, um den vätert. 
Dreſchgarten zu Wanglewe, für 180 rthl. 13. des Franz Matzke, um 
die Anton Lerkeſchen 3 Morgen Acker zu Borzenczine, für 200 tthl.z 

14. des Franz Majunke, um das Gemeinde⸗Hirtenhaus zu Canterwitz, 
für 60 rihl.; 15: des Mathes Tripke, um den Andreas Scodeſchen Freys 
‚garten zu Hammer, für 1020 rthl.; 16. des Gottfried Fliegner, um den 
väterl. Dreſchgarten zu Glieſchwitz, für 30 rthl.z 17. des Andreas Sitte, 
um die Gogoiine-Wiefe des Bauers Mojunke zu Powitzko, für zoo tthl; 
38. des Carl Benjamin Fiedler, um die Gettfried Weberſche Windmühle 
zu Kleinbargen, für Ess chl 5 ro. des Johann Cheiſtoph Jaupke, um 
das vaͤterl Feeybauergut zu Lauskowe, für 1572 rtel. 13 fat 1 pf. 
20. des Heintich Kittlauß, um die Bauer Fſchuſchkeſche Wieſe zu Graß⸗ 
bargen, für 440 rthl; 21. des Gottlieb Pogon, um das Joh. Friedr. 
Putzkeſche Haͤuſel zu Goitke, fur 2co rihi ; 23. des Carl Ulbrich, um 
das vaͤterl Häufel zu Canterwitz, fir 109 rthl. 7 ſgr. 6 pfez 23! des 
Friedrich Milde, um die vaͤterl. Schmiede zu Herrnkaſchüͤtz, fuͤr 480 rihl. 
Dreslau den 9. December 1823. Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamte winden nachbenannte Kaufcontracte und Beſitzveraͤnderungen 

hiemit bekannt gemacht. we er a 
1. Der Kauf des George Friedrich Weiß, um die väter George 
Weißeſche Freigärtnerſtelle zu Mönchmoiſchelnitz, für 250 rthl. =. Die 
Adjudication der dem Bernhard Schmidt zugehörig geweſenen Brennerey 
und Freyhäuslerſtelle daſelbt an den Michael Rachfahl, für 780 til. 
3. Der Kauf des Johann Anton Rachfahl, um die vätert. Michael Race: 
fahlſche Freyhaͤuslerſteile und Schmiede daſelbſt, für 200 th z. Der 
Kauf des Joſebh Gans, um das Anton Feuglebelſche Bauergut zu Broß ⸗ 
Schmograu, für 650 iihl. und 3. der Kauf des David Kiefert, um das 
zu 
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\ in dem Gouigute bes 508. Friedrich Schwithale zu Tatxdorf ge" 10 ge 
1 55 Au zughaus und N fuͤr 80 rthl. 

Das Gerich samt von Mönchmotſchelnitz, Groß ⸗ Schmograu und Tarrvotf. 
i Breslau den 9, December 1825. Von dem unterzeichneten 
cen ichtsamte werden die nachbenannten Kaufconttacte und Beligverän e⸗ 
mager hiemit bekannt gemacht. 

Der Kauf des Benjamin Hoffmann, um dle Johann Chriſtoph 
. Dreſchgaͤrtarrſtelle zu Raſchwitz, für 60 rthl. 2 Der Kauf 
dez Caſpar Dames, um die Cceſche Gaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 200 rthl. 
und 3 der Kauf des Johann Ftiedrich Kaiſer, um die väterl. Dreſch⸗ 
goͤrtnerſtelle daſelbſt, für 100 (thl. 

9 Das Gerichtsamt von Raſcchwitz und Schiedlawe. 

Wohlan' den 1. De ember 1828 Beſitzveraͤnderungen bey der 
Stadt und den dazu geboͤtigen Dichten; vom alten Juny bis u timo No⸗ 
vember 1925. 

I. Stadt Wohlau. 1. Kauf des Boͤſel, um das Hans no. 93, für 
1125 rthiz, 2. des Wismach, um das Haus no. 76, für 1645 rthl.; 
3. der Wirtwe Gun, um dos vorſtädiſche Haus no 151 für 133 b ett. 
4 diefeltye, un den vorſtadtſchen Garten no 5, für 100 th 5. des 
Gigas, um das vorſtädeſche Haus no 178, für 873 sth.; 6. des 
Nele, um das Haus v , : 2 0 rthl; 7. des Letze, um 
das Hus no. 11, för 9 0 fthl.; 8. der vekehel. Eckelland⸗ um das 
Haus no. 122. für ı 200 rthl. j 

II. Pohlniſchdoif 1. K:uf des Ecke t um das Angerbaus no. 70, 
2 für 300 rthi.; 2. des, Trier, um die Feeygärtnerſtelle no. 56%; für 
goo.tthl. - 
III. Reden. 1 geuf des Felbel, um die Fewgä tnerſtelle no. 

8 für iso rühl.3, v. dee Guͤnhel, um die Dreſchgaͤ tnerſtelle nor 10, ft 
„50 . 3. des Mummert, um die Freuſtelle no Di für 133 tıhl. 
303 Köngl, Stadtgericht 
3 "Slogan 8 7. Dezember 18258. Bei dem von mir verwal⸗ 
' teten Gerichts ante Oderbeltſch At in dem Sms after v n Zchamni bis Weih⸗ 
„ee nur ein 

Kauf von dem Gottlieb punſchel, um die Orcſchgaͤrtne: ſtelle no. 31 
e * 240 a eden, Raoſego. 
Inc 2 85 10 0 2 : \ 
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| Freptags den 23. December 182893 > 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ae 1. 
Aaallergnadigſten Special Befehl. 
Breslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 
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Zu verkaufen. N Be 

„) Breslau den 16. Novbr, 1825. Da in dem am sten Detbr. d. J. in 
der notbn endigen Suthaflations. Sache des Brandtwelnbrenner Samuel Gott⸗ 
lieb Hennigſchen Grundſtücks ſub No. 109. auf dem Stadtgut Elbing angeſtan⸗ 
denen peremtoriſchen Licttatlonstermine kein Käufer erſchtenen, ſo haben wir auf 
den Antrag des Ertrahenten der Subhaflation einen nochmaligen Btethungster⸗ 
min auf den 28. Februar 1826. Vormittags um 10 Uhr in unferm Amts-Lo⸗ 
cale auf dem Dohm anberaumt, wozu Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zablungsfänige 
entweder in Perſon eder durch gehörig devollmaͤchtigte Mandatarten aus der 
Zabl der deym Gerichte practicirenden Jaſtigcommiſſarien zur Abgabe ihrer Ger 
dothe unter dem Prajudiz vorgeladen werden, daß der Zuſchlag en den Meiſt⸗ 
diethenden erfolgen fol, inſoſerg hicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zus 
laſſen, die gerichtliche auf 2413 Rthlr. 16 fgr. lautende Taxe kann ſowohl waͤh⸗ 
rend der Aunsſtunden in unjerer Regiſtraturx, als auch bey dem wieder aus haͤn⸗ 
genden Protlama, dem fie beygefügt, eingfſehen werden. 

Stadt- und Heſpitak⸗Lanbgüteram. 

f Breslau den 10. Novbr. 1825. Auf den Antrag eines Real Glaͤudi⸗ 
gers wird das in der kurzen Gaſſe in der Nieclät⸗ Vorſtadt ſub No. 6. gelegene, 
dem Tuchdeteiter Wagner geboͤrige Grundſtück, nebſt einem Morgen dazu ge⸗ 
hoͤrigen Acker, welche zuſammen nach der bey uns einzuſehenden Taxe auf 
1804 Rthir. 2 far. abgeſchaͤtzt worden find, hiermit zum Öffentlichen Verkauf 
geſtellt, und Termmus unicus et peremtorius auf den iſten Maͤrz 1826. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr angeſetzt, zu welchem Befig« und Zahlungsfähige hiermit 
vorgeladen werden. Das Grundstück iſt mit 800 Rihlr. im Feuer⸗Soclctäts⸗ 
Cataſter profit. s s i EN N 

95 Koͤntgl. Gericht ad St. Claram. 


3 omuth. 
„) Bunz lau den gzſten November 1825. Wir machen hierdurch öffentltch 
bekannt, daß auf Antrag eines Real⸗Gläudigers das der Goldſchmlets⸗Wittwe 
Neumann und deren Sohn gebörige, allhter auf dem Kirchplan gelegene, auf 
623 Riblr: Matertalwertb, 385 Rtbl. Natzungswertd und 604 Rihl. Mittelwert 
ab geſchaͤtzte biitaerliche Wohnhaus No. 104. kommenden 23ſten Februar 1826. 
Vormittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden ſushoſtirt werden wird 
N Das Koͤnigl. Preuß. Serdtgericht. ; 
„) Polkwitz den aßſten November 1925. Auf Antrag der Maſchkeſchen Bes 
neficial» Erben fol das ſub No. 51. allhier belegene, und gerichtlich auf 8 
7 22 ſgr. 
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22 far 6 pf. abgeſchaͤtzte Klelnhaus Theilungshalber oͤffentlich im Wege der frei⸗ 
willigen Sudyaflation verkauft werden uad iſt dazu ein einziger peremtortſcher Ter⸗ 
min auf den 2z3ſten Februar 1826. Vorm'ttags 9 Uhr im Geſchaͤftslocale des Ger 
richts anberaumt worden, wozu keſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kanfluliige zum erſchei⸗ 
nen hier durch eingeladen werden, ihre Gebolhe abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtetethenden zu gewaͤrtigen, inſofern nicht geſetzliche Umſtande eine 


Ausnahme zuläßig machen, 
f > Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Gros ⸗Strehlis den zofleı Nov: mber 1825. Das Koͤnigl. Preuß. 
combintrte Gericht der Städte Groß ⸗Steehlitz und Lefchnig ſubbaſttrt auf den Ans 
trag mehrerer Deals Gläubiger im Wege der Execution und nothwendigen Sudha⸗ 
ſtatton das in der Kreisſtabt Groß Strehle Oppeluſchen Reglerungs-Departe⸗ 
tements am Alnge belegene ſub No. 8. des Hpolhekenbuchs eingetragene, dem ger 
weſenen Poſt Commiiſſarius Weckert gehörige Haus nebſt dazu gehörigen 3 Stuͤck 

ſogenannten kippitzer Accker, welches zuſammen nach einer gerichtlich aufgenomme⸗ 
nen Taxe, die zu jeder ſchicklichen Zeit in der Stadtigerichts⸗Kanzley inſpieirt wer⸗ 
den kenn, auſ 2099 Rthl. 1 fgr. Courant abgeſchaͤtzt worden. Kaufluſtige und Zad⸗ 
lungsfaͤhige werden demnach eingeladen, 'n den zu Abgebung der Gebothe den 
zoſien Februar, den goſten April und insdeſondere in dem den igten Juny perem⸗ 
toriſch angeſeßten Terminen in dem biefigen Stadtgerichtslocale entweder perſöu⸗ 
lich oder durch mit gerich- licher Vollmacht und vollitändiger Information verſehene 
Mandataren zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewartigen, daß an 
den Melſt⸗ und Beſtbiethenden der Zufchlag erfolgen und auf die nach abgehalte⸗ 
nen peremtoriſchen Termine eingehenden Gebothe nicht weiter teſtectirt werden ſoll, 
inſofern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme machen ſollten. 
Das daa Preuß. comdintrte Gericht der Städte Groß⸗Strehlitz und 
eſch nitz. 5 


„) Ratibor den ı6ten October 1825. Im Wege der Erecution iſt die Sub⸗ 
haſtation der zu Kranowitz keobſchützer itzt Natiborer Kreifes ſub No. 105. gelege⸗ 
nen, aus 2 Gängen beſlehenden oderſchlächtigen Mehlwaſſermuͤble, welche nebſt 
den dazu gehoͤrigen Acker und Wieſenſtuͤcken von 16 Scheffeln 65 Mze. Ausſaat, 
laut der in der Registratur zu infpicirenden Taxe auf 4037 Rthl. 12 gr. 6 pf. ger 
wärdigt, und die Blethungs⸗Termine auf a 
den zıfen Januar 1826. 
R den aaſten Februar 1826. im Orte Ratibor, 
Terminus peremtorius aber auf 5 
ER den aaſten März 1826. In loce Kranowig a 
angeſetzt worden. Es werden daher alle diejenigen, welche nach der Qualität des 
Grunbſtüͤcks dergleichen zu befipen und anneh mlich zu bezahlen vermoͤgend And, aufs 
gefordert, ſich In den anberaumten Terminen zu melden, ihr Gebotb.abzugeben und 
den Zuſchlag, folls nicht geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewärtigen, wobel zus 
gleich beme⸗ it wird, daß auf dle nach dem peremtoriſchen Termine etwa noch ein 
kommenden Gebothe keine Vückſicht weiter genommen werden fol. Als Kaufsbe⸗ 
dingung wird vorausgeſchickt: 1) geſchieht der Verkauf der Muhle nebſt Grund⸗ 
ſtücken per Pauſch und Bogen und obne alle Gewaͤhrsleiſtung; 2) Käufer ist ver⸗ 
pflichtet, die Abſchaͤtzungs⸗„ Sub haſtatlons , Traditions - und die Koſten für 
ei» 
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richtigung des Befistiteld auf feinen Namen ohne Abrechnung aufdie Kauf⸗Summe 
zu bezahlen; 3) die Kaufſumme muß bis auf die intabulirten Capitalien zuſam⸗ 
men per 4663 Rthl in Termins tradftionis baar bezahlt werden; 4) Käufer be⸗ 
zieht vom Trädltlons⸗ Tage an alle Nutzungen und iſt dagegen verbunden, alle Ab⸗ 


gaben und Laſten zu tragen. 
BR Das Gerichtsamt Kranowiz. i 
N Kretſchmer, Juſtit. 

*) Goldberg den ꝛ6ſten November 1825. Zum Öffentlichen Verkauf des 
ſub No. 167. hleſeldſt auf der Badergaſſe belegenen, zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen hleſigen Bürgers und Schonkwirihs Carl Gottlob Lange, welche nach dem 
Nutzungs⸗Ertrage auf 380 Rthlr. und nach dem Bauanſchlage auf 517 Rthl. ger 
richtlich gewürdiget worden, fo wie zum Öffentlichen Verkauf folgender, in hleſiger 
evangeliſchen Kirche belegenen Kirchenorte, namlich: a. ſub No. 729., gewuͤs⸗ 
bigt auf 30 Nihl.; b. ſud No. 1556., gewürdigt auf 30 Rthl.; o. ſub Ro. 71 t. 
gewürdigt auf 30 Nthlr. und d. fub No, 1379, , gewürdigt auf 6 Rthl., haben 
wir einen peremtoriſchen Biethungs⸗Dermin auf den eßſten Februar 1826. Vers 
mitags um 11 Uhr vor dem ernannten Depurato Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Cruſtus anberaumt. Wir fordern alle zahlungsſähige Kauſtuſtige auf, ſich 
an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch 

mit gerichtlicher Special, Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Mans 
datarten, aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen auf dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht biefeldfi einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnachſt den 
Zuſchlag anden Meiſt⸗ und Beſtdiethenden nach ingeholter Genehmigung der "Ins 
tereſſenſen zu gewaͤrtlgen. Auf Gepothe die nach dem Termine eingehen, wird, 
wenn nicht geſetz iche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen ſollten „keine Nuͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden und kann ubrigens die Taxe ſederzeit in den gewoͤhu⸗ 
lichen Amtsſtunden in unſerer Regiſtratr elngeſehen werden. Se. 
Pe  . Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 
) Bauer witz den ten Decemder 1825. Im Wege der Ererntion wird 
die der Johanne Witwe Vleweger zugehörige, zu Bauer witz in der Brüner Straße 
gelegene, im Hppothekenbuche unter No. 177. eingetragene Poſſeſſton nebſt Zube⸗ 
hoͤr, zuſammen auf 343 Rthl. 20 for. gefhägr, zum Verkaufe an den Melſtbiethen⸗ 
den feilgeſt'üt und werden beſitz⸗ und zahſungsfaͤhige Kauftuſtige hierdurch zur Ab⸗ 
gabe der Gekothe auf den aßſten Februar 1826, fruͤh um 10 Uhr in das hleſige Ge ⸗ 
richtszimmer eingeladen, mit dem Eröffnen, daß, wenn ſonſt kein gefetzliches Hinz 
derniß obwalten ſollte, dem Meiſt; und Beſtdtethenden der Zuſchlag erıheilt, auf 
ſpaͤtere Gebotde aber nicht geachtet werden wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤſts⸗ 
zeit in der hieſigen Regtiſtratur eingeſehea werden. W 
Konigl, Gericht der Städte Banerwitz und Katſcher. — 

*) Reiſſe den ıflen December 1828. Die ſub No. 31. zu Nleder⸗Laſſoth⸗ 
belegebe, auf 310 Athlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Freigaͤrtnerſtelle nebſt Schmiede 
Werkſtatt, ſoll im Wege der Execution in dem einzigen 7 

dena aſſen Februar 1826. Vormittags 10 Uhr 3 
anſtehenden Termine oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, Beſiß 
und zahungs fähige Kaußuſtige werden biedurch aufgefordert, ſich in dieſem Ter⸗ 
wine auf deim herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder- Laſſoth zu melden „bre A 
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abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen, ſofern nicht ges 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe iſt dem an Ort und Stelle 
ausbängenden Sudhaſtations⸗ Patente beigefügt und dort einzuſeden. 
Das Gerichtsamt der Guͤter Ober⸗Laſſoth, Nieder » Lafforh und 
Mleder⸗Jeutritz. 

)Trachenberg den 15. Novdr. 1825. Da ſich In dem am 26. Sept. 
@. c. angeſtandenen Termine zum öffentlichen Verkaule der zu Klein Ellguth bey 
Prausnitz belegenen, auf 569 Rıtl. 11 far. Cour. taxirten Ftephäusler und Mub⸗ 
lentiſizung des Andreas Sitte kein annehmbarer Käufer gemeldet hat, fo iſt auf 
den Antrog der Glaͤubiger ein neuer Lieitvtionstermin auf den 27flen Febr. 1826. 
Vormittags um 9 Ubr dor hieſigem Fuͤrtenthoms G richt anberaumt worden, zu 
wilchem Kauſtuſtige mit dem Bemerlen vorgeladen werden, daß der Meiſtbiethende 
den Zuſchlag zu erwarten bat, iuſofern nicht geſetzliche Uufläude eine Ausgahme zus 
laſſen. Des Züri, v. Hatzleld Teochenderger Fürhentdams; Gericht als 

das Klein- Peterwitz und Ellguther Gerichtsamt. 

) Bunzlau den 15ten Novbr. 1825. Es iſt das nach dem Materlel⸗ 
Wertde auf 899 Mihlr. 26 for. J pf. noch dem Nutzungswerth auf 1209 Rıbir. 
29 fgt. 4 pf. und nach dem Mutelwerthe auf 1054 Rthl. 29 fgr, 4 pf. gewürbdigfe 
ganz nabe an der Stadt ſub No. 411. gelegene, der perſtorbenen Förſtet Witwe 
Braudendurg zugihörige Haus uuf Antreg des der Nachlaß meſſe angefegten Curator 
heiß ſubhaſta geſtellt, und Terminus licktattonis auf den 24fien Februar 1826, 
Vormutags 10 Ube im ſtadtgerichil chen Geſchaͤfts Locale angeſetzt worden. Dies 
wird diermit oͤffentlich bekannt gemacht, um in Termine das Geboih abzugeben, 
und bey Zuſtimmung der Real Ereditoren die Anjudication zu erwarten. 

8 i Köntgl. Preuß. Stadtgericht. 
. dorf unterm Kynaſt den ıöten Juni 1825. Von Seiten des uns 
terzeichneten Gerichtsomtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der Exe⸗ 
cution die nothwendige Subhaſtattoen des dem Johann Gottfried Berndt zu Warm⸗ 
brunn ſeither zugehoͤrig geweſenen fub Nro, 4. altgräfl. Antheils alldort belegenen, 
und in der beigeſuͤgten orts gerichtlichen Taxe vom azſten April 1825. auf 2308 Rthl. 
9 fgr. 8 pf Courant gewüͤrdigten Bauergutes verfügt worden if, Es werden das 
her deſitz⸗ und 1 uns i Kaufluſtige hiermit aufgefordert, In dem auf den 
azſten September und 25. November dieſes Jahres zur Aufnahme von Gebothen 
angefegten Terminen, deſonders aber in dem auf den 23ſten Januar 1826. anſte⸗ 
benden letzten und peremtoriſchen Lleitattons⸗ Termine Vormitfass 10 Uhr in der 
Gerichtsamts⸗ Kanztey autter entweder in Perſon oder durch einen mit gehöriger 
Voll macht ver ſebenen Man Be zu erſcheinen, ihre Gedothe zum Protocol zu 
geben und blernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Erklärung der Intereſſen⸗ 
ten das in Rede ſtehende Bauergut dem als jahfungsfähjig ſich aus welſenden Meiſt ⸗ 
und Beſtdiethenden adindiclrt und auf ſodter als dem beſagten letzten Termine ein⸗ 
gebende Gedolhe, wenn nicht befondere zach iche Hunlände es nothwendig machen / 
feine Rack ficht genommen werden wird. 5 
\ 9 da yberus 


— 


— (8566) — 


Dybernfurth den zoften October 1825. Die zum Anton Berger ſchen 
Nachlaß gehörige, zu Crantz ſub No, 22. des Hppothekenbuchs gelegene Freigaͤrt⸗ 
ſtelle, welche ortsgerichtlich auf 174 Kehl. abgeſchaͤtzt worden, wird Thetlungs hal⸗ 
ber auf den Antrag der Erben fubhaftirt, Kauflufiige haben ſich zur Abgabe ihres 
Geboths vor dem unterzeichneten Getichtsamte zu Oyhernfurth den 13ten Januar 
1826. einzufinden und den Zuſchlag an den Melſtdlethenden zu erwarten. 
Das Prinzeß Biron v. Curland Hopm Dybernfurther Gerichts amt. 
Birama den 1zten November 1825. Da in Termino den 17. Sep⸗ 
tember c. zum Öffentlichen Verkauf der zu Lichinia Cosler Kreiſes belegenen Ko⸗ 
pietz und Koberezikſchen Frelbauerſtelle nebſt Acker und Gartenland von circa 
541 Breslauer Scheffel Ausfact und einer Wiefe, gerichtlich auf 543 Rthlr. 
26 for. 8 pf. gewürdiget, ſich kein Kaufluſtiger gemeldet, fo haben wir auf den 
Antrag der Creditoren einen wiederholten Termin 
auf den zsflen Januar 1826. 
Vormittags 10 Uhr bier in Birawa angeſetzt, wozu Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fähige hier durch eingeladen werden. S f 
? Das Juſtizamt Echlatvengäg. 
erteſ. 


Breslau den 10. Juli 1825. Das ſub No, 29, zu Strieſe Trebnitzer 
Kreiſes belegene, dem Friedrich Wielſch gehörige Bauergut, welches ortsgerichtlich 
auf 6753 Rthl. taxirt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation öt⸗ 
feutlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und wir haben hierzu 3 Termine 
und zwar auf den gaſten September, 24. November c, in der Behauſung des 
nuterſchriebenen Juſtitlarii, und den azſten Januar 1826. auf dem herrſchaftlichen 


Schloſſe zu Strieſe, wovon letzterer peremtoriſch iſt, anberaumt, wozn wir zah⸗ 


lungs fähige Kaufluſtige einladen. Die Taxe iſt im Kretſcham zu Strieſe und Sche⸗ 
bit ae und kaun zu jeder ſchicklichen Zeit in uuſerer Kanzley eingeſe⸗ 
hen werden. 8 it ET ö 15 
Das Staatsrath v. Rehdiger Strieſe und Schebitzer Gerichtsamt. 
a N Wanke, Juſtit. 

Tarnowiltz den azſten April 1825. Da bereits in mehreren angeſtan⸗ 
denen Terminen zum öffentlichen nothwendigen Verkaufe der in dem Fürſteu⸗ 
tbum Oppeln und deſſen freien Standes herrſchaft Beuthen delegenen Altodtals 
Kittergäter Schomberg und Onegow, welche durch die im Jahre 1821. aufge: 
nommene landſchaftliche Taxe behufs der Subbaflation auf 7472 Ribl 11 for. 
8 d'. Courant gefhägt worden ſind, ſich entweder kein Kauflufliger gemeldet hat, 
oder kein annehmliches Geboth gethan worden, fo iſt, nachdem die obige Taxe 
auf den Grund einiger dagegen angebrachten Monitorum von der oberfchlefifchen 
Landſchaft recherchitt und unterm roten Februar d. J auf 61635 Rthl. 6 fer, 
8 d'. Courant, der Ertrag zu pro 5 Cent gerechnet, herabgeſetzt worden iſt, die 
Fortſetzung der Subbaflation auf den Antrag einiger Real⸗Glaͤudiger verfügt 


und ſind die Blethungs Termine auf den azſten Auguſt d. J., auf den aaſten 
November d. J., und der peremtoriſche Termin auf den 23ften Februar 1820. 


angeſetzt worden. Es werden daher alle beſitz⸗ und zablungs fähige Kaufluflige 
. vorgeladen, im gedachten Fa des Vermttags um 9 Uhr auf dem 
Zimmer des unterzeichneten Gerichts hleſelbn per ſaͤnlich oder durch zulßige mit 
gerichtlicher Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen und Ihr 5 


— * 
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die gedachten Güter abzugeben, mit dem Beifuͤgen, daß nach Ablauf dieſes Terz 
mins der Zuſchlag erfolgen folt, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
geſtatten. Uebrigens kann ſowohl die ältere als dle neuere Taxe zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zelt in unſerer Regtſtratur eingeſehen werden. g 
i Graͤfl. Henkel v. Donnersmark freiſtandesherrl. Beuthner Gericht, 

SGottesberg den 17ten October 1825. Zur gerichtlichen Subtaſtation 
der dem Müller Ernſt Bartuſch zugehoͤrigen Waſſermuͤble Ro. 11. zu Paͤtzelsdorf 
im Wege der Execution iſt ein Termin auf den ı4ten Januar 1826. Vormittags 
10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder-Blasdorf anberaumt worden, 
Dieſe Muͤhle hat nur einen oberſchlaͤchtigen Gang, und if ortsgerichtlich auf 
717 Rthl. 10 gr. abgeſchaͤtzt worden. Wir machen dieſes beſitz- und zahlungs faͤ⸗ 
higen Kaufluſtigen mit dem Beyfuͤgen hierdurch bekannt, daß dem Meift- und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erthellt werden foll. . f 

Das Pateimontal⸗ Gericht der Nieder : Blasdorfer Güter. 


1 
Gottesberg den izten Oetober 1823. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 


richtsamte wird auf Antrag des Dominii die dem Gottfeted Bartſch gehörige 
Freihaͤuslerſtelle Ro. 76. zu Paͤtzelsdorf, welche auf 130 Rthl. ortsgerichtlich 


abgeſchaͤtzt worden, im Wege der Execution ſubhaſtirt, und iſt zu dieſem Zweck 


ein einziger peremtoriſcher Termin auf den taten Januar 1826. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder-Blasdorf anberaumt 
worden, welches beſitz, und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch mit der Bes 


merkung bekannt gemacht wird, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zus 


ſchlagen erfolgen fol, - — 8 
5 Das Patrimonial- Gericht der Nieder⸗Blasdorfer Güter. 
Goͤrlitz den 18. Noobr. 1825, Das unterzeichnete Koͤnlgl. Landge⸗ 
ticht macht hierdurch bekannt, daß das zur Coucursmaſſe des verſtorbeuen Rus 
pferſchmidts Johann Dante! Berttam gehoͤrige, allhler ſub Nro. 762. vor dem 
Neißthore gelegene, und auf 998 Rthl. 13 far, 4 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, 
Öffentlich verkauft we den fol, und hierzu ein einziger Blethungstermin auf 
den iſten Februar 1826, €, Vormittags 10 Uhr 12 
vor dem Deputlrten Hrn. Landgerichtsrath Bönifh anberaumt worden iſt. Es wrr⸗ 


den daher befig: und zahlungsfählge Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dieſem 


Termine auf hleſigem Landgericht entweder in Perſon eder durch gehörig legitimltte 


Besolltmnaͤchrigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gemättigen, daß der 


Zuſchlag an den Melſt, und Beſtblethenden, infoferm nicht geſetzliche Umſtande 

eine Ausnahme zulaſſen, erfolgen wird. Dle Tore des Grund ſtuͤckskann in den 

gewohnlichen Artbritsſtunden in hleſiger Regiſtratur eingeſehen werden. N 
Tan Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober ⸗Louſitz. 


. R eichenb ach den ꝛaten September 1825. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Stadtgerichts wird hierdurch dekaunt gemacht, daß auf den Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers die Subhaſtation des ſub No. 206 b. zu Ernsdorf ftaͤdtiſchen 


Antheils belegenen, dem Bauer Gottfried Daͤmelt zugehörigen Bauergutes, wel⸗ 


— 1 


ches auf 4541 Rthl. 14 for, abgeſchaͤtzt it, für nn worden. a 


ya hi 
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nach werden Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts-Aſſeſſor Beer hiezu an⸗ 
geſetzten Terminen, nämlich den 16ten December c. a. und den 18ten Februar 1836. 
beſonders aber in dem letzten und peremrorifchen Termine den zaſten April 18285. 
Vormittags um 9 Uhr auf dem biefigen Stadtgerichtshauſe in Perſon zu erfcheinen, 
ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, Daß der Zuſchlag und die 
Arjudicatıon an den Melſt⸗ und Beſtblethenden erfolge. Uebrigens kann die dem 
auf hieſigem Stadtgericht fo wie in dem Gerichtskreiſcham zu Ernsdorf ſlaͤdtiſch 
aushängenden Proclama beigefuͤgte Taxe zu jeder Zeit eingeſehen werden. f 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. Fa 6 

Polkwitz den 23. September 1825. Die ſub No. 34. in Pilgramsdorf 
Luͤbenſchen Creiſes belegens Waßermühle, welche auf 572 Rthl. 25 [gr. gericht⸗ 
lich gewuͤrdigt worden, ſoll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, im Wege 
der Execution öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir haben 
dazu einen peremtoriſchen Termin auf den 2. Januar 1826. Vormittags um 
10 Uhr im Schloſſe zu Pilgramsdorf anberaumt und laden hiermit befitz- und 
zablungsfaͤhige Kaußullige vor, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe 
al zugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Veſtbiethenden zu gewärtigen, 
wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen. ie Taxe kann 
ſowohl um Kretſcham zu Pilgramsdorf als in der Behauſung des unterzeichneten 


Jiuſſtitiarii eingeſehen werden. 


Patrim. Gerichtsamt von Pilgramsdorff. 
Schweidnitz den ıflen October 1825. Auf den Antrag der Erben des 
zu Nieder Wolmsdorf (Bolkenhapner Kreiſes) verſtordenen Freibauergutsbeſitzers 
Jobann Gottlieb Flegel ſoll das zu deſſen Nachlaß maſſe gebörende ſub No. 1. zu 
Nieder Wolmsdorf deiegeue Freibauergut, wozu 90 Schfl. Breslauer Maas Acker⸗ 
land und ein bedeutender Obffgarten gehört, und welches dem Ertragswerthe nach 
auf 3000 Rthl. gerichtlich gewuͤrdiget worden, in Termino e 
a den 17ten April 1826. 
auf dem Schloſſe zu Kauder Öffentlich an den Meiſt- und Beſtbiethenden verkauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher bierdurch; aufge⸗ 
fordert, ſich an gedachten Termin zur Abgabe ihrer Gebothe einzufinden und hat 
der Meiſi⸗ und Beſtdlethende, wenn Feine geſetzlich begründeten Hindernlſſe eins 
treten ſollten, del annehmbaren Geboth den Zuſchlag ſofort zu erwarten. Die Taxe 
dieſes Frelguts fo wie das Verzeichniß des bei demfelben verbleibenden Bellaſſen 
und die Verkaufsbedingungen konnen ſowohl in hieſiger Gerichtskanzley wie in dem 
Gerichtskretſcham zu Nieder ⸗Wolmsdorf, Kauder und Haus dorf zu jeder Zeit ein⸗ 
? werden. 1 
un 2 Das Graͤfl. v. Schweinltzſche Gerichts amt der Fidel» Commiß : Herrs 
ſchaft Kauder. 5 
Gottesberg den ızten October 1825. Auf Antrag der herrſchaftll⸗ 
chen Rentkoſſe If zur Subhaſtatlon der Poblſchen Freygaͤrtnerſtelle No. 13. zu paͤ⸗ 
delsdorf ortsgetlchtl ch auf 90 Rihl. geſchaͤtzt, im Wege der Execution eln Termin. 
auf den 14. Januar 1826. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftluchen Schloſſe 
zu Nieder = Blas dorf anbergumt worden, welches beſitz⸗ und zoblungsfaͤhlgen 
Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 
Das Pattimonlaigericht der Nieder ⸗Blasdorſer Güter. 3 
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Zu verauctioniren. 
Breslau den ı4ten December 1825. Da verſchiedene bel dem Stadt⸗ 
Lelhamt verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Selber, geld⸗ 
nen und ſilbernen Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, Tisch, Leib und 
Bettwaͤſche, Frauen- und Mannskleldern, Kattun, Kambrick, Leinwand, ſeid⸗ 
nen und halbſeldnen, leinenen und baumwollenen Waaren „Tuche 20, in dem Leih⸗ 
amtslocale im Armenhauſe gegen gleich baare Bezehlung in klingendem Courant 
Öffentlich verſtelgert werden ſollen, und damit Dienftag den loten Januar 1826. 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr der Anfang ger 
macht und den darauf folgenden Donnerſtag und Freitag fo wie dieſelben Tage der 
folgenden Woche continutrt werden fol, fo wied ſolches unter Einladung der Kaufe 
luſtigen Ba zur allgemeinen Kennene des Publikums gebracht. 
Leihamts⸗Dlrectton der Koͤnigl. Haupt- und Reſidenzſtadt ir 


ede. 
* AVERTISSEMENTS. 
*) Breslau. Dietrich Gautier, Directeur det zu Breslau ongekommenen 
Kunſtteiter⸗, Meltſeiltaͤrzer „ Pantomtulſten⸗ und Trampolie » Springer G:fels 
ſchaft, welcher mit hoher Bewilligung in der Meitzenſchen Reitbahn feine Vorſtel⸗ 


lungen zu geben die Ehre haben wird; empfiehlt ſich der Gunſt elnes hohen Adels, 3 


eines Koͤnigl. Militairs und des verehrungswuͤdiges Pablikums mit elner um fo 
ſchmeichelnder Zuderſicht, da dieſe Geſellſchaft ſchon In mehrern Hau. tflädten, vor⸗ 
zaͤglich zu Wien und Pertersburg mit ungetheiſtem Beyfall Mb zu producltin das 
Gluͤck hatte. Die erſte Vorſtellung wird am 36 ſten d. M. als am aten Fepertage ge⸗ 
geben. Der Anfang if immer um 6 Uhr. Das Naͤhere wild durch die Anſchlag⸗ 
zeitel bekannt gemacht werden. N 

„ Wohlau den 16. Dechr. 1825. Die om 18ten Di tober c. eröffnete 
Subhaſtatlon uͤder die Taurkeſche Brandewelndrenneren zu Graſchlne bey Wiang, 
iſt auf Antrag des Extrabenten wieder aufgeboben worden. 

Das v. Sommerfeld Glaͤſchlner Gerichts amt. . 

9 Hohlſtein Lömenbergfchen Creiſes ben 15tn Decdr. 1825. Da zur 
Verthellung des R des an den Bauer Job. Cbriſtoph Hunke 
meiſtbiethend verkauften, dem Johann Gottlob Kranz disher zugehoͤrtg g. weſenen 
Kretſchams zu Giersdorf ein Termin auf 

deu 12. Januar 1826. 
angeſetzt worden, fo werden in Gemaͤßhelt des $. 7. Tit 50. P. I. dee A. G O. 
alle etwanig bisher unbekannt gebliebenen Gläubiger, weſche einen Anfprurh auf 
dieſe Kaufgelder zu machen haben, hiermit vorgeloden, ſich gedachten Tags fruͤh 
10 Uhr tn der hieſtger Canzley einzufinden, außerdem mit Be. tdeilung der Ralifgels 
dermaſſe werde vorgegangen werden. 
8 Fuͤrſtl. v. Hohenzollern Hechingenſches Juſtizamt Hohlſteln. 


* ) 
Sonnabends den 24. December 1825. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen 1c. . 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. LI. 
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g Zu verkaufen. 

*) Krappitz den 16. Decbhr 1828. Dos unter der Gerichts barkelt des 
Majotats Krappitz, in Krappitz außerholb der Stadtmauer, am Schloß und uns 
weit dem Einflüffe der Hotzenplotz in die Oder gelegene, den Eofper Foͤtlingſchen 
Erben gehörige und am 23 ſten October 37 Rihlr. 10 fgr. gewuͤrdigte Fiſcherhaus 
fol Thellungsbalber in dem einzigen peremtotiſchen Bierbungstermine den 11. Fe⸗ 
‚bruar o. f. Vormittags 10 Uhr bier in unſerer Canzlep auf hieſigem Schloß oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. Kaufluſtige werden demnach mit dem Bemerken hierzu ein⸗ 
geladen, daß nach eingeholter Genehmigung der vermundſchaftl. Behörde und in⸗ 
ſofern micht gef Bilde Hladerniſſe eine Ausnadme erheiſchen, der Zuſchlag erfolgen 
wird. Die Taxe, welche auch dem bey dem: König. Stadtgericht zu Oppeln afs 
figirten pateate depgefaͤgt, IR übrigens jedetziit in unſeret Canzley einzuſchen. 
N mietet der gräfl. v. Haugwitzſchen . 

*) Camenz den rıten November N m unterzeichnete t 
wird hierdurch bekannt Ke 80 255 ih 3 eines — een 
das jub No. 15. zu Baumgarten gelegene, dem dortigen Bauer Ferdinand Haus 
cke geboͤrige, und am asſten Juni d. J. auf 5859 Kehl. 15 fgr. Courant ges 
richtlich abgeſchaßte Bauergut, in Texminis liettationis den 25. Februar, den 
z7ſten April und den 2gfien Junp 1826. beſonders ader in dem letzten, wel⸗ 
cher peremtoriſch iſt, im Wege der Executlon oͤff entlich au den Meifidiethenden 
verkauft werden ſoll, weshalb zablungsfahige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert 
werden, in den angeſetzten Terminen, beſonders aber in dem letztern, Morgens 
e ee 

u . emn en \ 
er Genehmigung der Neal: Gläubiger 4 5 sches 1 ae 
Das heise: Gericht der Königl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft 

» Gruͤſſau den agſten November 1825, Von dem Koͤnigl. Geri 

ebemallgen Gruͤſſauer Stifts güter wied das fub No. 157. zu 3 
zum Vermögen des Franz Fröͤdrich gehörige und auf 100 Rihl. geſchaͤtzte Haus, 
im Wege der Exkcution auf Antrag eines Real ⸗ Gläubigers fubhaftirt. Es wer⸗ 
u 8 befig» und zublungsfäbige Kaufluflige hierdurch eingeladen, in dem 


der 2 7ſten Februar 1826, 2887 . 
Vormitiags um 10 Uhr feſtgeſetzten Lieltatſens⸗Termine an hiefiger Gerichts ſſelle 
i l in 
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zu erfcheinen, ihr Gebeth abzugeben und fonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtdiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Real⸗Glaͤubiger gericht: 
lich zugeſchlagen und adjudlelrt werden wird. a 5 

12 Koͤntgl. Gericht dee ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 

*) Brieg den 7ten November 1825. Auf den Antrag der Vormundſchaſt 
der minorennen Kinder des zu Bärzdorf verſtorbennen Häusler Johan! George 
Hoffmann ſoll die zu deſſen Nachlaſſe gehörige, zu Baͤrfdorf ſub No. 23. gele⸗ 
gene, auf 181 Rthl. 22 far. 6 pf. abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, im Wege der neih⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauſt werden, und es iſt hierzu ein einziger peremto⸗ 
riſcher Biechungs⸗Termin auf den 28ſten Februar 1826. Vormittags um 9 Uhr 
in der hieſigen Amtskanzley anberaumt worden, zu welchem Beſitz⸗ und Zaps 
lungsfaͤhige hierdurch vorgeladen werden. 2 
r Königl. Preuß. Domalnen⸗Juftliamt. 

„) Oels den igten December 1825. Das zur Stadtdirector Bukiſchen 
Concursmaſſe gehörige, am biefigen Markte unter No. 223. belegen, feinem ma⸗ 
teriellen Werthe nach auf 2472 Rihlr., feinem Ertrags- Werthe nach aber anf 
1460 Rthl. adgeſchaͤtzte Haus, ſoll auf Antrag des biefigen Fürſtentbums Ge⸗ 
richts als Concurs⸗Behoͤrde an nachſtehenden diel Terminen, den 24. Februar, 
den zıften April und den 26ſten Juni 1826., wovon der letzte der Entſcheldende 
iſt, Vormltiags 11 Uhr auf biefigen Stadtgericht zum Verkauf ausgebothen und 
der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbtethenden, ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme machen, erfolgen. Die Taxe des Grundſläcks iſt eben daſeloſt 
zu erſeben. . „ Die Stedigerucht. 

) Leodſchäs den ten Decemder 1825. Dem Pudlito wird bier mit bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag einiger Real⸗Gläubiger nachſtebende, zu 
Branitz Leobſchuͤtzer Kreifes belegene Beſitzungen, als: 1) das dem Auguſt Kraufe 
gehörige Freibauergut No. 124, geſchaͤßt auf 1260 Rtbl. 1 (gr.; 2) die dem 
Franz Haſendeck Wee Collonteſtelle und Dominial: Acker No. 151., 
tarttt auf 600 Nthlr. 22 [gr. und 3) die Häusferfielle No. 18. mit den zer⸗ 


gliederten vormaligen Dominfal⸗ Gründen von 3 Scheffeln 56 Ruthen 50 Fuß 


Mo. 46., gewürdiget auf 433 Rihl., im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon 
oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen, wozu wir peremiprifche 
Licitations⸗Termine auf den 7ten und gien März 1826. auf Burg Branitz ande: 
raumt haben. Kaufluſtige und Zahlüngsfähige werden daher hlermit vorgela⸗ 
den, iu dieſen peremtorſſchen Likitations » Terminen zu erſcheinen, ibre Gebothe 
abzugeben und haben die Meiſt und Beſtbiethenden den Zuſchlag zu gewärtl⸗ 
gen, indem auf die nach Ablauf der peremtoriſchen Termine etwa eingehenden 
Gedotbe keine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird, wenn nicht geſetzliche 
Umſtände eine Ausnahme geſtatten follteenn. 29 
ö Das Gerihrdamt Manz a 
) RNoſenberg den 14ten November Bi: Auf Antrag des Gottfried 
Krumpos folk die demſelb en zugehörige a No. 5. ſarlei mit 10 Mor⸗ 
gen Ackerland, welche auf 120 Rthl. gerichtlich tarirt worden if, ſubhaſtirt wer⸗ 
den, und haben wir hierzu einen einzigen petemtoriſchen Lieltations Termin auf 
den a8ſten Februar 1826. Nachmittags 2 Uhr in loco Landsberg anberaumt. 
Kauſluſeige, Zahlungs fahige werden daher hierdurch vorgeladen, e 
1 - i 1 e he “nt: 7 n elt 


peremtoriſchen in der biefigen 


a ER} ders 7 
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Zeit vor uns zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und demnaͤchſt 


7 


Den Zuſchag zu gemärtigen: 5 


Gertkchtsamt Wzlesko. 


289 Lüben den 17 ten December 1825. Der den Johann Friedrich Rieger⸗ 


ſchen Erben zugehoͤrlge, zu Braunau beiegene Straßenkretſcham ſub Ro. 66., 
welcher auf 371 Rthl. 20 ſgr. gerichtlich taxirt worden iſt, wird Theilungshal⸗ 
ber im Wege der Subhaſtation auf den 27ilen Februar 2826. Vormittags um 
9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Braunau zum Verkauf gestellt, wo⸗ 


qu cautions- und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hiermit eingeladen werden. 
Das Gerichtsamt von Vraunau. 
ö Krauſe, Juflit. 


Breslau den raten July 1825. Von dem Königl. Gerlchtsamt des vor⸗ 
maligen Sandſtifts wird hiermit bekannt gemacht, daß die Ernſt Nürſchkeſche ſub 
No. 38. zu Seifferdau Schweidnitzer Kreifes gelegene Waſſermuͤhle mit den dazu 
gehörigen Grundſtuͤcken, welche auf 2624 Rtbl. 3 fgr. 4 pf. gerichtlich abgefchägt 
worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen gerichts amt⸗ 
lichen Canzley vorgelegt werden kann, in Termino den aßſten November c., den 
zoſten Januar 1826, und in be A peremtorio den 24ften März k. J. im Wege 

der Execution an den Meiſtbtethenden verkauft werden fol. Alle zablungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden demnach durch gegenmwärtiges Proclama aufgefordert, ſich in dies 
ſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsamts⸗Kanzley in dem Lande 
gerichtegebäude auf, dem Dohme gierſeldſt'entweder in Perſon oder durch zuläßige 
mit Vollmacht und Informatlon hinlänglich verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
ihre Gebethe abzugeben und hiernächſt den Zuſchlag dieſer Muͤhlei nebſt Zubehör an 
den Meiſt⸗ und Beſtblethenden, iuſofern kein geſetzlicher Widerſpruch eintreten follte, 

me des vormaligen Sandſtifts⸗, 


zu gewar tigen. in & 
He Arie ae 2 . Könic l. Preuß. cht 1 ; . 
an September 1825. Auf den Antrag eines 


5 g Si ren kat A 
eal- Gläubigers wird im Wege der Ekeention dle ſub No. 1. zu Pohlanowitz. 
Breslauer Crelſes belegene Seeilholäiftp von vier freien und 2 5 halben 
zingbaren Hufe Acker nebſt Zubchdr, zum öffentlichen Verkauf geſtellt, und Ter⸗ 
mini liecltatlonis auf den 21ſten December d. J., den 23ften Februar 1826. und 
den agſten April 1826 Vormittags um 10 Uhr coram Commiſſario Herrn Res 
ferendario Cimander angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige und Zahlungs faͤbige 
hierdurch eingeladen, in den . Terminen, ins beſandere aber in dem letzten 
iu d Amtskanzley entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
läßige Berollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hierauf zu ges 


wärülgen, daß nach vernommener Genehmigung der Creditoren der Zuſchlag an 


den Meiſtbiethenden erfolgen wird. Die beſagte Freiſcholtiſey if übrigens gericht⸗ 


lich auf 1239 Rthl. abgeſchaͤtzt worden und die diesfaͤllige Taxe kann zu jeder 
ſchicklichen Tageszeit ſowohl an der hieſigen Gerichtsſtaͤtte als auch bei dem Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht hieſelbſt naher eingeſehen werden. Uebrigens ſoll nach gerichts 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, ohne daß es zu die ſem 
Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 2 
5 EUR oͤnigl, Dohm⸗Capitular⸗Vogteiamm. 
— ey 7 ee Brose 
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Breslau den 21ſten Oetober 1825. Auf den Untrag des Deſtillateurs 
Keiedtich Wilhelm kangner foll das der verwit. Rothgerberaͤlteſten Kramer gehörige, 
und wle dos an der Gerichtsſtelle aus haͤngende Tor = Jnſltument aus weiſet, im 
Jobre 1825, nach dem Materialien Werthe auf 12770 Rıbi. 6 far 6 pf., nach 
dem Nutzunas⸗Ertrage zu 5 pro Cent aber auf 12196 Rihlr. 20 fgr as geſchaͤtzte 
Haus No. 189, auf dem Värgerwerder bel, gen, im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
baſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſig⸗ und Zahlungs faͤhige durch 
gegenwärtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den hierzu angeſetzten Ter⸗ 
minen, naͤmlich den 13ten Januar und den ten März 1826, beſonders 
ober la dem letzten und pemtoriſchen Termine den ayſten May 1826 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Hrn. Cammergerichts Aſſeſſor Storch in unſerm Parthepen⸗ 
Zimmer No. 1. zu erſcheinen, dle deſonderen Bedingungen und Mobalttäten der 
Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Prot coll zu geben und zu 

gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern keln ſlatthaſter Widerfprud) von den Inte⸗ 
reſſenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen 
werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillngs die Loͤſchung 
der ſaͤmmelichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 
der letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Infrumense bedarf, 


et ſuͤgt werden · 3 a 
verſaogt Königl. Stabigetlcht Hiefger Reoent Er 
a . v Blanfenfee.. 
geo bſchüͤtz den 27 flen September 1827. Das Gerichts omt Deutſch⸗ 
Krawoen fubhaflirt auf den Antrag eines Realgläubigerd die zu Oeutſch⸗Krawarn 
Rotidoret Creiſes belegenen 6 Bauergäter, nämlich: das ſub No. 4. auf 66 1 Mıh- 
10 for., bas ſub No. 86. apf 918 Mthl. 20 fgr., das ſub No. 94. auf 620 Rtb 
10 fge., das ſub No. 111. ouf 600 Ribl. 10 ſar, das No. 1 12, auf 667 Rth. 
30 ſgt., das ſob No. 113. auf 575 Nhl. gerichtlich geſchaͤzt, und hat dazu Die 
kicitationstermine auf den 2 . Novemder, 
u den 20. December 1825. und 
den 23. Januar 1826. — 
won welch en ber letzte prremtoriſch iſt, auf dem Schloſſe daſelbſt angefeht. Kauſ⸗ 
luſlige und Zahlungs faͤbige werden Daher aufgefordert, zu erſcheinen, und ihre Ger 
dothe obzugeben, und bat der Melſidlenbende den Zuſchlag, wenn nicht geſeh licht 
Hinderniffe eintreten, zu gewättigen. Die Taxe dleſer Bauergüter iR an der Se ⸗ 
tichtsſtätte zu Deutſch⸗ Krawarn aus gehängt. 5 
f Das Serichtsamt Deutſch · Krawarn. 
Löwen den ı3ten July 1825. Die zur Brandweln Fabrikant und 
Weinſchenk Dietrichſchen Concurs maſſe gebörigen Realitäten : 1) das Haus fub 
Mo, 78. auf dem Ringe, mit elner ſehr gut eingerichteten Brennerey, 55 * 
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dazugehörigen diey Flecken Wieſewachs, einem Ackerſtücke von 11 Scheffel Aus: 
ſaat, einer Scheuer und Wagenſchuppen; 2) das Ackerſtuͤck ſub No. 156. im 
Ober⸗Burgerfelde von 3 Scheffel Ausſaat; 3) das Ackerſtuͤck fub No. 157. in 
den Felogaͤrten von 14 Scheffel Ausſaat; 4) die Wieſe fub No. 159. im Waſ⸗ 
ſergarten; 5) das Acker ſtück und Wieſe ſub No. 200. über der Steinaubruͤcke; 
6) die Wieſe ſud No 107. über der Stelnaubruͤcke; 7) die Wieſe ſud No. 106. 
im Mehrwinkel; 8) dle Wiefe ſub No. 13. auf dem Ziſſel, der Reitbahnplatz 
genannt; 97 die Scheuer fu No. 29. auf dem Ziſſel; 10) der Maſtſtall⸗ und 
Wagenſchuppen ſub No. 172. auf der Froͤbelgaſſe mit der dazugehörigen Wieſe, 
welche de ductis de ducendis zuſammen auf 5000 Mthir. gerichtlich gewuͤrdiget 
worden find, ſollen ſubhaſtirt werden. Die Licitations⸗Termine haben wir auf 
den aaſten November 18251, 24ften Februar 1826 und peremtorie den 26ſten 
May 1826. Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤtte anberaumt, wozu 
wir beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige unter der Verſicherung hierdurch eins 
laden, daß der Mei: und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen bat, in⸗ 
ſofern nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann in un⸗ 
ſerer Regiſtratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch die nähern Bedingungen zu 


d. * N 5 
erfragen fin Königl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Friebmelt. 


Sagan den goſten Octoder 1825. Von dem Gerichte der Stadt Sagan 
wird hlermit bekannt gemacht, daß das der Maria Johanna verehl. Fleiſchhauer 
Saͤglit geb, Müller zugehörige, in der hleſigen Waiengafle ſud No. 20g. delegene 
und gerichtſich auf 640 Rthl. gewuͤrdigte Wohndaus, auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤudigets zum öffentlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt, und ein einziges 
Biethungs Termin auf a 
aN den ı3ten Januar 1826. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt worden. Es werden daher alle zahlungs⸗ unt befigfähige Kaufluſtige 
eingeladen, in dieſem Termine vor unferm Deputirten 3 Mütter auf 
bleſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben den Zuſchlag des 
Hauſes an den Meiſtblethenden unter den in Termind bekannt zu machenden Bes 
bingungen zu gemwärtigen, ? 
Das Gericht der Stadt Sagan. 5 

Reiche nda ch den n4ten October 1825. Von Seiten des unterzelch⸗ 
neten Königl. Stadtgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag eines Real⸗Gläubigers die Sudhaſtatlon des der verwit. Regierungs⸗Kanz⸗ 
liſt Hentſchel zugeboͤrigen ſud No. 261. auf der Rudelsgaſſe belegenen Hauſes, 
welches auf 649 Athl. 14 fgr. 6 pf. abgeſchaͤtzt iſt, für nörhig befunden worden. 
Demnach werden Bei» und Zahlungs faͤhige hierdurch oͤffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in dem vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts ⸗Aſſeſſor Beer 
angeſetzten einzigen und peremtoriſchen Termine den aten Februar 1826. auf 
dem biefigen Stadtgerichtshauſe in Perſon zu erſcheinen, ihre Gebote zu Pros 
tocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an 
den Meiſt⸗ und Beſibietheuden erfolge. b 

Das Königl. Stadtgericht. u 

Grünberg den 5. November 1925, Das zum Nachlaß des nt 
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Riemermeiſters Chriſtian Gotthelf Schuͤßler gehörige Wohnhaus No, 372, Im 
. gten Viertel, taxirt 203 rthl., ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in 
Termino den 25. Februar 1826. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und 
Stadtgericht, oͤffentlich an den Meijtbierhenden verkauft werden, wozu ſich beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklärung der Jate⸗ 
reſſenten, in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme vers 
anlaßen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. f 
2 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 7 

Tarnowitz den 26ſten September 1825. Von dem unterzeichneten frel⸗ 
ſtandesherrl Gerichte werden auf den Antrag der Anton Ludwig v. Mikuſchſchen 


Erden ſund reſp. Vormundſchaft alle diejenigen, welche: a an denjen gen Capitals 


Antheil von 133 Nthlr. 10 ſgr., welcher von der auf dem in der freien Standes- 
herrſchaft Beuthen belegenen Allodlal⸗Ritter⸗Antheil Gute Rieder ⸗Laziewnik ſub 

Rubr. III. No. 1., in Folge des zwiſchen dem ehemaligen Befiger dieſes Guts Ans 
ton v. Radonitz und dem Vormunde deſſelben George v. Woysky einer Seits und 
ſeinen beiden Schweſtern Antonia und Joſepha v. Radonttz anderer Seits fub Das 
to Tarnowitz den zten May 1753. getroffenen und den 26ſten Auguſt 1754, confirs 
mirten Abkommens ex Decrero vom aöſten Auguſt 1754. confirmirten Abkommens 
ex Decreto vom zöften Auguſt 1754, eingetragenen Poſt von 266 Rehl. 20 ſgr. an 
vaͤterlichen und mütterlichen Erbgeldern der Antonia v. Radonſtz gehort, fo wie 
an die darüber lautende Inſtrumente, beſtehend in dem oden genannten Abkom⸗ 
men und in einem beſondern von dem George Leopold v. Wopsky für die Antonle 
v. Rabonig ſub Dato Beuthen den zeen May 1753. ausgeſtellten, mit der Confir⸗ 
mations⸗ und Ingroſſations⸗Regiſtcatur d. d. Tarnowitz den aoſten Uirauft 1754. 
verſehenen Obligatorio; b. an die Inſtrumente über denjenigen Capit ls8⸗Antßell 
von 133 Rthl. 10 fgr. Courant, welcher von dem verſtorbenen ad a. erwähnten 
väterlichen und muͤtterlichen Erbegeldern per 266 Rthlr. 20 ſgr. der Joſepha v. Ra⸗ 
donitz gehört, und welche Juſtrumente in dem ebenfalls ad a gedachten, mit dem 
‚Eintragung = Vermerk verſehenen Abkommen vom Zzten May 1753. et de confir⸗ 
mate den 26ſten Auguſt 1754., ſo bine wie in m beſondern von dem George keopold 
v. Wolsky für die Antonia v. Radonitz! ſud dato Beuthen den zten May 1733. 
ausgeſtellten, mit der Confirmations⸗ und Ingroſſattons⸗Regtſtratur d. d. Tar⸗ 
nowitz den aöften Auguſt 1754 verſehenen Obligatorto beſtehen, und verlohren ges 
gangen ſind, ſo wie an den Capitals ⸗Antheil von 133 Rthl. 10 far. ſelbſt, als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber aus irgend einem 
Grunde Anſprüche zu haben glauben, namentlich die Antonta v. Nadonitz, deren 
Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den agſten Januar 
1826. anſtehenden Präjudicials Termine in Perſon oder durch Bevollmächtigte, we⸗ 
u der Stadtrichter Ullrich und Berg ⸗Juſtizrath Krickende hieſelbſt vorgeſchlagen 
wird, auf dem hieſigen Gerichts zimmer zu melden, ihre Anſprüche anzuzeigen und 
zu beſcheinigen, wiörigenfalls fie damit nicht wieder gehort, mit ihren etwanigen: 
Real ⸗Anſpruͤchen an das Gut Mieder ⸗Taftewulk und die diesfalllgen Poſten wer⸗ 
den praͤcludirt und ihnen dieſerhald ein ewiges Sillſchweigen auferlegt, auf die: 
Amortiſation der Inſtrumente erfolgen wi. d. n 

ar 88 f pr ng v. Donners mark freiftandesherrlihed Beuthner 
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„) Ratlbor den ıflen November 1925. Von dem unterzeichneten DbersPans 
desger icht wird auf Antrag des Koͤntgl. Fiseus der Valentin Jensmlonka aus Aus 
liſchtau Cosler Krgifes , welcher feinen Aufenthaltsort in Könſgl. Landen verlaffen 
hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 23ſten März 1826 vor dem rz. 
Oder Landesgerlchts-Referendarlus Scharf angeſetzten Termine allhier zu geſtel⸗ 
len, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und feine Zurückkunft 
glaubhaft nach uweiſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der Geſetze feines ſammt⸗ 
lichen Vermoͤgens fo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden Erdſchaften vertuſttg 
erklärt und ſolches alles der Regterungs⸗Hauptkaſſe zugeſprochen werdenſwird. g.) 

Koͤnigt. Preuß. Oder ⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. u 
5 N 4 N. 

„) Patſchkau den 18ten November 1825. Auf den Antrag des Anbatier 
Earl Foͤrſter zu Nieder Gofktz Nelſſer Kreiſes werden alle diejenigen, welche an 
das auf dem verſtordenen Müller Anton Chriſten aus Heinzendorf lautende uod 
vetlohten gegangene, von dem ehemaligen Andauer Jofeph Foͤrſter ausgeſtellte 
Schuld⸗Inſtrument vom 13ten Juni 1781. und Intabulaltons⸗ Recognition vom 
igten Februar 1783 auf das Bauergut No. 7. zu Nieder⸗Goſſitz über Zwephur⸗ 
dert Reichs thaler als Inhaber, Ceſſtonorien, oder auf irgend eine andere Art ei⸗ 
nen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hlerdurch aufgefordert , binnen 
drey Monaten, längfiens aber in Termine den aaſten März 1826. des Vormittags 
um 10 Uhr in dem Gerichtszimmer des unterſchrlebenen Stadtgerlchts zu erſchei⸗ 
nen und ibre An prüche zu juftificiren, ausbleidenden Falls aber zu erwarten, daß 
fie damit praͤcludirt und das gedachte Hypotheken⸗Inſtrument amortiſirt werden 
wird. . Roͤnigl. Stadtgericht. REN 
SGlatz den ı5ten April 1825, Von dem unterzeichneten Königl. Lands» 

und Stadtgericht wird der von bier gebürtige Bäckergeſell Anton Joſeph Jacob 
Krleſten, ebeleiblicher Sohn des hieſelbſt verſtorbenen bürgerlichen Tuchmacher mel. 
ſters Fran Krieſten, welcher gegenwärtig 34 Jahr alt iſt und ſeltdem 30. Derbr. 
1813. von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeden, fo wie feine etwa 
uruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf Anſuchen feines Bruders 
tefigen bürgerlichen Kirſchnermetſters Johann Krieſten, als feines nächften Vers 
wandten und präſumtiven Erben hiermit dergeſtallt öſfentlich vorgeladen, daß der⸗ 
ſelde oder ſelne etwantgen Erben binnen 9 Monat, fpäteflend ader in dem auf den 
oten Februar k. J Vormittags 9 uhr anderaumten praͤcluſtviſchen Termine ſich an 
gewöhnlicher Gerichts ſtelle auf hieſigem Rathhauſe entweder in Perſon oder ſchrift⸗ 
lich melden und weuere Anwetſung, im Fall des Aus bletdens aber gewärtigen fols 
len, daß er, Anton Fofeph Jacob Krleſten per ſententiam fuͤr todt erklart und fein 
in unſerm Depoſito befindliches Vermögen dem als nächflen Verwandten und Er⸗ 
ben ſich legitimirenden Bruder Johann Krieſten zur freien Dispoſition uͤzerlaſfen 
wird, auf diejenigen, welche ſich nach ergangener Präcluſion als nahere Erben aus⸗ 
welſen möchten, für ſchuldig erachtet werden, von dem als rechtmäßigen Empfaͤn⸗ 
ger angenommenen Kirſchnermeiſter Johann Krleſten weder Rechnungslegung noch 
ſonſt einem Erfag der gezogenen ngen ju fordern, fondern ſich lediglich mit 
dem zu begnuͤgen, was alsdann von dem Vermögen noch vorhanden fein * 
N 5 „* . — * > + Fr . 6 5 u | . ** eg⸗ 


— (8816) — 


Lleguttz den 27ſten May 1825. 1) Der Leinwebergeſelle August Mis 
tara von Rüſtern gebürtig, welcher im Jahre 1804. in einem Alter von 16 Jab⸗ 
ten in die Fremde gegangen und ſeit dieſer Zeit keine Nachricht mehr von ſich 
geochen dat; 2) der Johann Friedrich Werner aus Opas gebürtig, welcher 

Jahre 1793. zur Artillerie ausgehohen worden und zeither keine Kunde mehr 
von ſich gegeben hat und 3) der kandwehrmann Johann Samuel Rieger aus 
Jaͤſchkendorf gebürtig, welcher in der Aten Compagnie ıflen Bataillons des sten 
ſchleſ. Landwehr ⸗ Regiments geſtanden und am 23 ſten Auguſt in dem Geſechte 

bel Goldberg abhanden gekommen und ſeit diefer Zeit nichts mehr von ſich hat 
hoͤren laſſen, werden hlerdurch auf den Antrag ihrer binterlaſſenen nächſten Er⸗ 
ben vorgeladen, in dem auf den 24 Maͤrz 1826. Vormittags um 10 Uhr in 
der Behauſung des Juſtitiaril anberaumten Termine in Perſon zu erſcheinen, 
oder ſich bis dahin ſchriftlich zu melden, widrigenfalls fie für todt erflärt und 
ihr Vermögen denen fich gemeldeten Erben aus geantwortet werden ſol. 
N Das Gerichtsamt. . 


Setaufte, Copul. und Geſtorb. dom 16. bis 22. Decbr. 1825. 


5 f Getaufte. 
Zu St. Ellſabeth. Des B. und Schneiders Samuel Sendrach S. Ernſt Herrmann. 
Zu St. Marla Mogdal na. Des B. und Fleiſchhauers Guſtav Wilhelm Niefel S. 
Job. Carl Friedrich. Des. und Schuhmachers Friedrich Schuntermann 
S. Johann Samuel Hirrmonn. Des B. Kauf- und Haudelsmonnes Hrn. 
Ernft Robert Regent T. Clara Charlotte Ellſe. Des Koͤnigl. Profeſſors der 
Anatomie, Dr. der Medicin und Operateur Hin. Eduard Anton Brehm T. 
Caroline Louiſe Fanny. 5 
Ju St. Bernhardin. Des Kunſtgärtners im botamſchen Untverſitaͤts » Garten Hrn. 
Earl Gottfr. Wilh. Liebich S. Friedrich Auguſt Jullus. 


SGeſtorbene. . 6 
Zu St. Ellſabetb. Der B. und Lelnwandhaͤndler George Gottlob Pietſch, alt 
69 J 8 M. Der Koͤulgl. Reg. Medleinal » Aſſeſſor und Stodt⸗ Apotheker 
He. Samuel Friedrich Fiſcher, alt 47 J 10 M. Der B. und Bäcker Joh. 
Albrecht Jorg, alt 82 J. f 
Zu St. Barbara. Des B. und Goldarbelters Hrn. Krauſt T. Adelhelde Helena, 
alt 4 J. Des B. und Schuhmachers Flletz T. Morla Auguſte, alt 3 J. 
Des B. und Sottlers Johann Gotthelf Freund S. Carl Wilbelm, alt 6 W. 
Des B. Schubmechers Pinger S. Friedrich Wilhelm, alt 2 J. i 
Zu 5 et Des B. und Tiſchlers Frledeich Hoͤnſch S. Johonn Frledrich, 
alt 1J. 9 N. ’ : 
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dre. Li. ba braut Hen Bin. 


vom 24, December 1825. 


Breslau den 3. October 1825. Von dem Königl. Stadtgericht hieſt⸗ 
ger Reſidenz, iſt über den auf 4109 rihl. 15 % manifeſtirten und mit einer 


achlaß der Johanne Dorothea 


uguſt c. der erbſchaftliche Li⸗ 
Ameldung und Nachweiſung 


. auf d A 1826 
10 Abr, vor dem Herrn Anfizrath Wizel) an. e as 
Dieſe Gldubiget werden daher hierdurch aufgefordert, ſich“ bis zum 


mächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekauntſchaft die Herten Juſelgcommiſſ. 5 


Sen 


vorhand 


cudſack und Juſtiz⸗ Coinmiſſ. 
n werden, zu melden ihre 


die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa 
wunſchriftlichen Beweismittel Betzubtingen, demnach aber dle weitete 


rechtliche Einleitung der e K „ wogegfn die Ausbleibenden aller: 


a Ben. 
bekluſtig g. und mit ihren Forderungen nur ag. 
nach Befriedigung. 7 el i Glaͤubiger vol der Wat FERN 


er Maurer und Weber Fohang. Yes 


Gottlieb Bittner aus Schobergrund Reichenbachſchen Rreifes, welcher im Jahre 


Das Schobergrunder Gerichts ame. 
Trachenberg den Sten November 1825. 


Da von Seiten des A 


en Fürfentdumss Gerichts Über das Vermögen des Bauers Bernard Fiebag 
= — — — wegen Unzulänglichkelt deſſelben auf den Antrag mehrerer Glaus 
ger deut Mittag der Concurs eröffnet worden iſt, fü werden alle diejenigen, wel⸗ 


che an gedachtes Bermoͤgen aus irgend einem techti 


ichen Grunde einige * 
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che zu haben vermeinen, hiermit öffentlich vorgeladen, in dem vor dem Herrn 
Juſtizrath Krauſe auf den 6. Februar 1826. Vormittags um 8 Uhr anberaum⸗ 
ten -Liquidationd » Termine in dem biefigen Fuͤrſtenthums⸗Gerichtslocale perſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich yuläßigen. Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre vers 
meinten Anſopruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ibren Forderun⸗ 
gen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen deshalb eln ewiges Stillſchweigen wird 
auferlegt werden. 5 
75 5 Fuͤrſil. v. Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthums⸗Gerlcht. 
Heinrich au den ıöten Marz 1825, Der ſeit 1813. im Kriege verſchol⸗ 
lene Soldat Amand Ignatz Kriſten oder Ebriſt, ein Son des verſtordenen Haus 
lers Franz Chriſt oder Kriſten, getauft in Alt⸗Helnrichau den 8. September 1789. 
wird aufgefordert, ſich ſchriftlich oder verſoͤnlich, ſpaͤteſtens in dem peremtoriſch 
in hleſiger Gerichts kanzley auf den 10ten Februar 1826. früh umg Uhr angeſetzten 
Termine zu meiden, widrigenfalls er als todt erklart und fein Vermögen, woſern 
fie nähere Erben bis dahin in Folge diefer an ſie mit gerichteten Aufforderung nicht 
einfinden, an feine als naͤchſten Erden der Zeit dekannte Geſchwiſter verabfolgt 
werden wird. 
i Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtä: der Koͤnigin der Niederlande gehört: 
gen Herrſchaften Heinrichau und Schon jonsdorf. ik 
rund’ 


Guhrau den zıflen October 1825: Auf den Antrag der Anne Elifas 
berh verehl. Budy geb. Seiffert zu Neu » Heidan wird deren Ebewann Gottfried 
Budp, welcher bei der Leib> Compagnie des Infanterle- Regiments v. Strach⸗ 
witz geſtanden, im Jahre 1806. dey Jena bleſſirt, gefangen nach Frankreich ab⸗ 
gefuhrt worden und im Lazareth zu Agen an der Garonne verſtorben fein ſoll, 
oder ſeine etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer hlerdurch vorgeladen, 
ſich dey uns vor oder im Termine den toten Auguſt 1826 Vormittags 10 Uhr 
in der Kanzley des unterzeichneten Juſtittlarti hielelbſt perſoͤnlich oder ſchriſtlich 
zu melden, und weitere Anweiſung zu gewärtigen. Ausbletbenden Falls wird 
der ꝛc. Budy für todt erklaͤrt und fein Vermögen feinen ſich legitimirenden nach 
ſten Erden ausgeantroortet werden. e 

5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤben, Alt: und e 

Wartenberg den gten July 18258. Der Soldat Wottlied Fratlich aus 

Nleder⸗Stradam vom iſten Koͤngl Weſtpreuß. Linien + Infanterie = Regiment 

ſoll im Jahre 1813. bel der Schlacht von Culm verwundet worden fein und da er 

ſeit jener Zeit keine Nachricht von ſich gegeben, fo wird derſelbe auf Antrag feiner 

Geſchwiſter hiermit edictallter vorgeladen, ſich oder feine ein a unbekannten Erden 

dinnen 9 Monaten und fpäteftens in dem auf den roten May 1820. Vormittags 

um 11 Uhr in der Behaufung des unterſchrledenen Juftttiartt angeſetzten Termine 

ſchriftlich oder perſönlich zu melden, widrigenfaulss aber zu gewartigen, daß er bei 

ſeinem Ausbleiben für todt erklart und fein Vermögen unter felme nächften befann: 
ten Erben verthellt werden wird. 

f Das Nieder ⸗Stradamer Gerichts amt. 

Scheurich. 

; Klitſch⸗ 
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Klitſchdorf den ı5ten November 1825. Das unterzeichnete Fufigs 
amt macht biermit bekannt, daß Über das Vermögen des Einllegerg Fohang 
Gottfried Hoferichter zu Neundorf Bunzlauſchen Creiſes dato der Concurs — 4 
net worden iii. Es werden daber alle diejenigen, welche Anſpruͤche an den ic. 
Hoſerichter zu haben verweinen, ad Terminum liquldattonis Bee 
den ten Februar 1826. Vormittags 9 Uhr 

vorgeladen, in welchem ſie ſich in Hiefiger Gerichtsamtskanzley entweder ſelbſt 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte einzufinden, ibre Forderungen anzugeben und 
zu beſcheinigen, und die in ibren Händen befindlichen Schriften mit zur Stelle 
zu bringen haben. Die ausbleibenden Gläubiger baden unfehlbar zu gewärt 
gen, daß fie mit ihren Anſprüchen an die jetzige Maſſe werden präcludirt und 
ihnen des halb gegen die uͤbrigen Gläubiger eln ewiges Srillſchweigen werde aufs 
erlegt werden, 5 

Reichsgraf. zu Solms Tecklendurgſche Gerichtsamt der Herrſchaft 

Klitſchdorf. Groſſer, O. L. G. Reſerendar. 

Do bernfurtb den 17ten November 1825. Nachdem über den Nachlaß 
des zu Dyhernfurth verſtordenen Burgers und Tiſchlermeiſters Franz Waldhauß 
auf den Antrag ſeiner Wittwe als Univerſal Erbin der erbſchaftliche L quldatſons⸗ 
Prozeß eröffnet worden, fo werden alle unbekannte Gläubiger, welche an den Nach⸗ 
laß Anſpruͤche haben, hiermit aufgefordert, ſich damit innerbald 9 Wochen, fpäs 
teſteus aber den ııten Februar künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in der 
Kanz ey des unterzeichneten Gerichtsamts zu Dyhernfurth zu melden. Diejeni⸗ 
gen Glaͤubiger, welche diefe Aufforderung nicht befolgen, und in dem gedachten 
Aquidattons⸗Termine ausbleiben, werden ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwleſen wer⸗ 
den. ERROR Dohernfurtber Gerichtsamt. \ 

Neiſſe den 28fien- July 1825. Die verſchollene Thereſſa verehl. geweſene 
Feldbäcker Schneider geb. Butter aus Neiſſe, die ihren Mann, welcher im Jahre 
1612. bei der Pohiniſchen Feldbäckerel angeftellt geweſen iſt, in dem Feldzuge gegen 
Rußland begleitet hat, und die auf dem Ruͤckmarſch der franz. Armee aus Ruß⸗ 
land in Wilna geſtorben fein ſoll, fo wie die von ihr etwa zuruͤckgelaſſenen Erben 
und Erbnehmer werden von dem unterzeichneten Gericht zu dem auf 

den ziſten May 1826. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Deren Auscultator Schück angeſetzten Termine mit der Anwel⸗ 
ſung oͤffentlich vorgeladen, ſich vor oder in dem Termine bei dem hieſigen Gericht 
oder in deſſen Regiſtratur entweder ſchriftlich oder verſoͤnlich zu melden und daſelbſt 
weltere Anweiſung zu erwarten, widrigenſalls auf die Todes; Erklärung der The⸗ 
reſia Schneider und was dem anhängig, nach Vorſchrift der Geſeße erkannt 


den wird. r : 
ar äffau den ar Fell Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gericht. 8 
Grͤſſau den aten Octoder 1828, Da von Seiter des unterzeichneten 
Gerichts über die iu 386 debt befiebenden-Kaufgeider für das ven Bent Ehorurgus 
Gregor in Llebau in Beſitz gehabte; dem Seifenſieder Anton Hofgarth berkaufte 
fub Ro. 20a. Dafelbft: belegene Haus auf den Antrag des Verkäufers und Käufers 
der Elquidations - Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche 
| an 
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an gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu 
baben vermeinen, hierdurch. vorgeladen, in dem an hleſiger Gerichtöftene auf 
deu 20, Januar 1826. ar RER 
Vormittags um 3 Uhr anberaumten Liquidationg: Termine perſönlich oder durch 
einen gefeglich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinzn, ihre vermeinten Anfprüs 
che anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſchelnenden 
aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anfprüchen an das Gruudſtück präs 
eindirt, und ihnen damlt ein ewiges Stiulſchwelgen, ſowohl gegen den Kaͤnfer 
deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
auferlegt werden foll. 8 ; 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
2 AVERTISSEMRENITS 


„) Gräffau den sten November 1828. Von dem Koͤnigl. Gericht der 


| ehemaligen Grüffauer Stiftsguͤter wird das fub No. 81. zu Goͤttelsdorf gele⸗ 


gene, zum Vermögen des Gärtner Franz Kirſch gebörige , und auf 400 Rihlirt. 


eſchätzte Auenhaus und Garten, im Wege der Execution auf Antrag eines 
Real „ ee fubpaftirt. "E86 werden daher beſitz⸗ und sahlungsfähigs Kaufe 


luftige hlerdurch eingeladen , in dem auf den 
mie Raids BE n Februar 1826. 


Vormittagt um 10 Uhr feſtgeſetzten Eicitations⸗Teriulne an hleſiger N ane 


u, ihr Geboth abzugeben und ſongch zu tigen, daß dem . 
5e Bethe dee Bansns mit Be tee g her Kettig ger 
lich zugeſchlagen und adjudlelrt werden wird. Zugleich werden alle unbefauntt 
Gläubiger dieſer Maſſe ſub paͤna praͤcluſt et pappetui ſſlentt vorgeladen, tn dem 
die dee here Ar Dec t 
dethngen anzumelden und zu 8 i 
I; Bu Mesh. Gericht der ghema igen Gröffauer Stiftsgüter. 
«) Reichendach den ızten December 1825. In dem Dorfe Jordans⸗ 
muhl Wimptſchſchen Krelſes ſoll über das fogqnonat: Gleinitzer Waffer / nahe 
bel deſſen Füsmündung in die Lohe, elne ff Ijerne Bruͤcke gebaut, und dleſer 
Bau Se . — den Mindeſtſordernden verdungen werden, dazu iſt der rott 
Formirtage J erſchelnen, ihre Gebothe im Haufe des dortigen Gerichts ſcholzen 
Buchwald ne und den Zuſchlas unter Vorbehalt Königl. Reglerungs Ges 
2 
guet g 5 © Maletlus, Könlel. Beurks⸗Bau ⸗Jnſpector. 
)Bresteu. Ein tͤchtiger Wirthſchalts⸗ Schreiber kann bep dem Doml⸗ 
nie Groß Woltsdorf im Wartembergzſchen Ereife bald unterkommen. Anftagen 
Porto rey. 9 a 2 * . 2 b 0 2 A 5 5 5 
Breslau. Mlle Loofen. ur Iten Eloſſe Safer Lotterie 75Rer kleinen 
Eotterie empf ſch ergeben ET ne 
Jof. Holſchon jun., Satzring naht am großen Mlage. 


* 


Bevoumäͤchtigte zu erſcheinen 


anberaumt. Geprüfte Zimmermeilter werben eingeladen, daſelbſt 


